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Das badische Ortsstratzengesetz.
Karlsruhe , 7. Febr . Das Ortsstraßenrecht ist in Deutschland

erstmals durch das badische Gesetz vom 20 . Juli 1868 gesetzlich ge¬
regelt worden. Darnach ist die Herstellung und Unterhaltung der
Ortsstratzen der Gemeinde übertragen . Sie hat nach dem voraus¬
sichtlichen Bedürfnisse der näheren Zukunft Pläne aufzustellen, die der
Feststellung des Bezirksrats in besonderem Verfahren unterliegen und
nur in den gleichen Verfahren geändert werden können . Die Ge¬
meinde ist zur Erwerbung des Stratzengeländes verpflichtet. Es sind
weiter Bestimmungen getroffen über die Anlegung neuer Ortsstratzen .
über die Ausführung von Pribatstratzen und dergleichen . Trotzdem im
Laufe der Zeit vielfach Aenderungen und Verbefferungen des Gesetzes
borgenommen wurden , haben sich, insbesondere seitdem die größeren
Städte einen erheblichen Aufschwung genommen haben, vielfach Män¬
gel in der Gesetzgebung herausgestellt , um deren Beseitigung sich die
Städte der Städteordnung in einer an das Ministerium des Innern
gerichteten Eingabe im Jahre 1905 bemüht haben und dabei u. a . die
Einführung einer sogen , hinteren Baulinie , eine für die Städte gün¬
stigere Regelung des Ersatzes von Stratzenherstellungskosten, eine
anderweitige Regelung der Bestimmungen ' über Privaistratzen und
anderes verlangt haben. Im allgemeinen geht das Bestreben rer
Städte dahin , die Ordnung der einschlägigen Einzelheiten selbständig
besorgen zu dürfen und den Einfluß des Staates nur auf die allge¬
meinen Grundsätze zu beschränken . Darauf geht aber die Regierung
nicht ein, weil sich auf diesen Gebieten widerstreitende Interessen oder
Bestrebungen entzegenstehen und die Gemeinde dabei selvck als Partei
erscheint . Ihr die Besorgnis , im Wege des Ortsstatuts Rechtsnormen
zu erlassen, einzuräumen , erscheint der Regierung bedenklich und cs
wird einwondsfreier sein, wenn die nicht im Gesetz geregelten Punkt :
durch die unbeteiligten Staatsverwaltungsbehörden entschieden wer¬
den . Cs kann sich deshalb nach Ansicht der Regierung jetzt nur darum
handeln , ob die Einwirkung der staatlichen Verwaltungsbehörden mehr
dem freien Ermessen der letzteren zu überlassen oder eine gewisse
Mindestsicherung der Jntereffen der Grundeigentümer in dem Gesetze
selbst festzulegen sei. Die Regierung neigt , wie der „Stratzb . P ." ge¬
schrieben wird , der letzteren Auffassung zu, zumal sie an dem System
des geltenden Rechts möglichst wenig ändern will.

Eine Gesetzesvorlage hat sie dem letzten Landtag vorgelegt, sie kam
aber nicht mehr zur Verabschiedung. Die Kommission der ersten Kam¬
mer hat zwar den Entwurf noch Lurchberaten und sich dabei den Wün¬
schen der Städte geneigter als die Regierung gezeigt. Es konnte des¬
halb eine Einigung der Kommission mit der Großh . Regierung nicht
erzielt werden . Nunmehr hat die Regierung der ersten Kammer über
den Gegenstand eine neue Gesetzesvorlage zukommen lassen , die im
wesentlichen eme Wiederholung des Entwurfs vom Jahre 1906 dar¬
stellt , aber die Wünsche der ersten Kammer auch in weitgehender Weise
berücksichtigt. In verschiedenen Punkten sins die Wünsche der Städte
nicht berücksichtigt worden. So wollen die Städte , daß Bauverbote
außerhalb bestehender Ortsbaupläne und ausnahmweise Genehmigungen
von Bäugesuchen nicht nur von der Staatsverwaltuiigsbehörde nach
Vernehmung des Gemeinderats erlassen werden können . Die Städte
wollen vielmehr ein Zustimmnngsrecht des Gemeinderats eingeführt
haben. Die Regierung will aber Bestimmungen dieser Art ausschließ¬
lich den staatlichen Baupolizeibehörden überlassen. Ferner ist die For¬
derung der Städte , Bestimmungen über eine sogen . Hintere Baulinie

in das Ortsstratzengesetz aufzunehmen, nicht berücksichtigt worden, weil
das Ortsstratzengesetz nur das Verhältnis der Bauten zur Ortsstraße ,
Baulinien und Baufluchten, Stratzenlinien und Straßenfluchten zu
regeln hat, aber die Beschränkung der Baufreiheit innerhalb der zur
Bebauung bestimmten Grundstücke nicht zum Gegenstände hat . Unter
der Hinteren Baulinie versteht man nämlich Linien innerhalb eines
Grundstücks , über die hinaus nicht gebaut werden darf, um einen
freieren Raum für Hof , Gartenanlagen usw . zu gewinnen . Diese Be¬
stimmungen sind aber durch ortspolizeiliche Vorschriften, die zum Voll¬
zug der Landesbauordnung erlassen werden, zu regeln .

In dem neuen Gesetzentwurf ist von einer durchgreifenden shste-
matischen Neugliederung des durch verschiedene Nachtragsgesetze ge¬
änderten Gesetzestextes in der auch von den Städten geteilten Ansicht
abgesehen worden, an dem eingebürgerten Gefüge des Gesetzes möglichst
wenig zu ändern. Der Gesetzentwurf zerfällt in die Hauptabschnitt: :
Feststellungsverfahren, Wirkungen der Planfeststellung , Zeitpunkt des
Eintritts der Ortsstraßenbaupflicht, Bauverbote , Neueinteilungsver¬
fahren, Umlegungsverfahren hinsichtlich der Straßenkosten und Schluß-
bestimmungen. Die Erörterungen im Landtag werden sich hauptsächlich
um die Kompetenzverteilung zwischen Staat und Gemeinde drehen, da
auf diesem Gebiete die Aussichten noch auseinandergehen .

Deutscher Reichstag.
(Schluß aus der lehren Abendzeitung der „Badischen Presse' .)

stfl Berlin , 7 . Febr . In der fortgesetzten 2. Beratung der
Zusatzakte zur Brüsseler Zucker - Konvention und
des Abkommens zwischen Deutschland und Rußland über die Be¬
grenzung des russischen - Zucker-Exports erklärt zunächst Präsident Graf
Stolberg : Gesetzentwürfe der Regierung können nur entweder ange¬
nommen oder abgelehnt werden, aber ihre Annahme könne nicht an
Bedingungen geknüpft werden.

Abg . Wiemrr (frs. Vp . ) erklärt hierauf , datz er den von ihm ge¬
stellten Antrag zurückziehe . ,

Inzwischen ist ein Antrag Bassermann und Gen ., unterzeichnet
von allen' Blockparteien eingegangsn, die Artikel 1 und 2 der Kom¬
missions-Beschlusse zu ergänzen durch einen Artikel 1, der ( in Ge¬
setzesform ) die Herabsetzung der Zuckersteuer vom 1 . April 1909 ab
in Aussicht nimmt , sofern bis dahin anderweite Deckung für den Ein¬
nahme-Ausfall beschafft wird . In einem Artikel 2 wird bestimmt,
daß dieses Steuergesetz gleichzeitig mit der Zusatzakte zur Konvention
in Kraft trete .

Nach einem Referat des Abgeordneten Rimpau (natl . ) erklärt so¬
fort der Staatssekretär Bethmann -Hollweg : Namens der verbündeten
Negierungen habe er die Beschlüsse der Kommission für unannehmbar
zu erklären. Sie seien bedenklich, weil die Zustimmung zu dem Ver¬
trage von Maßnahmen abhängig gemacht werde, die einen Ausfall an
Einnahmen zur Folge hätten , ohne datz gleichzeitig für diesen Ausfall
Deckung geschaffen werde . Der Staatssekretär fügt noch hinzu , daß
die verbündeten Regierungen von ihrer Zusage vom 24. Januar d. Js .
in keiner Weise zurückzutreten gesonnen seien. Die verbündeten Re¬
gierungen seien nach wie vor bereit , in eine Herabsetzung der Zucker¬
steuer zu willigen, sofern dieselbe vor der Deckung des dadurch ent¬
stehenden Einnahme -Ausfalles abhängig gemacht werde. Der vor¬
liegende Antrag Bassermann decke sich nach seinem wesentlichen Inhalt
und Zweck mit dieser von dem Staatssekretär namens der verbündeten
Negierungen abgegebenen Erklärung . Die verbündeten Regierungen
nähmen daher keinen Anstand, diesem Anträge zuzustimmen.

Abg . Graf Schwerin- Löw ' tz ( kons . ) erklärt , seine Freunde hätten
sich entschlossen, sich an dem Kompromiß-Anträge Bassermann zu be¬
teiligen.

Abg . Spahn (Ztr . ) erklärt , seine Partei werde für die Zusatz.
Konvention und das Abkommen mit Rußland stimmen. Anders abe ,
stehe die Sache mit dem Kompromiß-Anträge , denn die Tragweite de?
Antrages lasse sich nicht übersehen .

Abg . Paasche ( natl . ) führt aus , seine Freunde wollte der Konven¬
tion nicht unnötige Schwierigkeiten bereiten , sie würden daher dem
Kompromiß-Anträge zustimmen.

Abg . Wiemer ( frs . Pp . ) gibt seiner Genugtuung Ausdruck, daß
jetzt das Zustandekommen der Zusatzakte gesichert ist und daher die Fort¬
führung der Konventions-Politik.

Abg . Südekum ( Soz . ) erklärt, seine Freunde würden für die
Regierungs -Vorlage stimmen. An dem Kompromiß-Anträge Basser¬
mann sei ihnen nur Artikel 1 annehmbar , nicht aber Artikel 2
Sie würden daher über diesen gesonderte Abstimmung verlangen .

Abg. von Oertzen ( Rp. ) und Schweickhardt ( südd . Vp . ) sprechen
sich für den Kompromiß-Antrag aus , ebenso die Abgg. Bogt-Hall ( w .
Vg. ) und Grabski ( Pole ) . Damit schließt die Debatte . Die Zu¬
satz a k t e und das Abkommen mit Rußland werden e i n-
mütig angenommen .

Es folgt dann die Abstimmung über den Kompromiß - Antrag
Baffermann . Zunächst wird ein Antrag Singer : „ in dem Artikel 1 die
Worte zu streichen : sofern für den Einnahme-Ausfall anderweit Deckung
beschafft wird" abgelehnt. Der hiernach unverändert gebliebene Antrag
Baffermann wird in namentlicher Abstimmung mit 203 gegen 112
Stimmen angenommen.

Sodann wird die Beratung des Militär - Etats fort-
gesetzt. Zunächst wird die namentliche Abstimmung über den Antrag
von Elerm und Gen., den Aggregierten-Fonds in Höhe des Bedarfs für
190 Stellen ( statt 120 wie die Budget-Kommission beschlossen hatte ) zu
belassen . Der Antrag wird mit 171 gegen 142 Stimmen angenommen .
Mit der Mehrheit stimmten auch 5 Mitglieder der freisinnigen Ver¬
einigung.

Bei einem weiteren Kapitel üben die Abgg . Leser ( Zentrum ) ,
Wetzel (natl .) und Hildebrand ( Soz . ) Kritik an der großen Belästigung
der Landwirtschaft durch Schießübungen in Württemberg .

Württembergischer Bevollmächtigter Oberst von Dorrer gibt das
für die kleinen Gefechtsübungenzu , doch würde nach Möglichkeit auf vor¬
gängige Verständigung mit den Gemeindevorstehern hingewirkt.

Bei dem Titel Naturalvrrpflegung wünscht
Abg. Köhler ( dsoz . ) Anlegung von Feldscheunen für Manöver -

Verpflegung.
Generalmajor von Lochow erhebt dagegen das Bedenken , datz da¬

durch statt der gewünschten Ersparnisse Mehrkosten entstehen würden .
Beim Titel Bekleidung und Ausrüstung der Truppen verlangt
Abg . Stücklen ( Soz . ) , daß bei der Vergebung von Arbeiten Hand¬

werker -Vertretungen gehört würden. Auch müßten Lohndrückereien ver¬
hütet werden . Redner führt dann Klage darüber , daß in den Militär -
Werkstätten den Arbeitern durch Arbeitsordnung verboten werde, sich
an „ Bestrebungen zum Umsturz der Staats - und Gesellschaftsordnung"
zu beteiligen. Das Bekleidungsamt gehe es doch gar nichts an , wie
die Arbeiter von ihrem Koalitionsrecht Gebrauch machen .

Generalmajor von Lochow erklärt, in den eigenen Werkstätten der
Heeres-Verwaltung würden mindestens die ortsüblichen Löhne gezahlt .
Nach Möglichkeit werde den Arbeitern entgegen gekommen . Man könne
nur Arbeiter brauchen , die sich solcher Agitation enthalten , andernfalls
würden sie entlassen .

Weiterhin plädiert Abg. Rogalla von Meberstein ( kons. ) für Er¬
höhung des Ansatzes für Remonten im Etat . Denn schon nach dem
Ergebnis von 1907 werde sicherlich in diesem Jahre der Etat -Ansatz
überschritten werden müssen .

Kntervt .
Roman von Richard DallaS .

( 14 . Fortsetzung . ) «Nachdruck verboten.)
Als Frau Bunce ihren Platz verließ, trat rasch eine schlanke,

anmutige Frauengestalt vor und zeigte , als sie ihren Schleier
zurückschlug, um den Eid zu leisten, ein sehr hübsches Gesicht. Sie
war jung , nicht viel über zwanzig Jahre , möchte ich sagen , und
hatte das dunkle Haar und die blauen Augen der irischen Rasse.
Ich hatte sie nie zuvor gesehen, doch hatte ich viel von ihr als
der etwas zweifelhaften Freundin Whites gehört, über die wir
noch am Vorabend seines Todes gesprochen hatten , und ich
nahm daher vielleicht ein größeres Interesse an ihr , als ich es
sonst getan haben würde. Auch bemerkte ich, daß Davis , Lifteü
und van Bult sie ebenso scharf ins Auge faßten ; der letztere hatte
sich sein Monocle eingeklemmt und beobachtete sie besonders
kriftsch. Soviel ich wußte, kannte sie aber keiner von ihnen außer
vom Hörensagen.

Es machte mir Spaß , zu sehen , wie sich der Inspektor
stramm aufrichtete und sich unbewußt ein wenig spreizte , als er
sich anschickte , sie zu befragen ; seine Stimme war sanfter und
seine ganze Haltung verbindlicher als je zuvor.

Sie find Fräulein Stanton , glaube ich , Fräulein Belle
Stantpn ? begann er mit einem ermutigenden Lächeln .

Jawohl , Herr Inspektor , erwiderte sie.
Wir werden Sie nicht länger aufhalten , als absolut not¬

wendig ist, Fräulein Stanton , und Sie dürfen nicht unruhig
werden, fuhr er fort , immer noch in demselben liebenswürdigen
Tone , den sie mit einem freundlichen Lächeln erwiderie.

Ich wurde verdrießlich . Wozu hatte es Talton nötig , sich
in Galanterien und faden Redensarten zu ergehen, wenn ec
eine amtliche Untersuchung führte , bei der es sich um Leben und
Tod handelte? Ich fürchte , meine Haltung oder meine Miene
mußte ihm meine Empfindungen verraten haben, denn er nahm
wieder seinen geschäftsmäßigen Ton an und führte von nun au
die Vernehmung sachlicher durch, obgleich er ein wenig Galan¬
terie nicht ganz unterdrücken konnte.

I Ich vermute Fräulein Stanton , Sie wohnen bei Frau
Bunce?

Die Antwort lautete bejahend.
Und wissen Sie etwas über die Auffindung dieses Mantels ?
Ich hörte von Frau Bunce, er sei in ihrem Vorzimmer

gefunden worden, obgleich ich ihn dort später nicht gesehen habe ;
wie er dort hingekommen ist, weiß ich nicht , entgegnete sie .

Haben Sie ihn schon früher gesehen , oder wissen Sie , wem
er gehört ?

Jawohl , erwiderte sie, ich habe ihn mehrmals von Herrn
Artur White tragen sehen.

Dann kennen Sie Herrn White ? fragte Dalton .
Ja , ich kenne ihn seit ungefähr einem Jahre . Frage und

Antwort folgten einander in rascher Wechselrede .
War er ein intimer Freund von Ihnen ?
Ja .
Pflegte er Sie zu besuchen, vielleicht auch mitunter des

Abends etwas spät ?
Ja .
Auch noch um ein Uhr?
Ja . manchmal , nicht oft .
Besaß Herr White einen Schlüssel zu Ihrem Hause?

Haben Sie ihn an dem Abend oder in der Nacht gesehen ,
bevor der Mantel gesehen wurde.

Nein, schon seit ein paar Tagen nicht.
Wissen Sie , ob Herr White oder jemand anders in dieser

Nacht spät in Ihrem Hause - gewesen oder wie der Mantel dort¬
hin gekommen ist?

Nein.
Nicht wahr. Sie selbst haben der Polizei Meldung von dem

Funde erstattet?
Jawohl ; ich hörte von Herrn Whites Tod und hielt es fürmeine Pflicht, ein so seltsames Zusammentreffen zu melden.
Ich danke Ihnen , Fräulein Stanton . Ich denke, dies istalles^ wir wollen Sie nicht länger bemühen, schloß Talton .

Die Zeugin dankte dem Inspektor mit einem strahlenden
Lächeln, während sie wegtrat ; mir aber erschien sie trotz ihrer
anscheinenden Gleichgültigkeit unruhig und etwas gedrückt . Als
sie zu ihrer Gefährtin zurückgekehrt war , ließ sie ihren Schleier
herunter , stellte sich ans Fenster und sah hinaus .

Der Inspektor glaubte augenscheinlich alles Wesentliche aus
der Zeugin herausgebracht zu haben , während ich durchaus nicht
zufriedengestelltwar und seinerzeit mehr über Fräulein Stanton
zu erfahren hoffte ; ich fühlte, daß sie uns Mitteilungen machen
könnte , durch die sich die Anwesenheit des Mantels in ihrem
Hause erklärte.

Auf Fräulein Stanton folgte ein etwas beschränkt aussehen¬
der Mann vom echten Spielertypus , der angab , James Smith
zu heißen und Mitinhaber einer Pharaobank in der sechsten
Avenue in der Nähe der sechsundzwanzigsten Straße zu sein.

Er wurde gefragt, ob er an dem Spiele in der Nacht vom
letzten Montag zu Dienstag teilgenommen habe, was er bejahte .
Ter Inspektor reichte ihm darauf eine Fünfzigdollarnote und
fragte ihn, ob er sie schon früher gesehen habe und unter welchen
Umständen . Smith prüfte die Note sorgfälftg, las den Namvir
der Bank — der amerikanischen Nationalbank — und die Num¬
mer. Tann erwiderte er , er habe diese Note am vorhergehenden
Abend dem Inspektor übergeben , der nach seinem Lokale ge¬kommen sei . um sie zu holen .

Note am Dienstag früh ungefähr um zwei Uhr oder etn
. später von einem Manne erhalten zu haben , der sie im Spiverloren habe . Ferner sagte er aus , der Mann sei ihm unbekai
gewesen, er glaube ihn aber wiederzuerkennen, wenn er i
sehe . Dann deutete er auf einen der Zeugen und rief :

Dieser Mann war bei mir !
Aller Augen wandten sich nach der angegebenen Richtui

wo ein schäbig gekleideter junger Mann stand der mit einer $
von angenommener Keckheit seinen Schnurrbart strich .

genügt, jagte Talton , und der Zeuge trat eiligst lüber seine Entlastung erleichtert aufatmend.
(Fortsetzung folgt.)
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Wg . Böhle ( Soz . ) beschwert sich über Benutzung don Krümper -Führ -
« rken für Privatzwccke .
- Generalmajor von Arnim ertvidert, daß hierüber bestimmte strenge
Anordnungen bestehen. Würden diese nicht inne gehalten , so möge man

stch beschweren.
Beim Kapitel Milirär -Erziehungswcscn plädiert
Abg . Enno ( frs . Bp . ) für stärkere Förderung des Turnwesens .
Generalmajor von Arnim erklärt, daß dies auch der Standpunkt

des Kriegsministeriums sei.
Bor der» Kapitel Artillerie - und Waffenwesen vertagt sich das

Haus auf Dienstag 1 Uhr. Tagesordnung : 3 . Beratung der Zusatzatle
der Zucker -Konvention . Postetat . Schluß 6 % Uhr.

JUts den Kommission «« .
— Berlin . 7 . Febr . ( Tel .) In der heutigen Sitzung der Reichs¬

lagskoni Mission für das Bercinsgesctz wurde nach längerer Debatte Z 3
in folgender Fassung angenommen :

Wer chic öffentliche Versammlung zur Erörterung öffentlicher An¬

gelegenheiten veranstalten will , hat hiervor mirtdestes 24 Stunden
vor Beginn der Versammlung unier Angabe des Ortes und der Zeit bei
der Polizeibehörde Anzeige zu erstatten , lieber die Anzeige muß von
der Behörde sofort eine kostenfreie Bescheinigung erteilt werden . Liner

Anzeige bedarf es nicht für Versammlungen , die öffentlich bekannt sind .
Die näheren Vorschrift« » über die Erfordernisse der Bekanntmachung hat
die Landeszentralbehördc zu erlassen. Einer Anzeige bedarf cs näht
für Versammlungen von Wahlberechtigten znm Betriebe der Wahl zu
den auf Gesetz oder Anordnung von Behörden beruhenden öffentlichen
Körperschaften vom Tage der amtlichen Bekanntmachung des Wahltages
bis zur Beendigung der Wahlhandlung .

Die Vorschriften der § 8 5 , 8 und 9 dieses Gesetzes finden auch aus
diese Versammlungen Anwendung . Als Erörterung politischer Ange-

legcnbeiren gilt es insbesondere nicht , wen,, in den Versammlungen von
den im § 132 der Gewerbeordnung genannten Persönlichkeiten ausschließ -

lichdie dort bezeichneten Zwecke erörtert werde» . Tie Kommission ver¬

tagte sich dann auf den 13 . Dezember .

Lages - Rundschau.
Deutsches Reich.

----- Berlin , 7 . Febr . (Tel .) Die „Norddeutsche Allgemeine
Zeitung " schreibt : Ter Reichskanzler Fürst Fülow empfing Don¬
nerstag nachmittag den württembergijchen Ministerpräsidenten
p. Weizsäcker.

— Berlin , 7 . Febr . (Tel.) In parlamentarischen Kreisen
verlautet mit Bestimmtheit, daß Reichsschatzsckretär Freiherr
von Stengel dem Reichskanzler Fürsten von Bülow sein Ent-
laffungsgrsuch unterbreitet habe ; das Gesuch ist jedoch noch nicht
erledigt. Staatssekretär v. Stengel führt die Geschäfte des
Reichsschatzamts weiter, nimmt jedoch an den Beratungen des
Bundesrats und dcS Reichstages nicht Teil .

tick Berlin, 7 . Febr . (Tel .) In der Budget -Kommiffion
des Abgeordnetenhauses teilte der Kultusminister mit , daß das
Lchrcrbesoldnngsgesetz mit den übrigen Beamten-Dorlagen in
nächster Zeit dem Landtage zugehcn werde.

— Bautzen , 7 . Febr . (Tel .) Der frühere sächsische Knltns -
miqister d . Schlichen ist aus seinem Schlosse Laubenheim a. d.
Spree gestorben .

preußisches Wahlrecht und Reichspolitik .
— Hamburg , 7 . Febr . Die gestrige Generalversammlung des

„Liberalen Vereins für Hamburg " faßte einstimmig eine Resolution ,
in der Barth und v. Gerlach Tank ausgesprochen wird , für die freimütige
Kritik, welche sie an der Stellungnahme der Fraktionsgemeinschaft geübt
haben , und die Hoffnung ausgesprochen wird , daß sie ihre Kräfte auch
koeiterhin in den Dienst der Partei stellen werden zur Förderung der von
ihnen vertretenen deuwkratischen Ideen . (F . Ztg . )

— Göttingrn , 7 . Febr . Eine Bersamlung von entschieden Liberalen
forderte gestern in einer Resolution das geheime und direkte Landtags¬
wahlrecht. ein« gerechtere Einteilung der Wahlkreise und verurteilt
Biilows Erklärung als eine Brüskicrnng des Liberalismus .

KSerSnrgermeiffer Kdickes amtsmüd «.
— Berlin , 7. Febr . Oberbürgermeister AdickeS, der zur Teilnahme

an Kommtffionsberatungen des Herrenhauses hier eingetroffen ist , hat
einem Vertreter der „ Berliner Zeitung " gegenüber erklärt, daß er an das
Reichsschatzamt so wenig denke , wie er an eine Äkachfolge Studts oder
Posadowsths gedacht habe. Von solchen Ministcrkandidaturen könne bei
ihm keine Rede sein. Auch sei man anitlichcrseits mit einem Anträge ,
per Nachfolger Stengels zu werden, nicht an ihn herangetrrtrn . Die
ärgerliche Antwort , die er in der letzten Ttadtverordnetcnsitzung in
Frankfurt auf sozialdemokratische Angriffe wegen seiner Herrenhausrede
über die neue Polenvorhage gegeben habe, habe einen tiefen Grund aller ,

dings gehabt, nämlich den von der Amtsnlüdigkeit . „ Glauben Sie nicht,
daß man in meinem Alter eine gewisse Berechtigung hat , amtsmüde zu
sein ? Ich &iu jetzt bald 62 Jahre alt . Da denkt man , wenn man schon
vorher nicht au Ministersessel gedacht hat, erst recht nicht mehr daran .

"

Jas neue bayerische ZSeamtengehaltsregntativ .
^ Mincheu . 7. Febr . Ter „ Bayerische Kurier " erfährt zur bisher

streng geheim gehaltenen Vorlage dez neuen Beamtengehaltregulativs ,
daß es nach sozialreformerischrn Gesichtspunkten ausgestellt sei. Die

Theater , Kunst und Wissenschaft .
* Karlsruhe , 8 . Febr . Professor .Hermann Billing - Karlsruhe wurde

:n das Preisgericht für die Beurteilung von WettbewerbSpläueu zur Er¬

bauung eines Parlainentsgebäudes in Helsingfvrs als auswärtiges Mit¬
glied berufen .

Tranksnrt, 7 . Febr. Ter Ballon Ziegler , der unter
Dr. Wegeners Leitung gestern früh in M ü h I h e i m bei Offenbach
ausstieg , ist , wie der Physikalische Verein mitteilt, heute vormittag
9 ' 's Uhr, nach 25 ständiger Fahrt bei Fehertemplom (Wcißkirchen)
in Ungarn an der serbischen Grenze gelandet .

Asllock , 7. Febr. (Priv.-Tel ) Ter Professor der Theologie
au der Universität Rostock , Dr. Justus Köberlc . ist gestorben .

= München , 7. Februar . Der Münchener Journalisten- und
Schriftstellerverein hielt gestern abend eine Mitgliederversammlung
ab, in der einftimmig «ach langer Diskussion folgende Resolution
angenommen wurde : „Der Münchener Journalisten- und Schrift¬
stellerverein sicht sich durch verschiedene Vorkommnisse in der letzten
Zeit ans dem Gebiet- de? Konzert- und Theaterwcsens veranlaßt,
wiederholt die Erklärung abzngebcn. daß er jeden Versuch , die
Freiheit der Kritik in irgend einer Form zu beeinträchtigen
oder zu beeinflussen ans das schärfste mißbilligt .

"

Vermischtes.
— Berlin, 8 . Febr . (Tel .) Ter Inhaber des Banken-'

und HyPothetengeschäftS Fricdberg schloß sein Bureau und flüch¬
tete nach London. Tie Verbindlichkeiten sollen 3 Millionen
Mark betragen . Friedberg war Herausgeber des „Ratgeber auf
dem Kapitalmarkt " .

Werkt «, 7 . Febr. In seiner Wohnung in Schmargendorf
wurde der Schriftsteller William Scott verhaftet . Er gilt
als der Urheber eines seit Jahren betriebenen Schwindels , indem
er durch Zeitungsannonce !! Gehcimmittel aller Ari auvries
Welchen Umfang der Schwindel angenommen hatte , gebt ans der
Tatsache hervor, daß von der Geichästszentrale ans täglich bis
7000 Mk. Nachnahmesendungen in die Welt gingen .

N a o \ > cry t gr r e 7 7 e*_
stärkste prozentuale Mehrung würden die Gehälter ter Bediensteten uns
Gehilfen , der künftigen „ Unterbeamren " erfahren . . Das niedere Pojt -
und Eisenbahnpcrjonal wurde gleichmäßig besoldet . Die mittleren Ver -
kehrsbeamtcn hätten mit ihren bekannten Protestversammlungcn erreich : ,
daß die Gehälter verschiedener Beamten mit gleicher Vorbildung , die ur¬
sprünglich ans 4290 M festgesetzt werden sollten , auf 3600 ch herab¬
gesetzt werden . Tie höheren Post - und Eiscubahnbcamlcn sollten eine
erhebliche Einbuße in den Anfangsbczügen erleiden , die Funktionszu¬
lagen der Verkehrsbeaniten in Wegfall kommen. Diese Nachrichten sind
zum Teil schon bekannt, zum Teil wegen ihrer Unlonrrollicrbarkeit mit
Vorsicht aufmnehmen . .In der nächsten Woche soll ja daS Regulativ
ganz sicher erscheinen.

L-sterreick-Nngarn.
- NS der ungarische » Delegation

= Wie », 7. Febr . ( Tel .) Die ungarische Delegation setzt : die Be¬

ratung des Budgets des Ministeriums des Aeußern fort . Delegierter
Kmety besprach das preußische Enteignungsgesetz . Redner wünscht
nicht, daß der Minister des Aeußern etwa Vorstellungen in Berlin er¬
hebe, weil das die Lage der Polen nur verschlimmern würde . Doch
drückte er die Hoffnung aus , daß man in Berlin von der Vollziehung
dieser in der ganzen Kulturwelt verurteilten Maßregel Abstand
nehmen werde.

Delegierter Rakovszky erklärte , daß er ein Anhänger de ? Drei¬
bundes sei , doch mit dem Vorbehalt , daß unsere Interessen gewahrt
werden ; er bczeichnete die Haltung Italiens , wo unlängst in der Kam¬
mer die Eventualität eines Krieges zwischen Italien und der Mo¬
narchie erörtert wurde , als zweifelhaft . Der Dreibund verpflichte uns
gegenüber Deutschland , uns jeder Kundgebung zugunsten der Polen
zu enthalten .

Ministerpräsident Wekerle erklärte , der Minister des Aeußern habe
nur in dem einzigen Punkte , daß er die Monarchie im internationalen
Verkehr als einheitliches Rechtssnbjckt hingestellt habe, sich in Wider¬
spruch mit der ungarischen Auffaffung gesetzt. Da jedoch bezüglich der
Ermächtigung der Verhandlung und der Unterzeichnung von inter¬
nationalen Verträgen die entsprechenden Vorkehrungen getroffen wor¬
den seien , um die Souveränität und die Selbständigkeit Ungarns außer
allem Zweifel zu stellen, habe diese Verschiedenheit der Aufsafsung
keine praktische Bedeutung .

Delegierter Medakovisch ( Kroate ) findet ein Vordringen Deutsch¬
lands gegen die Adria sehr bedenklich und meint , der Dreibund ver¬
pflichte uns nicht, diesen Versuchen der Expansionspolttik tatenlos zu¬
zusehen . Nächste Sitzung morgen .

England .
Di « Londoner „Trivnne " .

—. London, 7 . Febr . Die „ Tribüne " kündigt an , daß heute ihre
letzte Nummer erscheine; der Verlag konnte sich kein weiteres Kapital
mehr verschaffen, das immer noch nötig war , ehe das Blatt rentabel
werden konnte . Die „ Tribüne " wird darum ihr Erscheinen cinstellen ,
so lange noch reichlich Mittel vorhanden sind, um alle rechtlichen Verbind ,
lichkeiten zu erfüllen .

Tie liberale „Tribüne " wurde 1905 gegründet , um der zur Regie¬
rung gelangenden Partei ein großes Tagesorgan zur Verfügung zu
stellen . Sic wurde mit einem Betriebskapital von 6 Millionen Mark
ins Leben gerufen und dürste später noch weiter ^ Mittel erhalten haben.
Das Blatt war großzügig geleitet und hatte einen umfangreichen , sehr
kostspieligen Nachrichtendienst, es konnte aber gegen die billige Presse
nicht aufkommen . Das Ministerium Campbell - Bannerman verfügt nun¬
mehr in London über kein einziges Penny -Mo rge ublati .

Rußland.
Der Anfall der Aai/erzacht „Standard".

— Petersburg , 7. Febr. ( Tel .) Heute abend wurde die erneute
Verhandlung des Prozesses wegen des Auslaufens der Kaisrrjacht
„Standard " abgeschlossen. Das Gericht erkannte an , die Havarie sei
infolge eines unbekannten , außerhalb des Riffes liegenden Felsens er¬
folgt , der auf der Marinekarte nicht vermerkt gewesen sei . Dem Aus¬
stößen aus den Felsen sei weder vorzubeugen , noch sei es zu vermerben
gewesen"

. Kontreadmiral Nilo « sei schuldig, nicht persönlich die Rich¬
tigkeit eines ihm seitens eines Untergebenen -erstatteten Rapports über
die Passierbarklüt

' der Rilaksbuqt geprüft zu haben . Das Gericht er¬
kannte gegen Nikon» auf einen Verweis . Die übrigen Angeklagten wur¬
den freigrsprochen.

Oftafien .
Hin Mißverständnis ?

— Shanghai , 7 . Febr . Sin deutsches Torpedoboot hatte in dem
Hafen von Ringpo Vermessungen vorgenvmmen und war dabei auch in
den inneren Hasen dem Fluss« entlang gefahren . Der dortige Kom¬
mandeur der chinesischen Forts meldete die Angelegenheit sofort nach
Peking , worauf das Auswärtige Amt dieses sogleich dem deutsche » Ge¬
sandten mitteilte , nut der Aufforderung , daß das Schiff den dorftgen
Hafen verlassen soll.

Amtlicke Nachrichten.
Mit Entschließung Großh . Generaloirektion der Staatseisen¬

bahnen vom 21 . Dezember 1907 wurde Betriebsassistent Rudolf
Fischer in Lahr-Stadt nach Riegel versetzt.

Badische Chronik .
5? Karlsruhe , 7 . Febr . Die B getkommiffiou der Zweiten

Kammer ist fleißig bei der Arbeit, so daß die Plenarsitzungen des

= Hamburg , 7 . Febr . In Lurup bei Altona fand bei dem
Gastwirt Kleinworth eine schwere Gasolinexplosion statt . Das
Hairs wurde demoliert, der Besitzer, dessen Frau und Sohn sind
lebensgefährlich verletzt.

— Essen a. d . Ruhr , 8 . Febr . (Tel .) Tie Stadtverordneten
beschlossen , die Steuerzahlung der KriegSveteranen mit einem
Einkommen bis zu 1500 Mark auf Stadtkosten zu übernehmen.

* Köln, 7. Febr. (Tel.) Gestern Abend 10 '/« Uhr überfuhr
der Hamburg - Kölner V-Zng 94 auf dem Betriebsbahnhöfe
das auf „ Halt" stehende Signal und lief einen ! Le erwäg en-
zuge in die Flanke . Die V -Zug- Lokomotive entgleiste . Die
Wagen des V-Zuges blieben intakt . Auch Reifende find nicht ver¬
letzt worden. Diese stiegen , da die Hanptgleisc g - sverrl waren , aus
und gingen zu Fuß nach dem Hauptbahnhoi. Vom Leerzüge wur¬
den mehrere Wagen zertrümmert . Beide Hauptglcise sind gesperrt.
Der Matcrialschadeu ist erheblich .

— Budapest, 8 . Febr . (Tel .) Gagen die Franz-Joseph-
städtcr Bank von Kardcs, welche auf betrügerischer Grundlage
aufgebaut ist, laufen fortwährend Anzeigen wegen Betrugs ein .
Die Passiven betragen 1 Million Kronen , während die Aktiven
ans der Einrichtung der Bank und werllosen Wechseln bestehen .
Kordos und seine 0 Söhne , die sämtliche Direktorstellen bekleide¬
ten , wurden ' von der Polizei vorgcladen. Die Söhne wurden
verhaftet, während man den Pater mit Rücksicht auf seine Krank¬
heit unter Polizeiaufsicht stellte , lieber die Bank wurde der
Konkurs verhängt.

Brand -Katastrophe «.
llb ' Homberg (A . Stockach) , 7 . Febr . Am 5 . l . M . , nachts

11 Uhr, entstand in dem Anwesen des Landwiris Karl Gobs hier
ein Brand , dem die Gebäulichkeiten in kurzer Zeit ganz zum
Opfer fiele» . Der Gebäude, und Fahrnisfchaden beträgt 12 761
Plaxk :u : d ist durch Versicherung gedeckt . Menschenleben sind nicht
zu beklagen . Die Entskehungsurjache ist unbekannt, jedoch wird
Brandüiftuna vermutet.

.Haust» in den nächsten Wochen kaum eine nennenswerte Unter¬
brechung erfahren dürften . Die Berichte über das Ministerium
des Innern . Titel Ministerium , Berichterstatter Abg . Kopf , Titel
Gewerbe- und Fabrikinspcktion, Berichterstatter Abg . Neuhaus ,
und Titel Irrenanstalten, Berichterstatter Abg . Dr . Schäfer, sind
sertiggestellt und werden in den näck' ften Tagen gedruckt vor-
gelegt werden. G* ist zu erwarten , daß mit der Beratung des
Budgets des Ministerium des Innern schon die nächste Woche
begonnen werden kann .

rä Altlußhcim , 7 . Febr . Eine hier abgehaltene, von etwa
200 Tabakarbeitern besuchte Protestversammlung gegen die
Dabaksteucr nahm sorgende Resolution an : „Tie Versammlung
der Tabakarbeiter erhebt gegen die von der Rcichsregierung aber¬
mals geplante Besteuerung de ? Tabaks energisch Protest ."

W . Heidelberg , 7. Febr . Der Deutsche Schulverein , der sich be-
ranntvch die Erhaltung des Deutschtums im Ausland « zur Ausgabe
gemacht hat , veranstaltete gestern abend im großen Saale der Stadt -
ballc einen „Deutschen Abend". Als Einleitung des Abends hatte Herr
Dr . Emil Alfred Herrmann ein Konzert in Form eines Sing - und
Tanzspicls cingerichter. In einigen reizvollen Nummern auS der
Nokokonmsik von Mozart , Schubert , Haydn und Ramcau tanzten und
fang 'n zierliche Rrkokopärcke » in der hübschen Szenerie der Jnrerims -
bühne unserer S : ad :halle . Das ganze Spiel wurde durch emen
schäferspielartigen Grundgedanken znsammengehalten . Die Schäferrn
sucht den Liebsten im Park . Doch der ist fort . Da schläft sie müde
auf der Nasenbank ein . Von weitem hört man die Flöte des nahen¬
den Hirten . Sein Kuß weckt das liebe Kind . Und fröhlich wird ge¬
scherzt und getanzt . Dieses liebe kleine Schäfererlcbnis wird cinge -
leitct und beschlosien mit dem Reigen einer Solotänzerin und eincs
Tanzguartctts . Frl . Wiet und Herr Speiser vom Heidelberger Stadt -
theater , der kleine Tanzchor von Damen und Herren aus der hiesizen
Gesellschaft und Frl . Mabelcine gaben das Schäfcrspiel anmutig und
reizvoll . Die musikalische Begleitung führten Frl . Anna Ballio (Cello )
und die Herren Schmiedel , Mitglied des städt. Orchesters ( Flöte ) ,
Friedrich Walter Porges ( Violine ) und Dr . Emil Alfred Herrmann
(Klavier ) in trefflicher Weise aus . Dem Konzert folgte ein Tanz und
mit Ueberraschungen aller Art wurden die Teilnehmer bedacht. Es ist
zu hoffen , daß der Kasse des Vereins ein großer Reinertrag zuflicht ,
damit er von neuem imstande ist , seinen immer wachsenden Anforde¬
rungen an seine Leistungsfähigkeit gerecht zu werden .

A Von der Elsenz, 7 . Febr . Der Bürgerausschuß in Ber -
wangcu genehmigte heute die Abschaffung des Schulgeldes in
der Volksschule .

ch- Breiten , 7 . Febr . Die Witwe des Platzmeisters Konanz
hat sich an einer sehr tiefen Stelle des Windstegs ertränkt . Die
Frau litt an Schwermut .

X Waldulm , 7 . Febr . Hier wurde ein Naturweinbauverein
gegründet, dem sofort zahlreiche Rebleute beitraten .

A Kappelrodcck, 7 . Febr . Die Witwe des früheren Bürger¬
meisters Haas ist in Steinbach im Alter von 50 Jahren gestorben .
Die' bedauernswerte Frau litt , wie die „B . Nachr.

" schreiben ,
schwer unter den Vergehen ihres Mannes , der bekanntlich als
früherer Kassier der hiesigen Vorschußbank große Unterschlagun¬
gen verübt hat und der Ende des letzten Jahres im Zuchthaus in
Bruchsal gestorben ist. Ter Tod mag der schwergeprüften Frau
ein Erlöser gewesen sein .

* Waldstirch , 8. Februar. Gestern beging Medizinalrat Gustav
Vetter hier in voller Rüstigkeit seinen 70. Geburtstag . Aus
diesem Anlaß begab sich gestern Abend eine Deputation des hiesigen
Gemeind erats in die Wohmmo des Arztes um ihm Namens der
Stadtgemeinde unter Ueberreichnng eines prächtigen Blumenstraußes
die herzlichsten Glückwünsche zu diesem Feste zu . überbringen ; das
letztere geschah auch durch den Kommandanten der Freiwilligen Feuer¬
wehr, ^

dere» Corpsarzt der Gefeierte schon seit über 40 Jahren ist.
-- Freiburg, 7 . Febr . Am 1 . Dezember wurden in hiesiger

Stadt 316 leerstehende Wohnungen gezählt, d . i . 1,9% des
gesamten Wohnungsbestandes.

-f - Frciburg , 7. Febr . Nach dem ersten Jahresbericht der städtifche»
Schulzahnklinik , welche seit 1 . April 1907 besteht, wurden seit deren
Tätigkeit an 87 Unterfuchungstagen in den Schulen 2183 Kinder unter ,
sucht und hierbei das Vorhandensein von 11 221 schlechten Zähnen kon¬
statiert . Der Besuch der Klinik war erfreulich lebhaft , «in Beweis da¬
für , daß Eltern irrte Kinder der segensreichen Einrichtung der Schulzahn¬
klinik ein lebhaftes Verständnis enigegenbxingen . ES wurden bis 1 .
Januar 2478 Kinder in Behandlung genommen . Die Zahl der Extrak¬
tionen belief sich auf 3689 , die der Füllungen auf 1231 , der Konsulta¬
tionen 82 , der Einlagen 102 , der Wurzelbehandlungen 64 . Summ «
der Operationen , Füllungen und Konsultaftoncn beträgt 6168 .

8 5lonftanz, 7 . Febr . Die kürzlich verstorbene Frau Adolf
Weltin Wwe . hinterließ der Stadt ein Legat von 20 000 Mark
zur Beschaffung eines Kinderspielplatzes.

A Vom Untersee, 7 . Febr . In Radolfzell wurde der Milch-
preis von 18 auf 16 F herabgesetzt .

Vom Wintersport.
Wcrtheiiu a . M., 6 . Febr . Nachdem erst gestern eine

junge Dame beim Rodeln ein Bein gebrochen hat , ist heute schon

fi> Briclholzcrhof (Gde. Münchhöf) , 7 . Febr . Gestern nacht
halb 9 Uhr brannte eine dem Landwirt Franz Bknffler hier ge¬
hörige Scheune vollständig nieder. Der an Gebäuden und Fahr¬
nissen entstandene Schaden beträgt ca . 5200 Mark . Menschen -
leben sind nicht zu beklagen . Der Brandbeschädigte ist durch
Versicherung gedeckt . Obwohl die Entstehungsursache nicht ge¬
nau bekannt ist, wird doch Brandstiftung vermutet .

— Kamkurg , 7. Febr. (Privattel ) In der Danielstraße ent¬
stand heute Nachmittag in der Korkentabrik Lopez und Co. Groß ,
jener . Ein großer , massiver Speicher brannnte vollständig aus.
Der Schaden wird auf mehrere 100 000 Mk. geschätzt.

— Sydney , 7 . Febr. In Cristchurch (Neuseeland) ist im
Geschäftsvierlel ein Brand ausgebrochen . Die Großhandlungen
von Strange u . Co., Rlalcolm n . Co . , Benjamin u . Co . , »nd andere
sind nicdergcbraiint . Der Schaden beträgt angeblich eine halbe
Million Pfund .

Unwetter.
— TriSles , 7. Febr. (Priv.-Tel.) In der vergangenen Nacht

herrschte ein heftiger Orkan , der viele Häuser und Dächer be¬
schädigte . Ans dem Gute Kirschbaggcnerdorf stürzte ei» Viehstall
ein. Sämtliches Vieh wurde unter den Trümmern begraben ; über
hundert Stück Rindvieh sind teils getötet , teils schwer verletzt .
Bis jetzt wurden 25 Stück lebend hervorgezogen .

— Mt «» , 8. Febr. (Tel.) Aus vielen Teilen des Reiches
werden orkanartige Stürme gemeldet, die großen Schaden au»
richteten und namentlich Verkehrsstörungen hervorriefen .

Aus dem gewerblichen Lebe «.
= Amsterdam , 7. Febr. Die Zahl der Arbeitslosen

in der Ämslerdamer Diamantindnstrie ist wieder auf 4 500
gestiegen. Auch die Absicht, eine der größten hiesigen Diamant-
fabriken wieder niit nahezu vollzähligem Personal arbeiten zu lassen,
ist bis jetzt nicht zur Aussührung gekommen . In Antwerpen
zeigt sich eine kleine Berbesserutlg, da . wenn auch nur in geringer«
Maße, die Zahl der Arbeitslosen abgenommeu hat.
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wieder ein gleicher Unfall von einem zu Besuch hier weilenden
Herrn zu verzeichnen .

D Vom Baulaudc , 7. Febr . Der Februar zeigt sich als
echter Wintermonat . Schon die ersten Tage brachten starken
Schneefall. Der Rodelsport konnte zur Freude von Jung und
Alt wieder ausgenommen werden. Leider sind dabei auch schon
etliche Unfälle vorgekommen .

A Vom Feldberg, 7. Febr . Gegenwärtig sind auf dem Feld-
berg wieder Abteilungen von Truppenkörpern , diesmal vom 4.
«nd 8. Jägerbataillon mit Uebnngcn im Schnceschuhlaufen be¬
schäftigt . Im ganzen Feldberggebiet bietet sich infolge der letzten
Schneefälle jetzt ausgiebige Gelegenheft zur Betätigung des
Skisports .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 8. Februar.

— Hofbericht . Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog
nahm gestern vormittag den Vortrag des Ministerialpräsidenten
Housell entgegen. Um 1 Uhr fand bei den Grotzherzoglichen
Herrschaften Frühstückstafel statt, zu der die Königi« von
Schweden, Prinz Max, sowie die Mitglieder der hier anwesen¬den Schwedischen Gesandtschaft erschienen . Nachmittags hörteder Großherzog die Vorträge des Geheimerats Dr . Nicolai und
des Legationsrats Dr . Schb.

«P Tie Königin von Schweden, welche sich bei ihrer Mutter
hier aufhält , darf das Zimmer noch nicht verlaffeu.

P . Ter erste Entwurf des Sommerfahrplans 1808 der Grotzh .
Badischen Staatseisenbahnen ist zur Ausgabe gelangt und kann von
Interessenten im Bureau der hiesigen Handelskammer, sowie bei den
auswärtigen Plätzen des HandelskaimnerbezirK eingesehen werden.— Erweiterung des Sprechverkehrs. Von jetzt ab ist Karlsruhe
Mgelaffen zum unbeschränkten Sprechverkehr mit : Hove — Gruppe Ant¬
werpen — ( Gesprächsgebühr 3 dH ) und Traben -Trarbach ( Gebühr IS ) .

tP Meisterkurs für Schuhmacher. Mit dem zur Zeit in der Landes¬
gewerbehalle stattfindenden Meisterkurs für Schuhmacher hat das
Landesgewerbeamt, wie wir schon mitteilten , eine Spezialausstelluug fürdas Schuhmacherhandwerk verbunden, in der Werkzeuge, Arbeits¬
maschinen und die verschiedenen Bedarfsartikel für das Schuhmacher.
Handwerk zur Ausstellung gelangt sind . Di« Ausstellung ist geöffnet
außer zu den gewöhnlichen Besuchszeiten Sonntags 11—1 Uhr vorm. ,
Freitags 8—y210 Uhr abends . An den Abenden i,erden auch die sonstin der Ausstellung befindlichen Kraft - und Arbeitsmaschinen im Betrieb
borgezeigt.

X A«sthalleko «rert . Am Sonntag den 9. Februar d. Js . michdaS in der Festhalle üblich« Nachmittagskonzert wegen des
gleichzeitig geplante » Ko st ü mb alles der Großen Karnrvals-
gesellschaft a u s f a l l e n.

cP Fußballwettspiel Karlsruhe - Straßburg . Unter den vielen
Wetffpielen, die der K . F .-V . alljährlich auf seinem Sportplätze aus¬
trägt , verdient das jede Saison regelmäßig stattfindende Treffen mit
dem Straßburger Fußball -Berein stets eine besondere Beachtung, denn
beide Vereine, die seit 15 Jahren in inniger Freundschaft zu einander
stehen , liefern jedesmal ein spannendes und faires Spiel . Auch das
morgen auf dem Sportplätze an der Moltkestratze, nachmittags 3 Uhr,
stattsindende Wettspiel wird wieder ein Beweis der Fortschritte und
Leistungsfähigkeit beider Vereine bringen .

§ Selbstmord . Infolge eines unheilbaren Leidens erhängte
sich ein 69 Jahre alter verheirateter Lederarbeiter in einem Abort
in der Lameystraße.

§ Unfall . Gestern abend verunglückte in der Wilhelmstraße
vor Haus Nr . 12 ein Mechanikerlehrling dadurch, daß ihm aus
Unachtsamkeit ein eisernes Schwungrad auf das linke Bein fiel,
wodurch er einen komplizierten Beinbruch erlitten hat und ins
Krankenhaus verbracht werden mutzte .

§ Diebstahl. In einem hiesigen Warenhause wurde anr 6.
3b. M . einer Frau aus ihrer hinteren Rocktasche das Portemon¬
naie mit 12 Mark entwendet.

§ Verhaftet wurde «in 25 Jahre alter Taglöhner aus Stupferich ,weil er sich an mehreren Orten unter Vorspiegelungen « »mietete und
dadurch die Vermieter schädigte. — Wegen Vergehens gegen § 181» des
R .-St . -G .-B . wurde ein verheirateter 28 Jahre alter Schuster aus Klein.
Horbach vorläufig feftgenommen.

Lehr. Wittettkmge» «ns der Karlsruher Stadtrals -SihungDi« 6. Februar 1968 .
Vom Telegraphenbataillon Nr . 4 . Der Stadtrat hat als Ausdruck

seiner Freude über di« Hicrherverlegnng des Tlegraphenbataillons Nr . 4
dem Kommando desselben den Betrag von 500 M zur Verwendung für
einen Willkommentrunk für die Mannschaften zur Verfügung gestellt .
Der Kommandeur dankt hierfür in einem freundlichen Schreiben, in
dem besonders hervoryehoben wird, „daß sich die Angehörigen des Ba¬
taillons des Vorzuges, die schöne Stadt Karlsruhe als Garnison er¬
halten zu haben, voll bewußt seien und daß sie sich bei der fteundlichen
Aufna^ ne , die sie überall gefunden haben, hier außerordentlich wohl
fühlen" . Der Stadtrat nimmt hiervon mit Befriedigung Kenntnis .

Straßen . Das städtische Tiefbauamt hat einen Antrag auf Um¬
wandlung einer weiteren Anzahl von Schotterstrahen in Pflastrrstrahen

Ein Spaziergang durch Alt -Karlsruhe .
8 - Karlsruhe , 7. Febr . Im Gartenbauvereiu hielt am letzten Mitt¬

woch abend Herr Kaufmann Franz Beil ( in Firma Alb. Glock u . Cie . ) ,der als Sammler badischer Münzen und Altertümer nicht unbekannt
ist. einen höchst interessanten Vortrag : „Ein Spaziergang durch Alt-
Karlsruhe " mit Lichtbildern im dicht besetzten SchremppschenSaal III .
Der Herr Redner führte uns zurück in die Gründungszeit unserer
Heimatstadt , wo Markgraf Karl Wilhelm im Aerger über die Dur¬
lacher , welche ihm die Mittel zum Wiederausbau seines in Kriegs¬
zeiten nahezu zerstörten Schlaffes vorenthielten und ihm durch ihren
spießbürgerlichen, jeder Neuerung abholden Sinn den Aufenthalt ver¬
leidet hatten , den Entschluß faßte , mitten im tannengrünen Hardt¬
wald sich eine seinen Neigungen und Wünschen entsprechende Residenz
zu erbauen . Am 17 . Juni 1715 legte Karl Wilhelm den Grundstein
zum Schloß Karlsruhe , das nach wenigen Jahren , umgeben von über¬
aus reichen Garten -, Park - und sonstigen Anlagen und als Mittel¬
punkt eines strahlenförmig aus dem Hardtwald ausgehaucnen Allee -
Netzes ein recht stattlicher Herrensitz war . Da jedoch das ganze Ge¬
bäude fast ausschließlich aus Holz gebaut war , mußte es schon im
Jahr 1750 vollständig nach den Plänen des 'Baudirektors Leopold von
Reith erneuert werden, wie es in der Hauptsache noch heute besteht .
Auf Nachweis eines bestimmten Vermögens und eines guten Leumunds
durften sich außerhalb des Schloßbezirks Bürgerfamilien ansiedeln,
welche Land und Bauholz umsonst und zwanzigjährige Steuerfreiheit
erhielten . Im Jahre 1752 war die Gemeinde schon auf etwa 2800
Köpfe angewachsen, deren typische, nur noch in ganz wenigen Exem¬
plaren vorhandene Wohnstätten sich nach einem Plane aus dieser Zeit
mit ihren Gärten bis zur heutigen Kricgstraße ausdehnten . Auf einem
Rundgang durch dieses Alt-Karlsruhe erstanden vor den Augen der
Anwesenden in prächtigen Lichtbildern viele öffentliche und private
Gebäude, Stratzenbilder , Gärten und sonstige Anlagen, der Marktplatz
in verschiedenen Enllvürfen und Wandlungen und alle diese klein¬
städtischen Ansichten machten einen so anheimelnden , gemütlichen und
ruhigen Eindruck, de: so wohltuend von dem heutigen lebhaften, ner¬
vösen Hasten in der werdenden Großstadt abstach, daß wohl mancher
her Anwesenden sich nach Alt-Karlsruhes Zeften zurücksehnte, wo von
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vorgelegt. Tabei sollen Granitpflaster , Melaphyrpflaster und Klein-
Pflaster zur Verwendung kommen. Die einmaligen Kosten der Pflaste -
rungen ( 32 760 Quadratmeter ) sind aus 434 850 Jl berechnet . In
Uebereinftnmnung mit der Baukommission wird beschlossen, von den zur
Pflasterung vorgeschlayenen Straßen zunächst die Kriegstratzc auf der
Strecke zwischen Westend - und Schillerstraße und die Keßlerstvaße mit
Granitbelag versehen zu lassen und einen dahingehenden Antrag beim
Bürgerausschuß zu stellen . Die Frage der Verwendung von Melaphhr -
und Kleinpflaster soll zunächst noch werter geprüft werden, da genügende
Erfahrungen mit diesem Pflaster z. Zt . noch nicht varlisgen.

Die Direktion des statischen Schlacht- und Vieh Hofes beantragt ,
die Schweinemarkthalle, die den Bedürfnissen nicht mckhr genüge. durch
einen Anbau zu vergrößern und darin auch eine Futterküche einzurichten.
Die Schlacht - und Viehhöfkommiffion HW den Antrag für begründet.
Das statische Maschincnbauamt wird daher ersucht , im Benehmen mit
dem städtischen Hochbauwmt ein bezügliches Projekt auszuarbeiten .

veschäftigung der Arbeitslose«. Mt Bezug auf eine Eingabe des
Arbeitersekretariats um Veranlassung von Maßnahmen zur Beschaffung
von Arbeit für di« zurzeit Arbeitslosen wird das ftädtffche Arbeitsamt er¬
sucht, die einzelnen Fäll« zu prüfen und soweit möglich für Unterbringung
der unverschuldet Arbeitslosen in privaten oder öffentlichen Betrieben
Sorge zu tragen. Ferner sollen die statische« Arbeite«, die für das
lausende Jahr vorgesehen sind und bei denen Arbeiter in größerer Zahl
Verwendung finden Danen , möglicW bald i« Angriff genommen werben
und den Unternehmern städtischer Arbeiten aufgegeben werden, zu deren
Ausführung in erster Reihe hier ansässige Arbeiter beizuziehen. Die
Einrichtung von besonderen Notstcmdswrbeiten wird nicht in Aussicht ge-
rconrmen.

Vermehrung der Lehrerstelle«. Wogen Vermehrung der Zahl der
etatmäßigen Lehrerftelle» an der Gewerbeschule von 12 auf 14 wird ein
Nachtrag zu dmi Satzungen dieser Arrstcckt mit dom Grotzherzoglichen
Landesgewerbecuntvorbehaltlich der Zustimmung deö Bürgerausschuffes
vereinbart.

Anstellungen. Der provisorisch mit der Verwaltung der männlichen
Abteilung der städtischen ArbeitsnachweiSanstalt betraute BerwaltungS »
affistent Hermann Sasse wird endgiltig zum Verwalter dieser Abteilung
ernannt . Die Stelle eines Gehilfen des städtisch» Kontrollbureaus
wird — vorerst versuchsweise — dem Verwaltungsaktuar Friedrich
Mayer hier übertragen . Die Stelle eines SekretariatSgehi lfen beim
Armen- und Waisenamt soll zur Besetzung mit einem Berwaltungs -
aktuar ausgeschrieben werden.

Kommission für Dienstkleidung. Zur Beaufsichtigung der mit der
Anschaffung und VerwWung der Dienstkleidung städtischer Angestellter
verbundenen Geschäfte wird eine Kommission gebildet, bestehend aus
den Herren Stadträten Ostertag (Vorsitzender) , Dürr und Kölsch.

Auf Ansuchen des Eigentümers des Hauses Sophienstraße Nr . 85
(Ecke Hirschstraße ) wird der vor diesem Hause stehende öffentliche
Brunnen entfernt , falls der Gesuchsteller die Kosten der Wieder¬
herstellung Gehweges übernimmt .

Der östliche Gehweg der Ersenlohrstraße soll als gepflasteter Leber¬
gang über den Lei der Einmündung der Bunsenstrahe liegenden Platz
von Haus Nr . 25 bis Haus Rr . 25 fortgesetzt werden.

Mästung von Schweine«. Die Direktion des städtischen Schkacht -
und Biehhofs berichtet , daß mit der im vorigen Jahre auf Rechnung
der Stadt vorgenommenen Mästung von 260 Schweinen im städtischen
Viehhof ein Reingewinn von 334 S 11 4 erzielt worden ist . Dieser
im Verhältnis zu dem Ergebnis des Vorjahres niedrige Ueberschuß ist
auf die hohen Einkaufspreise für Läuserschweine zu Anfang des Jahres
1907 zurückzuführen. Gleichwohl soll der Versuch der Mästung von
Schweinen im städtischen Viehhof fortgesetzt werden.

Die Bamgesuche der Evangelische « Diakoniffenanstalt — Neubau
eines Zwischenhauses zlvischen den Krankenhäusern II und IV an der
Sophienstraße — und des Katholischen Schwestervereins Beiertheim —
Neubau einer Kleinkinderschule im Stadtteil Beiertheim — werden
nicht beanstandet. Die Baugesuche des Zimmermeisters W . Höfel —
Neubau eines Wohnhauses Ecke Breite - und Maria Alexandrastrahe im
Stadtteil Beiertheim — und des Rechnungsrats E . Dorner — Erricht¬
ung eines Wohnhauses in den Kolbenwiesen im Stadtteil Rüppurr —
werden dem Großherzoglichen Bezirksamt mit Antrag auf Ablehnung
vorgelegt, da die Baufluchten an jenen Baustellen noch nicht festgelegt
sind . Im elfteren Falle würde zudem unberechtigterweise ein Stück
städtischen Gelände überbaut werden, im letzteren Falle wäre auch den
Vorschriften der § 8 61 , 89 , 96, 87 der Bauordnung keine Genüge
geleistet. »

Jahresbelohnungeu . Von den im städtische« Dienst stehenden Ar¬
beiter» erhalten auf 1. Januar ds . Js . 459 di« im § 7 des Arbeiter -
statnts vorgesehenen Jahresbelohnungen rm Gesamtbeträge von 48 076
Mark 24 4 . Ter Aufwand für Jahresbelohnungeu steigerte sich von
23 390 Mark fm Jahre 1899, in welchem sie zmn ersten Male bewilligt
wurden, alljährlich um etwa 10—12 Proz . Von den aus 1 . Januar
ds. Js . mit Jahresbelohnungeu bedachten Arbeitern werden 42 ( 1907 :
26 ) zugleich als „ständige " Arbeiter gemäß § 22 des Arüeitcrstatuts
( mit Anwartschaft auf Ruhegehalt und Hinterbliebenenversorgung ) an -
gestellt .

Unterstützung . Ein hilfsbedürftiger Gaswerksarbeiter erhält eine
einmalige Geldunterstützung aus dem Arbeiterunterstützungsfonds . Ein
Gesuch eines pensionierten städtischen Arbeiters um Bewilligung einer
Unterstützung aus dem Wohltätigkeitsfonds wird als unbegründet ab-
gelchnt.

Vergeben wurden : die Lieferung zweier Flaschenzüge zur Her¬
stellung einer Hebevorrichtung für das Rheirchafenboot an die Firmen

Zeit zu Zeit auf obrigkeitliche Anordnung das auf den Fußwegen der
Stadt lustig sprossende Gras entfernt werden mutzte. Es zogen an
uns vorbei das Gasthaus zum Bären Ecke der Lanlbnstraße und
Bärengasse auf dem Platze des heutigen „Englischen HoD" Ecke Kaiser -
und Karl - Friedrichstratze , gegenüber das Haus vom Bärenbäck» das
stattliche erste Rathaus mit dem Pranger und seinem Halseisen , wo
heute die Bielefcldtsche Hofbuchhandlung sicht, der Wasserturm in der
heutigen Lammstraße, von dem das einzige noch bestehende , der Neptun ,
im hinteren Stadtgartenweier ein beschauliches Dasein fristet . Weiter
sahen wir das erste Gymnasium, ein einfacher Holzbau an der ehe¬
maligen Langenstraße zwischen Marktplatz und Kreuzstratze. Der
erste Karlsruher Rektor der von Turlach hierher verlegten Anstalt war
Philipp Jakob Bürklin , ein bedeutender Schulmann und Vorfahre un¬
serer Exzellenz Bürklin . Das Ghmnasiumsgebäude wurde bald so bau¬
fällig, daß die Lehrer sich weigerten, darin zu unterrichten . Ein Neu¬
bau auf dem Marktplatz bot Ersatz . Es folgte u . a . die reformierte
Kirche, jetzt kleine Kirche , mit kleinem Friedhof dahinter , und dem
Kommandanturgebäude, sowie dem Postgebäude, wo heute der Grotzh.
Verwaltungshof steht, ferner das vielen lebenden Karlsruhern noch in
Erinnerung stehende Gasthaus zur Stadt Stratzburg . die leider bei
der Erweiterung der Stadt einer unvernünftigen Aufräumungswut
zum Opfer gefallenen z. T . künstlerisch schönen Stadttore , dann das
Zeughaus , die alte Synagoge und anderes mehr . Köstlich waren die
mit viel Humor gewürzten Schilderungen des Vortragenden über die
damaligen kommunalen Verhältnisse, über einige im Bild gezeigten
als Original bekannten Einwohner , über den Deckel-Veit , den Juden -
saber und den Schuster Weinbeer, den großen Schweiger , über das
Leben und Treiben unserer dem Wirtshausleben nicht gar abholden
Vorfahren . Nicht weniger wie 65 Wirtschaften zählte man in Karls¬
ruhe im Jahre 1752, auf 45 Köpfe eine Wirtschaft . Bis zum Jahr
1787 war die Polizeistunde auf 10 Uhr festgesetzt , von da ab auf 11
Uhr. Nachtschwärmerei wurde strenge bestraft . Wer zweimal be¬
straft war , wurde nachts vom Polizeidiener kontrolliert , ob er zu
Hause war . Von einer Reihe verdienter Männer , die uns aus der
vorgeschrittenen Wcrdezeit unserer Stadt im Bild vorgeführt wurden ,
seien besonders hervorgehoben die drei Oberbürgermeister Christian
Griesbach, Jakob ' Malsch und Wilhelm Lauter , alle drei hervor -

Honnnel und Ufer, die Herstellung von Bauarbeiten beim Umbau de»
sogeonnnten Neubaues im alten städtischen Krankenhaus wie folgt : An»
streicherarbeitenan A. Klingensuß und Dold u . Wagner , Gipserarbeite «
an E . u. H. Allmendinger, Schreinerarbeiten an Fr . Bopp, Glaserarbeiten
an Andrer ^ Hahn, Schlofferarbeiten an Julius Vier ; ferner werden ver¬
geben : das Anstreichen der Garten -möbel der Stadtgartenwirtschast an
Dold u. Wagner , I . A. Klingenfuß und A. Weber : das Anstreichen der
Fahrzeuge deS städtischen TiefbamuntS an I . A . Klingensuß ; die Her.
stelkrng der Beton- und Erdarbeiten für die Unterführung eines Wasser¬
rohrstranges unten den Bahnkörper der Eisenbahnlinien Karlsruhe —
Rastatt an die Firma A . Graf Nachfolger , die Lieferung von Schotter¬
materialien für die Straßenunterhaltung wie folgt : Porphyrmaterialien
an das staatliche Porphhrwerk Dossenheim , das staatliche Porphyrwerk
Vormberg, die Firma Gebrich«r Leferenz Hechelberg-Dossenheim, das
Porphyrwerk Edelsheim in Schriesheim und an das Porphhrwerk Wein¬
heim, Hornblende- , Diabas - und Basaltmaterialien an das Hartstein -
werk Vulkan in Haslach und an die Odenwälder Hartsteinindustrie ,
Phonoliih und Grauwacke an das Phonolithwerk Oberrothweil ; die
Lieferung von Pflasterkitt für Rechnung des Tiefbauamts an die Firma
I . A. Braun in Stuttgart (Vertreter Wolf u. Heinz hier ) ; die Lieferung
von feinem Porphyryrus für die öffentlichen Anlagen an die Firma
Gebrüder Leferenz in Heidelberg; die Lieferung von 9 Transformatoren
für das städtische Aektrizitätswerk an die Allgemeine Elektrizitätsgesell -
schast Berlin .

Der Stadtrat dankt Herrn Landgerichtsrat Dr . Gluck für Ueber-
sendung eines Exemplars seines soeben herausgegebenen Buches .
„Deutsche Staats - und Rechtskunde (Bürgerkunde ) für Baden , zur
Einführung in das öffentliche Leben der Gegenwart " , Herrn Privatier
Max Schwab für Uebersendung einer Anzahl Photographien früherer
Mitglieder des Großh . Hoftheaters, Herrn Hofapotheker Dr . Ströbe
für Ueberweisung einer photographischen Abbildung seines alten
Hauses Ecke der Kaiser- und Waldstrabe, Frau Säcklermeister Anna
Sartiri Wwe . , Herrn Kaufmann Willi Model, der Firma Gebrüder
Leichtlin und Frau Geh. Kommerzienrat Reih Wwe. für dem städti¬
schen Krankenhaus überwiesenen Lesestoff, der Annoncen-Expedition
Rudolf Moffe (Vertreter Richard Gräbener ) für Uebersendung ihres
neuen Zeitungskatalogs samt Notizkalender, der deutschen Grammo -
Phon -A.-G. (Vertreter Gebrüder Boschert hier ) für die Einladung zudem am 5. d. Mts . im großen Festhallesaal veranstalteten Grammo¬
phon- (Anxetophon- ) Konzert, dem Verein städtischer Beamter für die
Einladung zu seinem am 8. d. Mts . in der Glashalle des Stadtgartens
stattfindenden Stiftungsfest , dem Beiertheimer Fußballvercin für die
Einadung zu seinem am 8. und 9. d . Mts . im Stephanienbad zu
Beiertheim in Aussicht genommenen 10. Stiftungsfest .

Bei der städtischen Sparkasse wurden im Monat Januar ds . Js .
eingelegt 1520 949 Jt 13 4 (darunter 10 457 Jt 13 4 in Heim¬
sparbüchsen , 3583 JH Einlagen bei der Annahmestelle Beiertheim ,527 463 S 42 »3 Einlagen bei der Annahmestelle Rüppurr , wovon
510 585 Jt Überweisungen aus der Spar - und Leihkasse Rüppurr ) .
Rückbezahlt wurden 707 194 Jt 56 4 (darunter 14 085 S 27 »3 bei
der Annahmestelle Beiertheim und 1066 Jl 51 4 Bei ber Annahmestelle
Rüppurr ) . Einleger gingen neu zu 1215 ( darunter 7 bei der An¬
nahmestelle Beiertheim und 112 bei der Annahmestelle Rüppurr ) ,
<ch 388.

Zum Vollzug « kommen 451 Ausgabedekreturcn über 264 964 'S
83 4 , 79 Einnahmedekretuven über 235 901 S 86 4 , 3 Abgangs -
dckreturen über 102 S 70 4 . — 86 Fahrnisversicherungsverträge mit
einer Gesamtversicherungssummevon 6 380 165 Jt werden nicht bean¬
standet.

Gerichtszeitung .
-- - Leipzig, 7. Febr . (Tel .) Das Urteil des Reichsgerichts

irn Spionageprozeß lautet : Die drei Angeklagten sind schuldig
des gemeinschaftlich begangenen Verbrechens nach § 1 des Spio -
nagegesetzes und werden verurteilt : Hawerländer und Niemand
zu je fünf Jahren und Mierendorf zu drei Jahren Zuchthaus ,
sowie jeder zu 6 Jahren Ehrverlust und Zulässigkeit der Polizcr -
aufficht . . Einige Monate Untersuchungshaft werden angerechnet.Das Gericht erachtete es für erwiesen , daß die Angeklagten einen
Tiefensteller zu einer Mine an die ruffischc Regierung verraten
haben. Hawerländer hat sich die erforderlichen Zeichnungen in
Wilhelmshaven von dem inzwischen vom Kriegsgericht verurteil¬
ten Marinematrosen Hans Precht geben lassen . Mierendorf hat
nach den Zeichimngen einen solchen Tiefensteller angefertigt .Niemand und Hawerländer schafften diese Sachen nach Peters¬
burg .

hä . Leipzig , 7 . Febr . (Tel.) Das Reichsgericht hat be¬
schlossen , bei HochverratS -Prozessrn sowie bei Prozessen wegenLandesverrat und Verrats militärischer Geheimnisse in noch
größerem Maße als bisher die Verhandlungen unter Ausschlußder Oeffentlichkeitzu führen. Man ist in dm Kreisen des Reichs¬
gericht der Ansicht, daß bisher zu viel über solche Verhandlungenin die Oeffentlichkeit gekommen ist, besonders durch die Presse.

Fürst Eulenburg und Justizrat Bernstein .
lid Berlin , 7 . Febr. Fürst Eulenburg hat gegen Justizrat

Bernstein-München wegen dessm Aeußerungen im Moltke -
Harden -Prozeß Strafantrag gestellt . Seitens der Staatsanwalt -
schaft zur Erklärung hierüber aufgefordert, hat Justizrat Bcrn -

gegcmgen aus praktischen Berufen , haben sie für die Entwicklung der
Stadt ganz hervorragendes geleistet . Wenn man von der Entwicklung
von Karlsruhe spricht , muß in erster Linie auch Weinbrenner ge¬nannt werden, ein geborener Karlsruher , dessen genialer Baukunstdie Stadt so viele Baudenkmäler und Anlagen öffentlicher Plätze zuverdanken hat und die zum großen Teil an uns vorüberzogen . Wir
sahen von seinen Werken mit ihren ursprünglichen Umrahmungen das
alte Theater , die evangelische und die katholische Stadtkirche , das
Ständehaus , das Rathaus , das maikgräsliche Palais , das EttlingerTor , der gotische Turm im heutigen Erbprinzengarten , das reizende
Schlößchen der Markgräfin Amalie und der Markgräfin Friedrich an
der Stelle des heutigen Großherzoglichen Palais . Wahrscheinlich
stammte auch der den Alt-Karlsruhern so lieb gewesene Augarten , der
uns im Bilde wieder erstand, von Weinbrenner . Das Bild des Grabes
unseres bedeutenden Landsmannes gab uns eine Vorstellung vom
überaus stimmungsvollen campo santo jener Zeit . Gar manches
Schöne und Stimmungsvolle aus Alt -Karlsruhe wurde noch gezeigt ;alles zu erwähnen würde hier zu weit führen . Die Wiedergabe der
Angehörigen unseres Fürstenhauses seit der Gründung der Stadt
schloß die vorzüglich gelungenen Vorführungen . Eine historisch ge¬treue Schilderung der Vergangenheit und des Werdens unserer Stadtin Wort und Bild, eine Heimatkunde , wie sie unmittelbarer und zu¬
gleich unterhaltender nicht geschaffen werden kann, hat Herr Beil ge¬
geben . Seine verdienstvolle Arbeit, vieles schon Vergessene aus der
Geschichte der Stadt mühsam aus alten Quellen zusammengetragen
zu haben und dieses seinen Mitbürgern in der gewählten Form zurKenntnis zu bringen, erhebt sich über den Rahmen eines gewöhnlichen
Vereinsvortrages und darf Anspruch auf Beachtung in weiteren
Kreisen erheben.

Reicher Beifall lohnt« den Vortragenden, der in seinen Ausfüh¬
rungen durch unseren einheimischen Projektionskünstler . Herrn Dol -
letschek, unterstützt wurde. Geschäftliche Mitteilungen seitens des
ersten Vorsitzenden , Herrn Gartcndircktors Ries , eine Unterweisung
desselben über das Pflanzen von Begonienknollen und eine Gratis¬
verteilung von solchen Knollen an alle anwesenden Mitglieder schloßden schönen Vereinsabend.
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stein geantwortet : Nach meiner Auffassung ist ein Verteidiger
nicht berechtigt , wider besseres Wissen in unlauterer Absicht oder
leichtfertig die Ehre eines Zeugen anzugreifen , wohl aber hat
er das Recht und die Pflicht , Alles vorzubringen , was ihm nach
gewissenhafter Prüfung zur Sache gehörig erscheint . Wenn
Fürst Eulenburg behauptet, daß ich über ihn beleidigende, un -
wahre, strafbare Aeutzcrungcn getan habe, so mag er diese seine
Behauptung beweisen . Dem Versuch jenes Beweises sehe ich
mit vollkommener Ruhe entgegen.

Telegramme der „Bad. Breffe".
hd Berlin , 8 . Febr . Hiefige konservative Blätter dementieren die

Meldung über angebliche Verhandlungen die mir dem Finanzminister
Freiherrn von Rheinbabe« wegen seines Nebertritt » in die Kruppschen
Werke gepflogen werden sollen .

— Berlin , 8 . Febr . Nach dem „Vorwärts " ist unter dem
Rubrum Adler u. Gen. 17 bei den Vorgängen am 10. «nd 12.
Januar von der Polizei sestgenommencn Personen Anklage zu¬
gegangen. Dieselbe lmrtet auf Widerstand gegen die Staats¬
gewalt.

hd Wilhelmshaven , 7 . Febr . Zum Stapellauf des Linien -
schiffes „Ersatz Bayern " werden außer dem Kaiser, Prinz Hein¬
rich der Niederlande und Prinz Rnpprecht von Bayer « hier
erwartet . ,

tut Trier , 7 . Febr . Gegen den Pfarrer Mansuy in Ars
wurde wegen seiner anläßlich Kaisers Geburtstag gehaltenen be¬
kannten Predigt , die Beleidigungen des Deutschen Kaisers ent¬
hielt , ein Ermittclungsverfahren cingeleitet. Der Kreisdirektor
von Metz hat eine große Anzahl von Zeugen vernommen.

— Sofia , 7 . Febr . Der heutige Ministerrat beschloß, die
Uaiversitätsfrage in dem Sinne zu lösen , daß die im Vorjahre
gemaßregelte» Professoren, mit Ausnahme des früheren Rek-
tors Kirow, wieder angestellt werden sollen .

= 3 Rewyork, 8 . Febr . Der Polizeichef ersucht um Aus¬
dehnung der Machtbefugnisse der Polizei gegen die rasch um sich
greifende. Anarchie . Er weist ans die stark zunehmende Rührig¬
keit r -er Verbrecherwelt unter Leitung deutscher und russischer
Föhre , .jin und befürchtet, daß die Drohungen mit Brandstistun -
gen , Raubanfalleu und Morden jetzt verwirklicht werden. Er
bitte , deshalb um die Erlaubnis , Anarchisten ausweisen zu
dürfen , ehe die Eiterbeulen zum Ausbruch kommen .
Zum Tode des Herzogs vo« Sachsen -Alteuburg .

= Karlsruhe , 7 . Febr . Wegen Ablebens S . Hoh . des Her¬
zogs Ernst von Sachsen-Altenburg legt der Großherzogliche Hof
von heute an Traner aus 21 Tage und zwar vom 7. bis ein¬
schließlich 17 . d . M . nach der 3 . Stufe der Trauerordnung an.
Der Rest der Trauer wird in die bestehende Hoftrauer ein¬
geschlossen. '

— Altenburg , 7 . Febr . Der Kaiser sandte an den Herzog Ernst II .
folgendes Telegramm : Tief schmerzlich berührt durch da? Ableben
Deines Oheims Herzogs Ernst von Sachsen-Altenburg spreche ich Dir
mein herzlichstes Beileid aus . Ich und mein Haus verlieren in dem
Dahingcgangenen einen wahren aufrichtigen Freund , seine Laudes¬
kinder einen fürsorgenden Vater , das Reich einen treu erprobten Für¬
sten»- der ein langes reichgesegnetes Leben stets in den Dienst des
Baerlandes gestellt hat . In meiner tiefen Trauer um ihn fühle ich
mich mit Dir eins . Ich weiß, daß Du seine Nachfolge in seinem Sinne
antreten tmrst und danke Dir von Herzen für die in Deinem Tele¬
gramm ausgesprochene Gesinnung. Wilhelm .Vom König von Sachsen ging folgendes Telegramm ein : „Ich
spreche Dir und den Deinen mein aufrichtigstes und herzlichstes Bei¬
leid zum Ableben Deines von mir so hoch geschätzten und verehrtenOnkels aus , der ein wahrer Vater seines Volkes war . Gott gebe Dir
ein- reich gesegnete und glückliche Regicrungszeit .

Fr i e d r i ch August ."
— Berlin , 7. Febr . Der „Reichsanzeiger" schreibt zu dem Tode

des Herzogs von Sachfen-Altenburg : Seit dem 3 . August 1853 , als er
seinem Vater folgte, hat der Heimgegangene , edle Fürst in seiner ge¬
segneten Regierung fast 55 Jahre über die Geschicke der altenburgischenLande gewaltet . Seine Teilnahme an dem Kriege 1870/71, seine
verdienstvolle, von dem Kaiser hoch in Ehren gehaltene Mitarbeit um
die Einigung Deutschlands und die vielfach bekundete Treue gegen den
Reichsgedanken , sicherten dem ehrwürdigen Herzog einen hervorragen¬
den Platz im Kreise der deutsche» Bundesfürste « und in den dank¬
baren Empfindungen der Ration . Die Verehrung für seine Persön¬
lichkeit und sein Wirken gab sich lebhaft kund , als er am 16 . Septem¬ber 1906 die Feier seines 80 . Geburtstages beging. Heute bereinigen
sich an seiner Bahre die patriotisch gesinnten Deutschen aus allen
Teilen des Reichs mit den altenburgischen Landeskindern in herzlicher
Trauer ,

Zur marokkanische» Angelegenheit .
— Tanger , 7 . Febr . Der spanische Gesandte in Tanger ,Llaberia , ist vergangene Nacht gestorben .

----- Tanger , 7. Febr. Der Kaid Maclean ist heute nach7 monatiger Gefangenschaft hier ein getroffen . Rais »II kam
»ach Annahme der ihm gestellt»« Bedingnngeit gestern abend im
Hause des britischen Geschäftsträgers an, lieferte Maclean ans und
hatte eine längere Konfereilz mit dem Geschäftsträger . Rachitis
Leute wurden heute früh freigelassrn. Maclean ist gesund, jedoch
geschwächt und sehr gealtert.

— Paris , 8 . Febr . Admiral Philibert telegraphiert , daß
infolge einer Keffelexplosion auf dem Panzerkreuzer „Jeanne
d 'Arc" 14 Personen verletzt worden sein sollen , darunter 6 schwer .

Philibert meldet ferner, daß nach Quellen aus Eingebore-
nenkreisen die französischen Truppen nach Settat zurückgekehrt
seien, nachdem sie die aufständische» Stämme , sowie die Hafidische
Mahalla zerstreut hatten.

= Paris , 7 . Febr . Die Regierung bezeichnet neuerdings
und ausdrücklich die Meldung, daß die Kolonialarmee mit der
Bestimmung nach Marokko mobilisiert werde, als unrichtig.

hd Paris , 7 . Febr . Man bezweifelt hier keineswegs die
volle Loyalität des deutschen Konsuls in Rabat , welcher an den
deutschen Gesandten Dr . Rosen nach Tanger über die am Hof -
lager des Sultans Abdul Afis herrschenden Besorgnisse berich¬
tete. Doch glaubt man, Dr . Rosen habe jener konsularischen
Mitteilung allzugroße Bedeutung beigelegt . Vielleicht chatten
auch jene Personen , von denen der Rabater Konsul seine Infor¬
mationen erhielt , nicht daran gedacht, daß letzterer Gegenstand
eines wichtigen diplomatischen Dcpcschenwechsel bilden würde .

— Paris , 7 . Febr . In der Kammer wurde heute eine Inter¬
pellation Janres angebracht, die folgenden Wortlaut hat : Welchen
Zweck hat die jüngste militärische Operation des Generals D'Amade?
Ist es richtig, daß Abd-nl AsiS sich an Dentschland gewandt hat ? In
welcher Abficht ? Ist es richtig , daß Deutschland der franzöfischen Re¬
gierung davon Mitteilung gemacht hat und wann har es diese Mitteilung
gemacht ?

Der Minister des Aeußern Pich,« erklärte sich bereit, am Montag
die Anfrage Janres zu beantworte«.

= Madrid , 8. Febr . Der Deputierte S »riam (Republ . ) teilte
seine Abficht mit, die Regierung über die Politik Spaniens in Ma -

_ fETäfrtTtfte 3? re ? re «
rokko zu interpellieren . Er beklagte ferner , daß der Minimer des
Innern die Herausgabe der portugiesische !: Zeitungen verhindere.

Zum türkisch -persischen Grenzkonflikt .
•= Teheran , 7 . Febr . Die persische Regicruug erhob formell

Protest gegen die Uebcrschrcitung der persischen Grenze seitens
Fazil -Pafchas, sowie gegen die völkerrechtlich uuzulässigc, au
den persischen (Seneralgouverncur gestellte Forderung , Saud -
jonlay zu verlassen , da? unstreitig zum persischen Gebiet gehöre .

Fonkantinopes , 7. Febr. Fasyl P a s ch a . der Befehls¬
haber der türkischen Truppen an der persischen Grenze, erhielt von
der Pforte de» Befehl , sich auf türkisches Gebiet zurückziiziehen .
Zur Reform- und Revolutionsbewegung in Rußland .

— Petersburg , 8 . Febr . In der gestrigen Sitzung der
Reichsduma tvurde die Debatte über den Antrag der Staats -
vertcidigungskommission fortgesetzt . Abs der Kadettenführec
Miljnkow auf der Tribüne erschien, verließe» die Abgeordneten
der Rechten und des Zentrums demonstrativ den Saal . Infolge
Beschlußunfähigkeit des Hauses wurde die Sitzung aufgehoben.

= München, 7 . Febr . Gestern abend lief bei der baye¬
rischen Regierung der Antrag der russischen Regierung auf Aus¬
lieferung der hier verhafteten angeblich russischen Terroristen
ein.

Das Doppel -Altentat in Lissabon .
hd Lissabon , 8. Febr. Der König wird auf Anraten der

Minister ebensowenig wie die Königin - Witwe an der Bei¬
setzung teilnehmen . Gestern nachmittag erfvlgte die Auffahrt
des diplomatischen Korps vor dem Palais und das Niederlegen von
Kränzen an den beiden Särgen . Diese sind geschloffen , doch sind
die Gesichter der Leicbe» durch Glasfenster in den Sargdeckel sichtbar.Militär und Polizei ist im Palastviertcl erheblich verstärkt.

M . Lissabon , 8. Febr . (Privat .) Die republikanische
Presse fordert die Parteigenossen auf, die Beisetzung nicht z«
stören . Da die Ruhe bisher nicht gestört wurde, verminderte«
die Behörden die Vorsichtsmaßregeln. In liberalen Kreisen,
auch in der der Regierung nahestehenden , herrscht der Wunsch,
die Königin Amalie, der man klerikale Neigungen vorwirft ,
möge sich nach dem Auslande begeben , um die Arbeit des Königs
nicht zu stören .

dck . Lissabon, 7 . Febr. Die Wahlen für die Kammer
sind für die zweite Hälfte des März angesetzt. , Während der
Beisetzungsfeierlichkeiten wird keine Störung der Ruhe befürchtet .

— Lissabon , 7. Febr . Der frühere Gemeinderat wird
wieder eingesetzt werden und demnächst wieder zusammentreten .

• * *
— Madrid, 8 . Febr . „ Espania Nueva" veröffentlicht

einm an diese Zeitung gerichteten Brief Franros , in dem es
heißt : Er fürchte nicht daS Urteil der Geschichte. Die Meldungen
über Szenen zwischen den beiden Königinnen und ihm seien
falsch. Die Königinnen seien ihm nur mit Achtnng begegnet .
Ueber die Gründe seiner Abreise aus Portugal werde die Zeit
Auskunft bringen. Er sei immer ein guter Portugiese gewesen

— Bordeaux, 8 . Febr . Der frühere portugiesische Ministerpräsi¬
dent Franco ist mit Frau und Sohn hier eingetroffen. Er weigert sich,
irgend Jemanden zu empfangen und erklärt , daß er noch heute nach
Paris Weiterreisen werde.

= Konstantinopel, 8. Febr . Infolge des Kouigsmordes in
Lissabon , der von den Zeitungen immer noch totgeschwiegen wer¬
den muß, sind alle Maßregeln der politischen Polizei verschärft
worden.

J. PetryW=
Hoflieferant

Juwelen, Gold- und
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558 .■

Grösstes Lager in

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

Z
ur Zeit der arabischen Nächte war die be¬

liebteste Unterhaltung das Märchenerzählen .
Man hatte noch keine Bücher . Erzähler

von Beruf zogen umher und amüsierten jedermann ,
der bezahlte . Diese Art der Unterhaltung ist so
alt wie das Menschengeschlecht . „Gib uns etwas
zu unserer Unterhaltung, “ war der ständige Ruf.
Seine Erfüllung besitzen wir heute im Edison -

Phonographen .

Jedermann kann seinen eigenen Märchenerzähler haben , seinen _
eigenen Sänger , seinen eigenen Kapellmeister ganz bequem in seinem
eigenen Hause . Der Burgherr , der sich seinen Sänger halten konnte,
war nicht so gut daran wie der Mann, der sich einen Edison- Phono¬
graphen hält . —

Hören Sie ihn beim nächsten Händler .

Etlison -Goldgusswalzen 1* . L.— pro Stück ..
EcUson -PIxonograptaen von H . 45 .— an .

Händler gesucht , überall , wo wir noch nicht vertreten . Kataloge
versenden wir kostenlos .

Edison -GeseUschaft m . b . H.
Berlin N. 39 , Stidufer 90

Aufgesprungene Hände I
SST'

cserrnnwe Herba-Seife
8n Hab . in allen Apoth., Drog . o. Parf . per Stück so Pf, , n . IBM.

Handel und Berkehr .
o Mannheim , 7 . .Febr . Der Auffichtsrat der badischen

Bant beschloß, der am 9, März d . I . stattfindenden General¬
versammlung die Verteilung einer Dividende von 8% (i. V.

für das verflossene Geschäftsjahr vorzuschlagen .
' Mannheimer Effektenbörse vom 7 . Februar . ( Offizieller Bericht. ) '

In Aktien der Zuckerfabrik Waghüusel war heute kleine ? Geschäft zu
180 .25 Proz . Sonst blieben noch gesucht : Mannheimer Versichernngs»
aktieii zu 120 Marl pro Stück und Maschinenfabrik Badeiria-Aktien zu
200 Proz . Niedriger notierten : Storchenbraucrei -Aktien 80 8 und
„ Francona " 550 8 .

Wasserstau » des llihenlS .
Konstanz . Hafenvegel . 7. Febr. 2.70 >» 6. Febr. 2,70 m.
Schusteriniel. 8 . Februar. Morgens 6 Uhr 0,97 »>.
Fehl . 8 . Februar . Morgens 6 Uhr 1,43 m .Marau . 8. Februar . Morgens 6 Uhr 2 . 94 >« . gef. 0,03 m,
Mannheim . 8 Februar . Morgens 6 Uhr 2 .05 m .

Wetterbericht vom Schwarzwald .
-7- Aosel, 8. Februar. (Tel.) 25 cm Schnee. 4 Grad Kälte.

Sehr gute Rodel - und Schueeschuhbahn.
4- Mummeltee, 8. Febr. (Tel.) Die Schneehöhe beträgt

28 cm . _ 1 Grad Celsius . Die Skibahn geht bis Bischenberg.
Das Barometer fällt.

© Ruhstein, 8. . Febr . (Tel .) Schneehöhe 40 Zentimeter .
3 Grad Kälte. Skibahn sehr gut, fahrbar bis Achern .

WittttMgSbenA vom Kurhaus HuubSeck ^ M-
Bekannte gute Lage für Wintersport u. »Kuren . Großes Uebungs»

feld u . Sprunghalte direkt beim Hotel . Elektr . Licht u . Zentralheiz »
«ng in alle« Räumen, Telef . 13 (Bühl B . )

Am 8. Februar 1908 . V.-M . : 45 cm Schnee. Temperatur minus
4 Grad Celsius . Das Wetter ist schön. Die Skibahn ist ausgezeichnet
und Schlittenbahn bis Station Odertal . _ 10621»

Dergnügungs - und Aereins -Anzeiger.
( Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag den 8 Februar :
Apollothratrr . 8 Uhr Varietevorstellung.
t . Athletie- Sport ' CIub Germania . ys Ü Uhr Uebungsstund« i. Nußbaum.
Bayernverein . Vereinsaberch . Palmengarten .
Beierth. Fußballverein . 8 Uhr Stiftungsfest . Stephanicwbad.
Bärenzwinger . 8 Uhr Familienabend im Museum.

„Fricdrilhshos".
Fulda . Stall .
Fußballklub Allemannia . VereinsabenÄ.
Fußballklub Frankonia . 9 Uhr Monatsversammlung in der Blume.
Gesangverein Konkordia. 8 Uhr Familienabend im Cafe iSmmcf.
ftonfm. Verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart .
Kaufm. Verein. 8 Uhr Konzert mit nachf . Tanz .
Licderhalle. 8 Uhr Kostümfest in der Fcsthallc.
Männerturnverein . % 8 Uh: 1 . Damen -Abteilung, Zentralturnhalle .
Rheinklub Allemannia . 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .
Rudervercin Sturmvogel . 8ys Uhr Biertisch Friedrichshof.
Salamander , 1 . KarlSr . Ruderklub. 9 U . Klubabd. i. Klubh. ( Rheinh. ) >
Trainvcrein . 8% Uhr Stiftungsfest itn Friedrichshof. -
Turngemeindc. 8 % Uhr Kostümfest im Kolosscumsaal.
Verein der Württemherger . 8t^> Uhr Verslg. r. König von Preußen .
Verein «hem . gelber Dragoner . 8^ Uhr Zusammenkunft im Lokal .
Weststadtgesellschaft . ■ 8ys Uhr Versammlung im Felseneck.
Zuchtverein edler Kanarien . 8ys Uhr Genernlvcrslg. im Cafe Nowack.

Fnnikfürt ^ Mam V Rühmliclist bekannte*'
Worcester -Sauce . Mayonnaise .

7210a Verlangen Sie Gratiszusendung unter Nummer 113 :
TOBE * PABST’s reichhaltige Kochrezepte für die feine Küche .

Rheinisches
I rj ’ _ _ Maschinenbau,Elektrotechnik,!ITeChmkUm Hingen Antomobnbau . Brückenbau.

Chauffeur linrse .

PT nPKUCD 'S Hutlager , Kaiserstras »« 141, Karlsruhe .
ULUbIVfiE/tl Steif « «ngl . Haarfilxhüte von Mk, 6 . SO U
vorzüglich tragfähig , grosse Formen - Auswahl , stets das Neueste .

Pädagogium Karlsruhe
7 Klassen (Sexta — Obersekunda . )

Zur Zeit 85 Schüler individuell unterrichtet in kleinen
Abteilungen . Schularbeiten unter Aufsicht . Spezielle Vor¬
bereitung zur Einjiihr .-Ereiw .-Prttf nng , zum Primaner -
und Fähnr . - Examen , Langjährige Erfahrungen ;
erstklassige Referenzen . • Eintritt jeder Zeit , 18296

(von
Die Vorstände :

1892 bis Juli 1907
Schmidt u . Wiehl
Direktoren des Inst , Fecht )A

i'2§£
ohenlohescher

Tapioca
kommt auf die Tafel

der Feinschmecker und der besten
Familien.

tn gros . Julius Ztrauß , Karlsruijk . kn
Kaiferstratze 189 , zwischen Herren- und Waldstraße . 943

\y | Sämtliche Zutaten zur Anfertigung für
A m PU/ ) I Ball» u. Harneoal»H»$tüme in größterI ltll 1 1 w V UI Auswahl und billigsten Preisen -

Spezialität : LaudeStrachteu .
Komplette Syroler - KostSme für Damen, Herren und lktnder.

Stahlpanzerkassen
Tressors ■ ■ ■ Stahlkammern ■ ■ ■
Safes ■ ■ ■ ■ Eiserne Aktenachränke

Wilhelm Weiss , Karlsruhe i . B . 2163
Grossh . Hoflieferant , Lieferant der Behörden , ersten Banken .
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AHntf Q PV d 1 ipr HoflieferantrVUUIl JCXdUCl , Kaiserstr. 213
Der diesjährige

Verkauf zm -ockgesetzter Gardinen
beginnt Montag den 10 . Februar .

Näheres aus nachfolgenden Annoncen ersichtlich. Seltene Gelegenheitskäufe .

Uhren-, Goldund Silbenmn
fugenlose

Trauringe
in 8 kr ! Gold

von Mark IT an ,
in 14 kr . Gold

von Mark TO an
pro Paar nach Gewicht

Kniierpassage ? a , Karlsruhe .

Beständige Ausstellung
in praktischen

Verlobungs-, Hochzeifs- und
Gelegenheits -Geschenken:

Hanshaltartikel in Porzellan , Blas, Zinn , Nickei u. Rupfer.
Luxuswaren. Lederwaren , Hoizwaren «.Toilette -Artikel.

L. Wohlschlegel ,
Papier- Handlung, Schreibmaterialien ,

Kaiserstrass * I7S , zwischen Herren- und Ritterstratst
Grosse Auswahl. — Billige Preise . 868*S

]
.
Kovar

,

65 &1 151 Kaiserstrasse 151 .

Anfertigung eleganter Herren-Oan
Spezialität: Frack * u. Gehroek-Anziige.

NB Während der Monate Januar und Februar
besonders erxaässigte Preise .

.Hello; '
Dcrmal-Slitrcl
prtisgcfrönt bei dem Weltbe-
werb um die beste hygienische
Form in Kassel , smd die ideal¬
ste gesundheitliche Fuß¬
bekleidung 2147
Alleinverkauf für Karlsruhe -

Reformhaus
z . Gesundheit ,

fletlhnfct , fltiftritr. 40

Einfache Zimmereinrichtung
mit Bett billig abzugeben . 04713

Leopoldstratze 2V , II.

Wegen Umzug verkaufe ich unter
Garanrie gutgeard. Stoffdivan v. 30
u 33 Mk., hochf Kamcltaichendivan
v 43, 48, 54 Mk. an , in ^röfeter
Auswahl, versäume daher niemand
diese seltene Gelegenheit . B Kflhler,
Tave- . , Schützenltr . 56 . Magazin im
Hof . Vom l April ab Schützenltr. 53 .

Eine kleine, gebrauchte
DWP- Hobelbank

im Preise von 10 bis 15 Mk. wird
zu kan eu gesucht. Offerten sind
unter Nr. 9471 l in der Expedition
der „ Bad . Presse " abzugeben ._

Weiße « Ballkleid (Reform ) für
mittlere Figur, mit Chine- Band, wird
billig abgegeb Douglassir. 30,p. B<6M
Pelzmantel

zu verkaufen . 94715.2. 1
Htrichstraße 38. tl .

Lauste « Ksrlsruhkr
vetsktiv

-IU8l !Iul.MW« .l .i . !i.
zwischen Karlfriedrichstr . n - Krenzstr.

Direktion : ie . Hungert «-,
==== = Telephon 1685 , =====
erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältnisie , Vorleben :c .

an allen Plätzen, 1025*
diskrete Vertrauensangeiegenbeitcn,
Beobachtungen und Ueberwachungcn ,
Ermittlungen aller Art, zwecks Her-
beischaffung von Beweismatcrial in
Straf - , Zivil - , Patent-, Ehescheid-
ungs» und Alimentation-Prozessen.

Strengste Diskretion.
Anfragen ist Rückporto bcizulegcn.Prima ReferenzenvonJuristen»sowie von allen Gesellschafts -

Nassen stehe« z« Dienste «.

iah ! bin!
3.2 gebrannt 2070
Ml . 1.20 Hifi. 2 .00
per Pfund , nach fachgemäßen
Mischungen , in vorzüglichen

Qualitäten bei
Carl Hager , Wies.
Erbprinzeustratze nächst dem

Rondelplatz .
Telephon Nr. 358.

NB . Proben stehen zu Diensten

Heirat.
NB . Proben stehen zu Diensten

Beamter in sich . Stellung , Witwer
mit 1 Kind , ev , 30 Jahre, wünscht
mit Häusl , erzog. , geb . Fräulein mit
Vermögen zwecks bald . Vercbelichung
brkannr zu werden . Anträge mit Bild
und Angabe der Verhältnisse unter
Nr. 64744 an die Exped. der „ Bad .
Presse " erbeten, Diskretion Ehren¬
sache. Anonym u. Vermittler zwecklos .

Heirat .
Ein strebsamer Mann , 29 Jahre ,

evang., Handwerker in sich . Stellg .,
vermögend, wünscht die Bekanntsch .
eines Fräuleins , zieml . größ. Erschei-
uung . Frl. vom Lande od . ein besi.
Dienstmädchen nicht ausgeschlossen ,
nicht über 28 I . Etwas Vermögen
wird erwünscht . Off. u . Nr. 64^49
an die Exped . der .. Badischen Presse ".

Diskret Ehrensache ._
Ar leiht 1- 2090 Kitt
auf sogleich gegen hohen ZinS und
monatliche gesicherte Abzahlung ?

Offerten unter Nr. 84710 in der
Exped der „Bad. Presse" abzugeben

nicht unter ' /» Jahr , wird v kinderl .
Ehepaar in Pflege oder b. einmaliger
Vergütung angenommen Off . unt
B4726 an d . Exp . d. „Bad. Presse ". 2 .1

Verlaufen
bat sich ein junger Foxterrtor , auf
den Namen „Fixle" hörend Abzu>
geben gegen Belohnung - 64719

Gerwigstraße 32, Laden.
GelegenheitS-Kauf .

1 Vertiko , 1 Sofa , 1 Kleiderschr.,
1 Tisch, 1 Salontisch , 1 Wascht, m.
Marmorpl. u. Spiegelauss ., 1 Kom-
mode . 4 Stühle , 1 gr Küchenschast
äußerst billig z. verkaufen. 84660

Wilhelmstr . 17, Spezereiladen .

Hund -Verkauf
Verkaufe untständehalber einen schön

gezeichneten Jahre alten Dober¬
mann -Pinscher , Rüde, Kreuzung,
äußerst scharf und wachsam, auch an
die Kette gewöhnt, um den billigen
Preis von 15 Mk. ; sowie ein Jagd¬
gewehr , Kaliber 12 mm , mit ge.
zogenem Lauf billigst . 2140

Off Lammstr. 41 . Durlach.

Moniag len 3. Tebruar bis Montag den 10. februar
gewahre auf sämtliolie XSLonfektion
trotzdem die Preise sohon ganz bedeutend reduziert sind , einen Estra -Babatt

doppelte Rabattmarken oder 101 «. in dar.
Ferner von der - Inventur zu Netto - Pneisen s

Ein Posten Kostüme zum Aussuchen . per 8t . Mk . KD .—
Ein Posten Kostümröcke , fassfrei, zum Aassuchen per St. Mk. —
Ein Posten Jupons zum Aussnchen . per St. Mk . —
Ein Posten Kindepkleidchen zum Aussuchen . per St. Mk. £ > . —
Ein Posten Morgenpöcke zum Aussuchen . . per 8t . Mk. —

86 Kaiserstr. 86 (zwisch. Lamm- u . Rltterstr.)
Spezialgeschäft für Damen - und Kinder - Konfektion.

2128

dann besuchen Sie uns.

L. & 8 . Dreyfuss
liriegstrasse 8, Ecke Kronenstrasse. 2126

Weisswaren , Kleiderstoffen , Ansstenerartikel .

lütisse ffloche.
Auf sämtliche Artikel meines reichsortierten Lagers

gewähre bis
inci . Montag den 10 . ds . Mts .

Doppelte Rabatt-Marken
oder l0°

|o Kabatt in bar.
Günstige Gelegenheit für

Brautleute
Komplette Aussteuern sowie Herde usw .

werden bis zum Bedarf zurüebgesetzt .

N. Hebeisen ,
Werderplatz 36 .

Haus - und Küchengeräte -Magazin .
Herdlager . Kochkisten 2150

- chrank » Kommode, Kanapee,
»derwage« und Tisch sind
lig zu verkaufen. 64730

Angartenstraße 58, III.

Maskenkostüm,
(cleg. Tirolerin ) billig zu verkaufen.
64693 DouzlaSftr. 30. vart.

t. Kleidermacherm
empfiehlt sich im AnSnSheu . 2.1
64720 Waldstr . 50, 4 . 8t . , Vdh.
ÄinDcr* ®aröerobe
64716

wird ange¬
fertigt

Putlitzstraße 18, ll .
An gutem Mittag » « . Abend¬

tisch können eimge bessere Herren
und Damen teilnehmen. 64734 .4.1

Sophienstratze152, pari., recht » .
Emigc Herren erhalten
Mittag » - und Abeudtisch .

84577.61 Karlstr . 6, 1 Treppe .

Ein gut gepflegter Atkerland ,
circa ein Morgen , wird bei Aue od.
Durlach z« kaufen gesucht.

Offerten unter Nr. 64745 an die
Exped. der „Bad . Presse".

Eleg . Maskenkostüm,
Spanierin » große Figur , Nr . 46, zu
kaufen gesucht. Off. u . Nr. 64656
an die Exp der „ Bad . Presse" erb 2.2

Drchestrion,
schönes Instrument. neuester !
Konstruktion, billig | « der
laufen. 4 .1

Offerten unter Nr. 2108 an die j
Exped . der „ Bad. Presse " erbet.

Ein Herd 'fSÄ
B4653 Karl -Wildelmstr . 7, HL
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□ Ii . L. Tr .
Montag IO. II . OS

8 Ubr
Instr . □ I . € Jr .

Schwarzwaldverein
Sekt . Karlarnka.

Sonntag
de » 9 .Februar 1908

Ausflug :
Ottenhöfen - - Ruh¬
stein (M .) — Ot-

tenhöfen .
I 8 15ühr (P . -Z.) >7 . ,
J 8M Uhr fE.- Z .)’ ' 90a Uhr ( S .- Z .) / lp 0os -

Minnertumerein.
Uebungsabende

[ in der Zentral tarn halle .
Allgemeines Turnen

' Montag und Donnerstag
von 8— 10 Uhr .

Alte Herrenriege Mittwoch tob
*/.• —*/«IO Uhr .

Die Damen -Abteilung übt :
in der Zentralturnhalie Mittwochs

von */tS—®/*9 Uhr und Samstags
von */t8— 9 Uhr ,

In der Turnhalle der Friedriehschule ,
Kaiserallee6, Montags u. Donners¬
tags von 6—7 Uhr .

Arbeiter Bildungs -Verein C . V .
Lichtbilder -Vortrag .

Montag den 10. Februar d. I . , abend » 8' / « Uhe, spricht
im Saale unseres VereinShauses, Wilhelmstraße 14, Herr Rechtsanwalt
Otto Meiosbeiiner über ein Stiergefecht in Madrid .

Ter Vortrag ist unentgeltlich . Wir laden hierzu ergebenst ein.
Damen sind willkommen . _

Lonntag de» 9 . Februar , abend » 8 Uhr, nicket ' ür unsere
Fa,nili «„ab «nd

statt, zu dem wir hiermit cinladen. Ü097
Der Vorstand.

ir -ms —»»—«»

Auf vielseitigen Wunsch Wiederholung !

Salamander.
fofter Hirlinijer RüterklN.

<«. ».)

Samdtaa den
8 . Febr «,

abend » » tthr ^
im itllubhauee » ,

Klubabend .
Dev Vorstand .

Rnderverein Sturmvogel
(e . V.).

hente Sams-
tag abend
' Uhr :

im Hötel
Frledriehshof.

Der Vorstand .

Heii>kIiil>„Miiimifl"
e. V.

Heute Samstag
0 Uhr :

Klob -Abeod
im Hotel

„Thannhänser"
-> Wintergarten.

Um zahlreiche»
Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Eingetragener Verein. 1482
HeuteSamStag den 8 .Febr. d.J .,

abend » ' /,» Uhr,
sinket im Bereiuslokal . Hotel Cafs
Nowack, unsere statutengemäße

@tacrtlstcfflmmlaig
statt. Vollzähliges Erscheinen er¬
wünscht. Der Vorstand .

Verein
fl er Württemberger.

Sam»tag abend 9 Uhr :

Versammlung
im Lokal « asthan » „ zum König
b»u Preußen", Adlerstraße.

Der Vorstand .

Unter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
de» Prinzen Ludwig von Bavern.

Jeden « am»tag Berel ,«»abend
« , Lokal Restaurationzum Pal « e«
Garten (Herrenstraße).

Landsleute willkommen !
Der Porstaud

Kind VA724

HSt) in gute Pflege genommen .
PhGttzeim, Srnststr. 6 , 1. St. lkS.

H
000000
000QDQ00QV
000
003

von Dr . E . HornefFer
im Saale der „Vier Jahreszeiten" :

1. Sonntag den 9 . Februar , abend * S 1/ , Uhr :

3 . Dienstag den 11. Febrnar , abends 8 Ltart

Der Tod .
Nach jedem Vortrag Diskussion . 1927 .3 .3
Karten ä Mk. 1 .50 , Abonnement ä Hk . 2 .60 , in

A . Bielefeld * Hofbnchhandluug , Liebermann & Cie -

000

000
OSO
000000mooo
000m

Weltstadt ' Gesellschaft .
G«m»tag abend v»9 Uhr findet im Vereinslokal (Felseneck ) ei

Mitglieder -Versammlung
I und bittet die Mitglieder

21

Dev Vorstand .
statt mit musikalischer Unterhaltung und bittet die Mitglieder um
zahlreiche» Erscheinen . 2161

imuMi!.
Sountag de« 9 . d». amt»., nachmittags 4 Uhr,

Grosses karnevalistisches Renzert
in der Restauration zur „ Stadt Straßburg " , ausgeführt
von der berühmten nng . Zigeunerkapelle im National-
Kostüm . - 84732

Morgens von 11 —1 Ahr großer ungarischer Arühfchoppen .
Zigeunerhauptmann : Ritter - Gogs .

Direktion : COlOSSeUIÜJ. Raimond .

Samstag den 8 . Februar 190 ^ :

Keine Vorstellung
Sonntag den 9 . Februar 1908 :

Zwei Gala -Vorstellungen.
In beiden Vorstellungen Auftreten sämtlicher z . Zt . engagierter

Kunst -Kapazitäten .
Tbe Royal Bio Tablean , mit nener hochinteressanter

Bilder -Serio , 2112

Apollo - Theater .
Samstag ,
8 . Febr

Sonntag ,
9 . Febr .

*
; Grosse Extra -Vorstellung

5 2 grosse Elite-Vorstellnngen
4 Uhr and 8 Uhr . 2139

fff Auftreten von Künstlern nur I Banges, _^ . . ~ ~ f

Kühler Krug
Sonntag den 9 . Februar ,
nachmittags von 4 Uhr ab ,

im grossen Saale : 2158

KONZERT
der

ftünfller • Magnaten»UtapelU
Kapscandi Joskä .

IT Eintritt frei .

Dnbloetz ! Lefthoüe ! Durlach !
Sonntag den S. Februar 1908 , abends 8 Uhr :

Grosser öffentlicher Mashen-Gall.
§ Karten im Vorverkauf 1 .— Mk , abends an der Kaffe 1 .20 Mk. ; Vorverkauf

M findet statt bei Herrn X . Walz , am Markt, und Herrn Elsenhan», Friseur , nächst
dem Hauptbahnhos in Durlach ; in Karlsruhe bei Herrn Bastian, Zigarrcn -

geschäst . Kricgstraße. vis -ä-vis dem Postamt II . 84186.3.3

geg. Schuldfch . , Wecks ., Bürgsch , Hyp .
zu 7% ans 1 —2 Jahre gibt Kredit¬
gesellschaft. Offerten unt . Nr . 114671
an die Exped. der „ Bad. Presse " .

Wer gibt Unterricht im
gewerblichen Zeichnen

in den Abendstunden ?
Offerten unter Nr . 84498 au die

Expcd. der „ Bad. Presse " erbet. 2.2

Im Neuanfertigen
von Betten und sämtlichen
Polstermöbel, sowie Aufarbeiten
derselben empfiehlt sich bei billigster
Berechnung .

Hart Rühm ,
Tapezier und Dekorateur ,

Gartenstraße 8a.
Diwan in allen Preislagen

vorhanden. 2156.5. 1
Brautleute erhalt , extraBegünstigung.

Der Unterzeichnete liefert gegen1
tatenzahluns

ohne Preiserhöhung
unter weitgehendster Garantie,
Raten mit IS Mark beginnend,

Pianinos
Flügel

von den billigsten bis zu den her¬
vorragendsten Marken I . Ranges .

Bel Barzahlung
höchster Rabatt .

Strengste Diskretion .
XJrcspekt bitte zu verlangen.

H . Maurer, ho«.
Piano - und Harmoniumlager
Karlsruhe , Friedrichsplatz5

Hfleiiste Preise !
28er noch gut erhalt. Damen- und

Herrenklcider , Schuhe , Weißzeug , ge¬
brauchte» Möbel je . zu verkaufen hat,
sende seine Adresse an 84336 . 12. 1
K. Maier, Markgrafeustr . 20.
« , * leiht einer jungen Frau 100
rvrr Itlljl Mark ? Rückgabe nach
Uebereinkunft. Offert, u . Nr . 84739
an die Exped . der „Badischen Presse " .

Großlierzogl. izastkeatm
zu Karlsruhe.

SamStag de« 8. Februar 1908 .
80 . AvoimemeiitS-BorsteUnng der

( graue Abonnementskarten ) .

R o f r » .
Einakterzyklus von H . Sudermann .
In Szene gesetzt vom Intendanten .

Margot .
Schauspiel in einem Akt .

Personen :
Dr. Ebeling, Rechtsanwalt FritzHerz.
Frau v. Murg . M. Frauendorfcr.
Margot , ihre Tochter Atel. Ermarth .
Dr . v. Tietz . . . Hugo Höcker
Bonath , Bureauvor¬

steher . H. Benedict .
Ein Diener . . Ludw. Schneider.

Ort der Handlung:
Eine große , deutsche Stadt .

Zeit : Die Gegenwart.

Der letzte Besuch.
Schauspiel in einem Akt.

Personen :
EineungenannteDame LttilieBuday
Leutnant von Wolters Paul Scidlcr .
Muldridge, Trainer H. Nesselträger .
Seine Frau . . . Amalie Cramer
Daisy , beider Tochter Alwine Müller.
Kcllermann . . . Wilh . Kemps.
Tempsky , Bursche . M - Schneider .
Ein Groom . - . Rosa Beck .
Ort : Eine große , deutsche Garnison.

Zeit : Die Gegenwart.

Die ferne Prinzessin .
Scherzo in einem Akt.

Personen :
Die Prinzessin von

Geldern . . . . Mel . Eruiarth .
Baronin v - Brook , ihre

Hofdame . . M . Frauendorfer .
Frau von Halldorf . AmalieCramer

SM *" *•**■■ (SäfcÄ.
Fritz Strudel , cand .

phil. Felix Krone».
Frau Lindeman» . Margarete Pix
Rosa , Kellnerin . . Marie Genter.
Ein Lakai . . . . I . Grötzingcr
Ort der Handlung : Ein Gasthof ,
oberhalb eine» mitteldeutschen Bade»

gelegen . Zeit : Die Gegenwart.
Anfang 7 H6t . # N» t na « 9 Ahr .

gssse- ströckunng V»7 Ahr .
Große Preise .

Färberei Printz
65 Filialen — 500 Angetltlllt ,

■innahiutsiellen überall , 1030

Restaurant Frankeneck .
Samstag den 8 . Februar , 8 Uhr 11 Minute « :

Grosser harnesalistisdier Schlorum
mit Damen

unter Mitwirkung der berühmten närrischen 218b

Damenkapelle „Wradislavia “.

Der kleine Rat .

4.59 W Halt ! Wohin ? m nt

Im Burghof
(Vraurrri Fr . Hoepfner , ttarl Milhelmstraßt 50)

morgen Sonntag den S . Aevruar 1908 :

l! Inll « Moniert
gegeben von einer Abteil, der Kapelle der

Freiwilligen Feuerwehr - er Stadt Karlsruhe.
Narrenkappen und Programme stehen zur Verfügung.

178 Empfehle einen hochfeinen Hoebfuer - Stoff
sowie hausgemachte Bockwürste mit Kraut . 2145

Eintritt frei . H. recht .

. Ktttairaat „GeWeier 1er,
“tÄ *

Morgen Sonntag mittag von 4 Uhr ab :

Grosses närrisches Konzert
von der berühmten Krachaoer Kapelle aus KneisekSdors .

Es ladet höflichst ein Albert Fischer .
2121 Eintritt frei !

Hotel Terminus .
Morgen Sonntag :

Streich - Konzert
von einer Abteilung der Kapelle de» Art .-Regt ». Rr . 80 .

Anfang 4 Uhr . 2120

E» ladet zum zahlreichen Besuche höfl. ein
Friedrich Math .

Dinner, hell und dunkel . Münchener Kochelbrän .

Heute Samstag 8 Uhr
Variete-Konzert „ Frankonia“.

84691

3SF -

I. Sehrffelhof . MM
iountag de« 9. Februar , vo « 4 Uhr «achmittag » ab :

Karnevalkonzert und Gesang .!
Musik von einer Abteilung der Kapelle de» 214

Feld - ' . - Hcgimcnts „Grosshcrzcg
“.

Eintritt frei .
Es ladet höflichst ein J . Schroth .

Saalbau Goüesauerstrasse 27.
Sonntag den 9 . Februar, nachmittag » 4 Uhr: 84661

UM UrnMm U 'Malluiig
gegeben von einer Abteilung der Kapelle Art .- Regt . Ra . »9 .

bl8 . Kein Bieraufschlag . Karl Benaehlng .

Zum Pfannenstiel
findet Sonntag de« 9. d. Wit» ., nachmittag » 4 Uhr beginnend, ein
— grotzes Karneval - Konzert —
der Hauskapellc der Carnevalgesellschast » Fidel * Geister “ statt, wozu
Jedermann sreundlichst eingcladen ist. D . P .

« iutritt frei. 2 43 « intritt frei.

„Neuer Saalbau " Mühlburg
Sonntag den 9 . Februar , im Gartensaal

humoristisch . Konzert
VA Fröhlich—Stauch.

Ansang 4 nud 8 Uhr.
Zn jiihlreichent Besuche ladet sreundlichst ein

Eintritt 25 Pfennig .
R. Rank .



9ix . 63 Mittagblatt. SamStag de» 8. Februar 1968. Dadische Fresse . Sette 7
NrAesklNzmIMM
'( 1082 Stück aus rein Bahia und
72 Stück aus Aftikapiazava) ist auf
dem Wege des öffentlichen Angebots
nach Maßgabe der Verordnung des
Sr . Finanzministeriums vom 3.
Januar 1907 zu vergeben .

Angebote , welchen je ein mit ent¬
sprechender Bezeichnung versehener,
nach den gestellten Bedingungen
bearbeiteter Musterbesen der zu
liefernden 3 Größen beizuaeben ist ,
find versiegelt und rnii oer Auf¬
schrift „Lieferung von Piazava
besen " bis
Donnerstag den 20. Februar d . I .,

vormittags 11 Uhr,
bei uns einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen köw
nen bei unserer Expeditur einge
sehen oder von ihr gegen Einsend¬
ung von 20 .3 in Briefmarken be¬
zogen werden.

Vorbehalten wird , die Lieferung
im Ganzen oder in Abteilungen ge
trennt zu vergeben.

Die Zuschlagsfrist beträgt 14
Tage vom Tag der Eröffnungsver -
handlung an gerechnet . 1740

Karlsruhe , 25 . Januar 1908 .
Gr . Oberdirektion

des Wasser- und Straßenbaues

Pfänder-
Bersteigerung

Am Mittwoch de« 19. Februar
1998 . vormiltags von 9 Uhr
und nachmittags von 2 Uhr an,
findet im Versteigerungslokal des
Leihhauses , Schwanenstraße 6, 2 .
Stock , die

ber m\ätm Mber
Rr . 10786 bis mit Nr. 12748 gegen
Barzahlung statt.

Das Bersteigcrungslokalwird eine
halbe Stunde vor Versteigernng «-
brginn geöffnet. 14 ' >4.2-1

Die Kasse bleibt am Bersiei-
gornngStag geschloffen.

Karlsruhe , den 8 . Februar 1908.
Städtische Mandleihkasse.

Das « roßh . Hofforst , u . Jagd¬
amt Karlsruhe versteigert aus
Großh. Bannwald

Dienstag de« 11. Februar
aus Abt . l , 15 , Bernhäuserschlag , I,
12 am Saubrunnen , 1 . 13 Stangen¬
acker und umliegenden Abteilungen,
Distrikte der Forstwarte F . Heß ,
Bauer und Borel :

83 Ster Forlen-Scheit- u. Roll¬
holz, 88 Ster forlene Prügel I .
und II . Klaffe, 5300 buchene,
8375 forlene Wellen und 18
Lose Schlagraum.

Zusammenkunft früh 9 Uhr im
SchützenhauS ._ 1997 2 .2

Fahrnis
üinttit ben 10 . gfitair >.

«nhmtltzS 2 Uhr,
werden im Auktionslokal Zäh -
»ingerpraße 29 gegen bar ver¬
steigert :

3 gute , vollständige Betten, 1
Diwan , 8 eintür. Schränke , 1
1 Tisch , 1 kleine Ladentheke , 2
gute Rohrstühle, 6 Polsterstühle,
1 Stedlampe , 1 Rcgulateur , 2
Kofferböcke , 4 Spiegel, 2 Bilder
(Kaiser u . Großherzog ) , 1 Dop¬
pelflinte , Kaliber 16, Zcntral -
seuer . bereits neu , 1 Partie ver¬
schiedene Damen-Maskenkonüme ,
Damenkleidcr , Hcrrenstiesel , 1
Lexikon, Hirsch- u. Rehgeweihe
u. 1 Notenständer, 2122

wozu Liebhaber höflichst einladet
8 . Hischmann ,

Pferde * Verkauf.
Mittwoch de« 12 . Februar

1998 , 19 Uhr vormittag«, Ver¬
kauf eines jungen, zum Kavallerw-
dienst nicht geeigneten Pferdes >Rc -
montc 1907 ) und eines älteren Pfer¬
de « auf dem Hofe der NikolauS - Ka-
serne in Straßbnrg . Il38a .2 .2

Hnfaren-Regiment 9.
• • • • • • • • « • • • • • • •
J Gutgehende 9

• fioizbandiung •
Man größ. Handelsplätze §Üd - M
M deutsch!, sucht einen Zachmann9

Teilhaber 3
mit einer Einlage von ca . 5
M . 25000.— . Alles Nähere zu 2
erfahren unter V. 174 onj
HsMeniteiii ft Votier, :
A .-G. , Stntlgart . 1202a?

in älterer, alleinstehender
ml Arzt auf dem Lande, der
> nach Aussprache und Um-

gang mit Gebildeten sich
sehnt, wünsch mit einer
gebildeten Dame in Korre¬

spondenz zu treten, Zuschriften unt .
„Honny soit , gui i , al y pense "
1903 an die Cxp. der „ Bad. Presse ".

Deutsche
Seemanns

Schule U K ß
Hamburg -Waltershol .
Praltilch iheoretitche
Lorbereitmlg und

Uuterdringun , Irr
Inftiier Knaben .
Prowecte durch die

Tlreetian .
Seidener Herren- und Damen-

Domino , « verleihen . 64761
Kaiserftraße 122 . 4 . Stock links ,

Eingang Waldstraße 2 .1
öum Waschen und Bügelnwuitht wird angenommen . 26 .17

639345 Kai,er - Allee « , IV.

Filiale gesucht ,
evtl . Einheirat .

Kaufmann, 33 Jahre , Wftwer,
sympath . Ersch., sucht Filiale , gleich¬
viel welcher Branche , zur selbständigen
Leitung. Kaution vorhanden. Wäre
auch bereit , in ein Geschäft einzu¬
heiraten Witwe nicht ausgeschlossen
Offerten unter Nr . 1095 » besörd. die
Exved . der „Bad Presse ". 3.3

HCeireit .
Bessere« Frl . aus guter Bürgers -

Familie vom Lande, kath-, 25 Jahre
alt . von tadellosem Rufe, mit schöner
Aussteuer u . gleich 4990 Mk., später
29 999 nachweisbar, wünscht die Be¬
kanntschaft eines besseren Herrn zu
machen, Wtw. mit Kind nicht ausge¬
schloffen . Strengste Verschwiegenheit
zugesichert. Offerten unt. Nr. 1259»
an die Exped. der „Bad . Presse ".

erste Hypotheke auf gute « Objekt,
50"/o der Schätzung , an pünktlichen
Zinszahler ? Offert, unt . Nr. 1216aan
die Exped. der „Bad . Presse ". 3 .2

Mk . IO 000
II . Hypothek , auf Wohnhaus von
Selbstgeber aufzunehmen gesucht .

Offerten unter Nr . 4672 an die
Expedition der „Bad . Presse ". 3.2

Nene Möbel.
als Buffet , Vertiko , elegantes Sofa
nebst-Stühlen zu kaufen gejucht .
Offerten mit genauester Preisangabe
unter Nr 64501 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2 .2

Ein Heitzluftmotor,
fast neu , für Schaufensteru. Spring -
brunnenbetricb, Anschaffung --preis
80 M. , jetzt 80 M ., sowie 1 Boxer ,
Hof - u. Besteitbund, 2>Shrig in ab¬
zugeben bei Herrn Restle , Gast¬
haus zum Tivoli , Ecke Nebenius-
und Rüppurrerstraße 94 . 64746 .2.1

WWMÜrM
Weg. Neuanschaffung einer komplett,

elektr. Einrichtung ist

elektrischeBohrmaschine ,
110 Volt, Wechselstrom , System Rei¬
niger, Gebbert u. Schall, Erlangen,
komplett , preiswert zu verkan en
(kann im Betrieb gesehen werden ).

Offerten unter Nr. 2' 53 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Für Drautleute.
Helle neue Schlafzimmer -Ein¬

richtung weg. Wegzug preisw.zu ver¬
kaufen . Händler Verbelen. 64728

Zu erfraien Brauerstr . 15 » I.
Fahrrad ,

sehr gut erb., billig abzugeben 3.2
63885 KSrner .ir . 19, Laden .

Aechrß billig zu Beihilfen !
1 Badeeinri ^tung ,
1 größere Badewanne,
1 Posten Sitzwanne « . 64617
Klein & Engelhard ,

Ziihringerstraße 71 .

iaWliiil iSStSS
billig zu verkaufen . 84548 2 .2

Karlstratze 26 , Unterhaus, pari.
Vertiko w

ist billig zu verkaufen . 64624 .2.2
Rüpvurrerftr . 2, » riiner Hof .

MlifMtll ,
vernickelt, ist billig zu verkanse » .'168 Kaiferstr . 81, int Laden .

Tu verbauten
sind billigst 2 sehr gut erhaltene
Fräcke. Näheres Lnisenftr . 71,
3 . Stock. 64318 .2 2

Elegante » Maskenkostüm sehr
preiswert zu Verka « en . 63497

Biktoriastiaße 12 , III., r.
Zu Mini« : 1«„ÄÄ
Ampel. Kaiserstraße 104 , 4 St .
links, Eing Herrenstr. 64758

2 Taillen , für schl. Figur , zu verk .
Nähere ? unter Nr . » 4035 in der

Expedition der „Bad. Presse "
. 2 .2

Carl Schöpf
Marktplatz.

Der

ii

,, » » oche
mit hervorragend

billigen Angeboten
und

resp.

01
o 0

m

Aussteuer-Artikeln
Damen-KlekSerstoffen
Baumwoll-Warca
Damen-Konfektion
Kinder-Konfektion

endigt Montag abend

Carl Schöpf
Kaiserstrasse 139 .

2174

Ib - Halt ! -Tim UM- WohinI "WC

Zum Markgraf Georg Friedrich . SnMr. t
Morgen Sonntag den 9. Febr. » von nachmittags 4 Uhr abr

Großes karnevalistisches Konrert»
ausgeführt von einer Abteilung der Kavelle des 8 . badische « Feld »

Artillerie -Regiment« Rr. 59 .
Die neuesten Schioger mit Randgesong . 2171

Wozu freundlichst einladet August Schmitt , Wirt .

j Ii » Eiclibanm .
Sonntag de« 9 , Hornung, von 4 Uhr 5 Mi« , bis 11 Uhr 11 Mi«,

Grosses harnevalist . Konzert '".«'L '"
Urfidele » Programm. — « intritt frei . 8476t

Grosser Abschlag !
- Mehl =
uur garantiert reelle Mahlung süd¬

deutscher Mühle«.

per Pfund 13

5 Pfund 3V %

per Pfund 18 -9)

5 Pfund 85 %

ff. Vlüteniiiehl
in praktischen rotgestreiften Wischtuchsäckchen

5 Pfundsäckchen Mk . I, —-

lOPfundsäckchen Mk . 2, —

ff.Ttoiifektniehl
in praktische« btaugestreiften Wischtuchsäckchen

5 Pfundsäckchen Mk . | , | 0

empfehlen 2152

Pfannkucb $ 60 .

G. m . b. H .
in den bekannten Karlsruher

Verkaufsstellen .

Lizenzen
ober Alleinvertrieb der neueste «

Welt-Patent -EIsmaschine
für Handbetrieb (Bereits 16 neue Patente erteilt) , kür größ . od . kl . Bezirkt
noch zu verkauf «« . Erzeugt überall , selbst in heißester Jahreszeit , t »
kau« einer Minute durch einfache« Oeffnen eines Ventils» bakterien»
freies Rohei», auch Speiseeis jeder Art- (Behördliche Atteste, chemisch
analysiert) Unentbehrlich für jeden beff . Haushalt , Konditoreien, Cafö«,
Pensionen, Restaur., Hotels, Apotheken, Aerzte, Krankenhäuser, Kliniken ,
auf Schiffen rc. Ferner :

Automatischer Wunderkochapparat
kocht , backt , bratet, röstet rc. alle« selbst an und fertig ; also ohne
erst auf Herd rc. anzukochen , ohne jede Aufsicht und billtger al« auf Herd
und Gaskocher . Für arm und reich von größtem Vorteil . Ei«- und Koch¬
apparate können überall billigst, von 10— 15 Mk. an hergestellt werde».
Massenumsatz, dauernder Verdienst , Vermögen bringend, auch als Neben¬
beschäftigung sehr lohnend . Zäheres und prakt . Vorführung nur an
ernst !, schnell entschlossene Beweber , aus ausführl . Offerten über verfüg¬
bares Kapital und früherer Beschäftigung unter K . » . v . 2803 an
Rudolf Rosse , Frankfurt a. .41 . 1228a.2.2
S /4 i f 4 k. ß f 4

2162 empfiehlt 3.1

zur Msiissu für Herrn o. Timen
in Ziegen - n Lammleder
« «fertigen langer Handschuhe

in kurzer Zeit.
Karl Weisel ,

Handschuhmacher,
Kark «r .- Mühlburg,Ka >scr-Sllee80 .
Glacö- u. Militärbandschuhwascherei

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H. Raiblo ,
Vlimarckstraße 55,

K n r I h t u )i e ,
empfiehlt in jeder Größe,

Auleg -, Fenßervutz -,
Authäng-, Plattform-,

Doppel - , Anstel - «
Illappleitern.

Ferner : Srantmis,
Pont- «. $d)itbUit«(R
in bester Ausführung .

Elegante»

Empire-Kostüm
für schlanke Dame z« verleihen .
B»5** Sophieustr. 148 , Ul., l.

Zu kaufe« gesucht wird in klei¬
nerer Stadt oder größerer Ortschaft
ein nachweislich gut gehende«

Kolonial- oder
gm. Warengeschäft
woselbst Gelegenheit zum Betrieb«
eine« möglichst lonkurrenzfreie»
Sattler- u. PolßkrzesMtß
geboten ist. Ausführliche Offert«
uist Preis beliebe man u. Nr . 1246*
an die Exped. der „Bad. Presse " «
richten. 3.2

In einem '
verkehrsreichen Fabriö -

orte in der Nähe von Karlsruhe
ist eine gutgehende

Bäckerei ,
beste am Platze, besonderer Umstände
halber unter günstigen Bedingungen
fojort zu verkaufen . Anfragen unt .
Nr. 34063 befördert die Expedition
der . Bad. Presse ". 33

Phonola,
Wie neu, zu 600 Mk. , u verkaufen.

Schoemperlen ,
21642 .1 Melambtboustr. 3.

i
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lob habe wird io Ktirlsrulie ale Reohteunwiilt
niedergelassen . 1444,3 .3

Meine Geschäftsräume befinden sich
Kaiserstrasse 179, II. Stock .

Dr. für . Bruno Ziegler
Reclitsnnwalt .

im Frühjahr » ach Griechenland, Uonftaniinopel. Egypten
oder nach Italien , Sicilien . Tun!» . oder nach Tanger .
Madeira, den «anaren . Liffabon . oder im Sommer nach
dem Norden , io sordcru Sie Prospekt vom Reisebureau
« patz in Berlin W . 67 , Bülow- Straße 23 . sSpezialbureau
6 .6 für Gesellschaststtiscn mit Extradampfern. ) 10329 »

'

Das echte

PfarrerSeb . Kneipps

! ist das beste Toilettemittel, Infolge der un¬
übertroffenen stärkenden Wirkung auf die
Kopfhaut verhütet es den Haarausfa ' l , die
Schuppenbildung und das Spalten de* H iaresund bringt ünniqen und lockeren Haarwuchs.‘ Nur echt mit dem Bilde Kneipps in Flaschen

, . zu 80 Pfg . , 1 Alk. 50 l ' ig. , 2 Mk. 50 Ffg.flnd 3 Mb. in vielen Apotheken , sowie bei : W. Baum , Werder¬
platz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse, J . Dehn Nachf ., Zähringerstrasse,O . Fischer , Karlstrasse , M. Hofheinz , Luisenstrasse , A . Kiutz ,Sophienstr. 66 und 127 , J . Lösch , Herrenstr ., K . Lösch , KörnerstrO . Meyer , Wilbelmstr . , F . Reiss , Luisenstr, . H . Ries , Friedrichs¬
platz , Carl Roth , Herren strasse, W . Tscherning , Anjalienstrasse
E . Vogel , Friedrichs platz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl -

’
Schlegel , Kaiserstrasse , Georg Jacob , Ostend -Drogeiie . 12049

Vom 3 * bis IO . Februar
gewähren wir auf

sämtliche Artikel unseres Lagers
als :

Fertige Damen - und Kinder -Wäsohe
Golfjacken , Matinie , Reformbeinkleider

Tisch - und Bettwäsche
Leinen und Damaste

Madapolame und Stickereien
Taschentücher , Handtücher

U8W .

lO °/0 Rabatt
bei sofortiger Kasse . 1911 .4,4

Geschwister Baer
Spezialhaus für Damen- und Kinder*Wäsche

Kaiserstrasse 149 , I .
Auf sämtliche Neuheiten in Blouson

gewähren wir % Rabatt.

Haben Sie schon einen Phonographen
gratis bekommen ?

Um unsere vorzügl . Hartgußwalzcn überall einzuführen , haben wir uns
entschlossen , 20V« Phonographen zu verschenke « . Verl Sie geg . Eins,von 10 Pfg . Prospekt u . Sie können ein . schön. Konzert - Phonographen
gratiserhalten . Süclis . Phonographen -Werke Dresden -A . 338 .

Jagdrad 1908 !
Die feinste deutsche Marke*!

Vor Ankauf eines Rades verlangen
Sie unbedingt unseren grossen Haupt¬
katalog, welcher ausser Fahrrädern ,
Motorfahrzeugen , Nähmaschinen
und Haushaltungsmaschinen eine
aussergewöhnlich grosse Auswahl in
allen FahrradzubehSr - u . Bestand¬

teilen sowie Sportartikel enthält .
Wir bieten beim Einkauf

die grössten Vorteile !

Deutsche Ulaffen*
». Tahrrad- Fabriken

Kreiensen 670 .

Schweineschmalz
Amtlich untersuchtes , garantiert reines, mit natürlich «« Grteksn-
ncschlliack, olme Zoiati fremderFette , tu ttmatlaefsigen mttbruttotr.:
St**** , „ A - 25 Pfd. !!* »l,fch« ff«» 20- 30- 50 W >.
* ta ** rf*« 15- 20- 35 „ ]: » Ja (r*rt «.sr 15- 20- 30 „# <hw *oWwiT*l 30- 40- 60 „ Ü- pro Hfsm » 6» VfnmiB - ■
Pravi -Voftdofen m . 1« prnnb zu DN. 6 .80 versend , unterNachn, - £

Eugen Kuppler , Klrchheim -Tecfe 150 (Wfirttg .) fc UIn »d)ii»bnte8tbü1)r*nwerdensofortvergütet, ln fjolzBtb. Preuiiste zu Dienet, h' lauerte Anerkennungsschreiben , ~BQ »MMMS

Antwerpen & New York
Antwerpen & PhiladelphiatinB| h >! Ki&rtohaun»

Red Star Lina in Antwsrpan,
Rieh. Graebener,Kaiserstr . 199a, Eingang Waldstr

in Karlsruhe , 5704a

+ LOSE
ä 1 Hark

des Badisch . Landesvereins.

Nur Geldgewinne.
Ziehung sicher 22. Februar.

3388 Bargewinne
ohne Abzug .

44000I
S Hauptgewinne

20000
586 Gewinne

14000 11.
2800 Gewinne

10000 11.
) 11 Lose 10 Mk.,
/ Pcrto und Liste' > 30 Pfg . ,versend . dasGeneral -Debit
Strassburg i . E.

, Langestr. 107 .
In Karlsruhe: Carl GOtz ,

Hebelstr . 11/15, H. Meyle ;
L. Michel ; E. Flüge ; Chr,
Frank; A . Stauffert. 02,a*\ 22

Wrirnl!« Sie Mel ?
Ganze « «»steuern , soivte ein¬

zelne Möbel liefert ein große»
rvtSbelgesc. äft

shneAnWaM reellen Preises
auf monatliche Ratenzahlung unter
streng, >er VerschwiegenpeiL
Kein Abzahlungsgeschäft!
nnr al« Ent tegeukomme « dem

tit. Publikum gegenüber 1
Zahlungsfätiige Leuce wollen bitte

unter Nr 1937 Offerte an die Exped .
der „Bad . Presse " einrcichen u. werden
solche bald möglichst erledigt. 3.3

seineGcsundheit liebt , beseitigt ihn
M JfJ not . begl . Zeugnisse bezeu-

ge» den h .lfcbringenden
Erfolg von

Kaisers
Brust-Caramellen

feinschmeckendes Malz -Extrakt

Acrzilich erprobt und empfohlen
gegen husten, Heiserkeit, «a-
tarrhe , Verschleimung , Rachen¬
katarrh , Rrampf- u . Reuchhuften .
Paket 25 pfg .. Dose 50 pfg.

- KtisnSriGAnnM, -
^ Beides zu haben in Karls ,

ruhe bei
Carl Roth, Hof- Drogerie,
W . Erb , Inh . F . Bissinger,
Emil Richter , Zäbringerstr, 77,
Franz Oesterle, Ecke Blumen mI und Bürgerstrabe, |
Salomon Gang, Kaiserstr . 43 ,
J . Lösch , Herrenstr. 35,
Rud . La-ger , Joh. Nied Nachf .,

Waldhornstrabe 4 ,
'

J . Müsste , 8761a.22 .15
Otto Fisi her, Fidelitas -Drogerie
Th .Wa Iz , Drogerie, Kurvenstr .17,
Aug . Müller in Mühlburg ,
Max Straus , Apotheker, Straus -

Drogerie, Hardstrahe 21, in
Mühldurg.

Aug Beter, Adlerdrogerie in
Duriach,

Aug. Brecht in Spöck .
J . Buhler in Waghäusel .

HBBIISaB
Festhalle Tsarlsrnhe .

Snnrstlrg den 15 . Februar 1908 , abends 8 Ulftr :

mit Primiierimg Ser jrtiönften unD iriiineHftti! Herren- sni Ssmenfeftüne uni Srnpp.
Gesamtwert der Preise 1100 Mark , wovon in bar 858 Mark .

<6 Herren- , 10 Damen-, 3 Gruppenpreise) — Gruppen aus mindestens 4 Personen bestehend

Konzeet - unb Vattinustk :
die Kapelle des 1 . Bad . Leib -Grenadier -Regiments , Leitung : Königl . Musikdirektor
Adolf Boettge , und die Kapellen der Feldart .-Reg . Nr . 14 und 50 . Leitung :

Kapellmeister I .lese und Schotte .

Im Ballsaal ist Maskenkostüm oder Gesellschaftsanzug vorgeschrieben .

Vorverkauf von Eintrittskarten für die Person zu 3 Mk. SO Pfg . von Mittwoch dm
12 . Februar bis Samstag den 15 Februar , abends 7 Uhr , bei :

Herrn Hos-Poiamentier Fr . Betsch , Amalienstraße 22 .
Kaufmann E. Dahlemann , Kaiserstraße 185,"

„ R . H . Dietrich , Kaiserstraße 179 a,
H Eduard Flüge , Kaiserstraße 51 ."

Hofsäckler K . Frey , Kaiserstraße 99 , 2110.2.1"
Kaufmann J . Klssel , A. L . Becks Nachf . , Kaiserstraße 150,"

n F . Kühnei , Durlacher Allee 4,"
m A . Liudenlanb , Kaiserstraße 191 ,"
„ Hermann Meyle , Ecke Kaiser - und Westendstraße,^
„ F . Reis , Luisenstraße 68,"
„ G. Schneider , Kaiserstraße 122 , Eingang Waldstraße,"
, W . Tscherning , vorm . W . L. Scbwaab Nachf, , Amalienstr. 19," "

a . Stanffert , Kaiserstraße 113 , Ecke Adlerstraße,"
n A. Steinmann , Werderstraße 42,"
„ Chr . Wieder , Kriegstraße 3 a ,"

sowie im Kiosk des Verkehrsvereins beim Hotel Germania .
Kassenprci » am Ballabend in der Festhalle 4 Mark für die Person .

Karte « z« 4 Mk . für numerierte Balkon- u . Galerieplätze (erste Reihe ) in beschränkter
Zahl bei Herrn Kaufmann E . Dahlemann , Kaiserstraße 185

Saal - und Galerieaffnung um 7 Uhr abends .
Eingang in den Saal durch den Garderobebau rechts vom Hauptportal , zur Galerie auf den
neuen Galerietreppen rechts u . links vom Hauptportal , für Gruppen nur durch das Hauptportal .

Herren- und DamenmaSkengarde-
robe nebst Frisierraum , Blumen¬
verkauf und Photograph im Hause .
Musik -Programme zu 10 Pfg

am Saaleingang .
Gruppe « , welche in die Preis¬

konkurrenz kommen wollen,
müssen spätestens um 10 Uhr

tm Ballsaale anwesend sein.
Rauchen im Ballsaal vor
wie nach der Panse strengsten»

untersagt.
Werfen mit Papierschlange«,
Konfetti u. bergt, in de« Ball -
ränmen polizeilich verboten.
VoranSbelege« von rischen n .
Stühlen in den Ballsälen nur
mit Zustimmung der Ball »

kommissio« gestattet.
Kinder im schulpflichtigen Mer sind vom Zutritt zu den Ballsälen auch bei Darstellung
von Gruppenbildern — ausgeschlossen . — Mitführen von Pferde « und Hunde » verboten.

Kontrollmaßregeln : Die Abschnitte an den Eintrittskarten werden beim Betreten der
Ballräume vom Aufsichtspersonal abgetrennt und zurückbehalten. Die Karten selbst sind von den
Inhabern sorgfältig auszubewahren und dem Kontrollpersonal auf Verlangen vorzuzeigen. Bei
vorübergehendem Verlassen der Festhalle werden vom Aufsichtspersonal Abschnitte abgegeben.
Wiedereintritt ist nur gestattet, wenn mit dem Abschnitt auch die Eintrittskarte vorgezeigt wird.

Bei Barzahlung 5% Rabatt .

Möbel und Pol$terwaren
Grosses Lager in 789*

kompletten Wohnungs-Einrichtungen
sowie Einzelmöbel und polsterwareu aller Art

von einfachster bis reichster Ausführung . Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt , öämtl . Kasten - u . Polster¬
möbel sind nur gute , solide Arbeit . Ansicht gerne gestattet .

Grosses Lagen Rudolf strasse 5.
Gustav Juckeland , Durlacherstr . I u . 3.

Gut erhaltene
und M aller Jlri

zu den billigsten Preisen. 1660*
Zähringerstraße 25.

Prima .frCotwein ,
garantiert naturrein , empfiehlt per Liter von 48 Pfg . an die

spanische Weinhaudluug
Magin Mayner & Co .

D»rlachcr7!r. 38 , Lesfing >r. 29, Rüppurrerstr . 14,
Rhein r. 45, Pforzheim , Bleichftr . 22, Gymnasium »

- str . 128. Dnrlacb , Hanptstr . 32, Brnchsal , Am
Markt 3 . 18906

RATIN Von den deutschen
dänisch .,eng !ischen
und schwedischen

Behörden allein
empfohlen.

tötet nur

Rotten und Hause
Rhelnisohe Serum -6e * . nt . b . C8lR *Werheim .

Sämtl . Sera gegen
Schweineseuchen u.

Kälbersterben .

Aepfel -Abschlag .
Infolge großer Vorräte versende

vorziigllche saure farbige Koch - und
Ta eläpfel ä Ztr. Mk. 10 . —

Unbekannten p . r Nachnahme . ,045a
Frieda .Hiiller , Obilversand ,

Stratzbnrg t . E ._
Eichenes Abfallholz

1 Zentner 1 M. 50 Pfg ., bei 3 Ztr .
frei vors Haus , liefert die Küserei
u. Küblcrei von Georg Dftrner ,
Bürgerstraße 13. _ B4610,2 .2

d •«* & ti finden liebevolle,4« > > » G II piskr. Ausnahme
bei Fra « « »eh , Hebamme , Zäh-
ringerstr. 14, 1 Tr. 6946 . 14 .5

Berlins
grösstes Spezialhau« ;

Ccppicbc
Emil Lefevre

BERLIN S „ een
Oranien -Strasse lööi

durch
den Riesen -Umsatz!

Ständig 10 bis 15,000 Tepplebei
aller Grössen u . Qna.Uti .ten so A«e-
nahme -Preisen von Mk . 3,79 , 6 , IO ,
20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig .

pracht-jfCatalog
gratis und franko .
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Sparkasse -er Sta-t Kruchtal.
bekannt,,,nchrrng

Mit Wirkung vom 1 . Januar 1908 wird der Zin- futz für sämtliche
Einlagen aus

DW-
-4t"

!» festgesetzt . -MR
Der ZinSlauf beginnt ' /» monatlich , jeweils mit dem 1 . u. bczw. 15.des der Einlage folgenden Monat?.Tie Zinsen werden am JahrcSschluß dem verzinslichen Kapital

beigeschlagen.
Bruchsal , den 10. Dezember 1907. 1039 ! »*

Der Berwaltnngsrat .

Primt - Fmen - Ardcit - Znschneiilk - Sdjnlf,
Aktidemiestratze 27 , Ndhs., part. , von Johanna Weber ,a» S der zur Zeit von den Schülerinnen die besten Danksagungen und
Änerkennung n in den hiesigen Zeitungen veröffentlicht wurden , beginnendie Zuschneidehurse von neuem am 1 . und 15 . jeden Monats . Es
werden auch Abendkurse veranstaltet. Die Schülerinnen arbeiten für sich .
Frauen werde» berücksichtigt. Mache noch ganz besondes aufmerksam auf meine
sehr leicht fahliche Lcbrmethodc . — Kein Muiterzeichnen . — DaS theoretische
und vraktische Zuschneidcn wird miteinander verbunden , es können die
Schülerinnen sogleich an einem Kostüm, auch Reform, beginnen und wird das
Mqtziiehmen , Anvrobieren , Garnieren, sowie daS pünktliche Nähen gewissen,
hast gelehrt . Tie besten Referenzen stehen zu Diensten . — Prospekte gratis .

Daselbst werden auch elegante und einfache lloslüme , sowie Mäntel,Jacketts und Unaben- Anzüge tadellos, unter Garantie für guten Sitz und
nach neuester Mode angele . tigt. Geringe Preise- 549 *

£ alin -Alelier Deinin $?er
35 Wer der platz 35

Veitrenommierte » Atelier der Südstadt .
Allseitig anerkannt . Schonende Behandlung . — Rur !

gute » Material . - Billige Preise . «1666.12 .8 !

vis Rastattcr Mof-Herdfabrik und erste Rastatter Geschirrspül -
Stlerlln & Vetter m Rastatt 12

— gegründet 1875 —- empfiehlt ihre anerkannt beetbewährten
Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb

Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R .-P . angemeldet .

5 *
2. •
S “

. -o ►—
7 o ©
2 3 ©£. » es
Z ■£ a
e er
2 S

Bei geringen Anschaffnngskosten grosse Leistangsfälligkeit .
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt= === = noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . -----

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

Grosse Preisernässigmig
und

5 Prozent Rabatt
auf 1179 .12.7

viele neue Entwürfe
hervorragend schöner Speisez . ,

• ehr hübsche Schlafz .,
Herren * . , Wohnz . u. Salon « ,
altes in sauberster innerer Aus¬

arbeitung ,
bes . preiswerte einzelne Buffet »,
Bücherschränke , Schreib¬
tische , n e n e Kredenz *
schränke , Sitztruhen , bessere
Aachen in Kachel -, Tee -,Rauch -, Nähtischen , sowie
Bücher - n , Notenschränke

u . s. w.

Ausverkauf
zurßekgesetzter Buffets ,

Schreibtische ,Bücherschr .,Noten - n . Aktenschr . , viele
Tiscire , Stühle , Diwans ,
Klubfauteuil , ganze Schlafz .,Wohnz . , Herrenz . u . s. w.
zu und unter dem
Selbstkosten preis .

Nur erstklassige Fabrikate, bekannt reellste Bedienung.
R. Dewerth , Kaiserstr. 97.

Küpper » . Rudolph , Cöln,
Bismarekstrasse 62 Telephon 5121 .
7.6 Fabrik und Lager aller ” ” •*
Karnevals -Artikel.

Spezialität : Masken , Domino -Basken ,
Kopfbedeckungen in Stoff und Papier,Blumen , Gold - und Silberbesatz ,
Bronceschmuck , Fächer n . Kotilion -
Artikel , Kneifer , Lärm - u. Scherz -
Artikel . — lllustr . Preisliste nur an
Wiederverkäufer gratis und franko .

fiolrOreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim
Handlung und Hobelwei

Gehobelte Pitch Plne -, Red Plae und Nord . Tanaen -Fnssboden -
bretter . Zierleisten etc . — « rosse Trocken - Anlaire .

Im . |
rk . f

oden >

Tanzlehr - Jnstitut
Herrn . Vollrath ,

Kaiserstraste 235 .

und 8034a .30 .21

Brautausstattungen
empfiehlt

Karl Lamport ,
Bruchsal — Möbels ».

Gegr. 1886._ 25 Arbeiter .

Conferven
^ Abschlag

das beste und billigste
Gemüse .

Ia . Sclineide-
bohncu !

(Stangenbohnen)
2 Pfd -Dose 30 H
4 Psd.-Dose 35

8 Pfd .-Dosc 1 . 10

[a . Brechbohnen
(Stangenbohnen)

2 Pfd.-Dose 30 H

Ferner empfehlen wir :

6 viu»8vki 'b8ea
j 2 Pfd .-Dose v . 40 § a.

Brecli-S |>;irt^olu
[ 2 Psd.-Dose v . 50 L, a. |

Stanzen-Spargel
| 2 Pfd.*Dose v. 00 A a. |

Karotten
(in Würfel)

12 Pfd.-Dose v. 35 -St a. !

Erbsen m Karotten |
(in Würfel)

12 Pfd .-Dose v. 50 $ a. |

LeipzigerAllerlei
(Gemüse-Melange)

12 Psd.-Dose v. OO 4 a. I

Feinste Tomaten ]
(Püree)

2 Pfd .-Dose IO H
1 Pfd.-Dose 40 H

empfehlen3.3 ,1757

Pfnnnhuch & Co.
G , in . b. H.

| In den bekannten Karlsruher I
Verkaufsstellen .

| Verlangen Sie bitte |
Konserven- =

I == Spezialpreisliste. !
Wir garantieren für erste

^ Marken in reeller , strammer [
Packung .

Feinste Norddeutsche Wiirfi »
waren , Stuttgarter Schützen¬
würste , La »djäger u. Pretz opf,
Rntz- Schin e», 2 Pfund haltend,
Schwarzwälder Speck, Dürr -
fteisch . 2076 3 3

E. Scherer,
Güthestratze 1. Ecke Scheffelstraße.

Ich kaufe
fortwährend getragene Oercen*
« Franenkleider , Stiefel , Uhren.
Gold , Silber und Brillanten ,Militär » Uniformen , gebrauchte
Bette «, ganze HaaShaltnngen ,
sowie einzelne Möbelitücke und
zahle hierfür , weil daS größte
Geschäft, mehr wie jede Kon»
kurreuz. Gest. Offert, erbittet
17999 jr . r . Pivy ,
Ce!ephon20lS . Markgrakenstr. 22 .
Dsmen find . disk.Äus. u. gutcPfl . bei
«luUIlll Frau klomkans, Hebamme
Fasanenstr. 2, III ., (Ecke Kaiserstr.)

Fiii' stenberg - Bräu
Iflffldftrinf 8. M. des Kaisers

- stets frisch tm Ausschank ... :=
Karlsruhe : „ Silberner Anker " (F . Rimmtlin , Kaiserstraste 73

„ Roter Hahn " (6g . stsinmuih ) , Kaiserstraste 25
„Deutscher Hof " (Mangin ), vis - ä- vis Hauptpost 9673
Paul Barth , Biergrotzhandl. . Belfortstr . 7, Telephon 2137, in Syphon von
5 und 10 Ltr , sowie in " , und V , Flaschen

Dnrlacb : Gasthof zum „Bad . Hof" (Adalb . Porr ) , Hanptstraste 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Dnrlach"

Depositär : Kaiferstratze 73.

fslsphon 498

1688.10L

Dosef Goldfarb
30 Kriegstrasse 30.

lllustr . Kataloge franko. Telephon 498 .

y-v j Hochfeine Sumatra- Havanna , Handarbeit .
HOT CSSlOnS , Cigarrenhaus E . P. Hieke , Hofl, ££ £

m
m
m■■■■■■■■■v

Malzkaffee m
„ Turmberg

“

(gesetzl . geschützt) 829.6.5
ist unübertroffen im Wohlgeschmack und Bekömmlichkeit ,
regt nicht auf , daher für Gesunde wie Kranke gleich
empfehlenswert . Vollständiger Ersatz für Bohnenkaffee .
Gratisproben an alle Verkaufsläden . Verkäufer gesucht .

Durlacher Malzfabrik in Durlach, Baden.

Achtung ! Rotefla Lose Nur 1 Mark !
des Bad . kandesverein ». Ziehung schon 2 ». Februar . 1093a.9 3

ÄÄ M . 44000 LL M. 15000
37 nt in nnih 3350

Gewinne
II I nen M IN Portou . Liste30 Pfg . . . u 1 Cliinman Lotterie - Unternehmen ,| | L0 S 6 Kl . lUi Nachnahme teurer empfiehlt Jm 9tU "

llicrj Strassburgi . E.,Langeztr . 107
In Karlsruhe bei Carl Gütz , Hebelstr . 11/15 und allen Losverkaufsstellen .

M. 12000 Gewinne M . 17000

Staats -Medaille in Gold 1896 .

Mtt
Vorrätig in allen mit unseren Plakaten versehenen Geschäften .

Theodor Hildebrand & Sohn , Berlin,
Hoflieferanten Sr . Maj. des Königs . 89K .

GebrMlht. Sldrkillerlvechellg
zn kaufen gesucht. Näheres unter
Nr. 64364 in der Exvedition der
„Bad . Presse" zu erstagen . 2.2

Zwei GaSlhra und ei« zwei¬
armiger bronzener Gasleuchter
mit Zubehör sind sofort billig zu
verkaufen 64605.2.2

Böckhstraste 40 , II, recht».

(Mamut) mit Platten , sehr gut jpiefeud ,
ist preiswürdig zu verkaufen - 208« L 3

kr .
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Abzahlung . KARLSRUHE Lamms « . 6

Freiburg i . Baden
Neu eingerichtet

(Schiarzwald )
Neu eingerichtet

Hotel Continental zum Pfauen
nächst dem Hauptbalmhof .

Zimmer in . Frühstück von Mk . 2 .50 an . 436a,12,4
Centralheizung , elektr , Licht , Lift.

Grosser Garten, ruhige Lage . V. I Trescfaer , Besitzer .
=r-— Tram-Verbindung nach allen Richtungen . -

Sanatorium Bergzabern (Pfalz)
altrenommierte Anstalt.

Für Kuren das ganze Jahr geöffnet . Modernste Einricht¬
ungen . In gesundester, geschützter Wald - n . Gebirgslage .
Saehgeinässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen.
Angenehmer Aufenthalt auch für litchtkraukc Personen .
Bei Jahresanfnahme Preisermüssigung . 1051a .30.2

Also : Heim für alle !
Näheres durch Prospekte. Br . Bessert .

Prospekte frei durch die Kurdirektion .
Koblensaore-Thermal - Sool-Spnnielbäder. ^“ÄquenÄ ^s

mediko -mechanisehes Institut im vergrößerten Badehause . Röntgenkabinet .
Lichtbäder . Ruheräutne . Modernes Inhalatorium . Altbewährte Trinkkur bei
Katarrhen der Luftwege u. des Magens.

Erfolgreiche Behandln *

5 ^ brunnenN 3 .-806

Vorzüglich bei
chronischem Rachenkatarrh und Erkrankungen der Atmungs -Organe .—
Quellen No . I , 4, 6 und 18 bei chronischen Magen- und Darmkatarrhen .

W, Wasaerversand u . Broschürend. d . Brunneneerwaltung G. m. b. K. WW

Fahrbare Bandsägen (Neues Modell 1907)
mit Kettenantrieb und bestbewährten Neuerungen . 8893 »

Weit¬

gehendste

Garantie .

Zieste

Zeugnisse .

Spezialität :

Aahröare
Bandsäge « ,

fahrbare
Steinbrecher ,

fahrbare
Motor -

' banwinde « .

Carl Kaslble , Masch .-Wrik. Backnang (Württkg .).
Man verlange Katalog .

gAmerWcktuM
a * , - , » » ila A ihoute ich zu verlancjen

luuceit rauh und billig augctettitU in bi
iCL | Uvl > UULvU Druckerei der „ Badischen Presse ".

der

s - Bnzeiat.
Freunden und Bekannten die

schmerzliche Mitteilung , daß
unser lieber Vater

WilhelmBirg
Gaswertdiener

am Freitag nachmittag V44 Uhr
sanft verschieden ist . B4770
Im Rainen der trauernden

Hinterbliebenen :
Katharina Birg *

gcb. Winterer
Ferdinand Birg .

Beerdigung : Sonntag */23 Uhr
von der Friedhoskavclle aus .

Trauerhaus : Humboldtstr .9 , II .

Verloren gegangen
ein gold . Ehering , graviert A . N .
5 . Mai 1885 , abzugeben geg . Finder¬
lohn bei Frau A . Nledhammer ,
Kapellenstraße 68 II . B4702 .2 .2

5000 m üflimudites,
ganz vorzüglich erhaltene »

Rollbahngleis ,
IW Äitstikibk », A«?k» n.,
alle » ganz besonders stark , von
der Militärbehörde , weil überflüssig ,
abgegeben , habe ich im ganzen oder
geteilt , kanf - oder mietweise zur
sofortigen oder späteren Lieferung
außerordentlich billig abzugebcn
und erbitte Anfragen von Selbstre -
flektantcn . 989a .3 .2
E . Becker Nacht '

., Baugeschäft ,Metz -Sablon .

Für die vielen Beweise
! aufrichtiger Teilnahme an

dem Heimgange unserer lieben

| Schwester , Nichte u. Cousine !

Emilie
I sagen auf diesem Wege innig -

j sten Dank . 2114 |

Ajt liestrauernden
1

Seschwifter :
! Marie und Emil Flach . |

Karlsruhe , d . 7. Febr . 1908 .

82552 Kronenstr . 38 , 3 . Stock .

üllnstige Raufgeiegenheit
von zwei modernen , bekannt solid

gearbeiteten

MlZMMMWW
in eichen :

1 Buffet , 1 Kredenz , 1 Ausziehtisch ,
1 fein - Diwan , 1 Paneel m Spieg . ,
6 moderne Rohrstühle , 1 Arbeitstisch

(Nähtisch ) zu Mk . 50 « . - .
Das zweite Zimmer in reich. Ausfuhr
statt Mk . 750 .— nur Mk . 620 . - .

H . F . Rothweiler ,
Möbelfabrik . — Karlsruhe .

Amalieustraße 37 .
Die Möbel können evtl , auf Abruf

in verantwort !. Verwahrung zurück-
gestellt werden . B4762

Bäckerei
mit grobem Garten , in Garnison¬
stadt , nur 20 !'O Mk . Anzahlung , ver¬
kaufe sofort . Offert , unt . Nr . 83799
an die Exped . der „ Bao . Presse " .

mit Kolonialwaren - und Deli »
kateffen - Geschäft in bester Lage
Karlsruhes ist unter günstigen Be¬
dingungen z« verkaufen , evtl , zu
verpachten . Tüchtigen jüngeren
Leuten , welche über einige tausend
Mark Barmittel verfügen , bietet sich
eine sichere Existenz .

Anfragen unter Nr . 1837 befördert
die Exped . der „Bad . Presse "

. 5 .3

»» » » » « » « » « » » «

l Bauplatz -Verkauf.
Ein prächtig gelegener Billeu -

Bauplatz » in schönster Lage
des Murgtals , ist preiswert -
billigst z « verkanjen .

Offerten beliebe man unter 1
Nr . 610 h in der Expedition der

« „ Bad . Presse " abzugebcn . 3 .3

Dalleeinricktung !
Gasbadeofen , neu . Konstr ., ganz ans
Kupfer , mit prima Emailwannc zu
178 M . verkauft unter jed. Garantie .
84028 X . Reinhold , Akademiestr . 1h

teilen finden
1 Portier , 1 Hausmeister f. sof. ,
1 Werksührer , 3 Aufseher f. sof .,
1 Heizer , 2 Maschinisten , 1 Maschinen¬

meister , 2 Magazinier , 3 Lageristen
f. sof. od. später , 2 HerrschaftSdiencr ,

2 Hausdiener , 3 Bautechn . f. Hoch- n .
Tiefbau , 4 Kommis 4 Kontoristen ,

8 Buchhalter , 4 Reis . , 6 Berks , a . Br .,
2 Expedienten , 2 Kontorfräulein ,
6 Anfangs - u . 30 Verkäuferinnen ,
2 Filialleiter , 1 Bureaugehilfe ,
4 Modistinnen u . Kontoristinnen u.

sonst noch verschiedene Posten d. d.

Mn . ich «. 9ttn «-6ma«
Ziihringerstr . 44 , pari.

Sonntags von 11 — 12 ' /, Uhr geöffnet .

für Fabrik schmiedeeiserner Fenster
und Eisenkonstruktionen , welcher bei
Abwesenheit des Chefs auch den Be¬
trieb in der Fabrik übersehen kann,
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Offerten unter Nr . 1208a an die
Exped . der „ Bad . Presse ". 3 .3

Haupt -
Agentur

alter , angesehener Feuerver¬
sicherungsgesellschaft mit a >».
sehnlichem Inkasso und
sonstigen bedeutenden Be¬
zügen für Karlsruhe zu ver¬
geben . Rührige Herren , auch
Richtfachleutc , werden gebeten ,
ihre Adresse unter Rr . B4721
an die Expedition der „ Bad
Presse " abzugeben .

Tüchtige und steißigc

Vertreter
gesucht zum provisionsweisen Ver-
kanf von Ladeneinrichtungen , Glas -
schränken, Metall - Schaufenster - Ge¬
stellen von lehr leistungsfähiger und
konkurrenzfähiger Spezialfabrik . Hohe
Bezöge . Nur sehr gut empfohlene
Herren belieben sich zu melden unter
Nr . 1900 in der Expedition der „ Bad .
Presse " . _ 2 2
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EinbriiOit
'

^
'/ - Persiltmullg.

Alte cingeführte Aktien -Gefellschast sucht ihre

General - Agentur
für das Großherzogtum Bade » mit Sitz in Karlsruhe geeignet neu
zu besetzen. Geschäftsbestand vorhanden . Durch Gewährung hoher
Provisionen und Bureauzuschuß ist einem tüchtigen Fachmann , welcher sich
in obiger Branche betätigen will , zu einer nicht unwesentlichen Erhöhung
seines Einkommens Gelegenheit geboten . Direkter Verkehr mit der Direktion .

Gefl . Offerten suh J . V . 7531 durch Rudolf - Sl o ■ » e ,
Berlin SW . erdeten . 1188 »3 .2

Kaufmännische Stellenvermittelung :
( kostenfrei für Prinziprle und Mitglieder ) .

Bei Besetzung von : Bel Gesuche « nach :
Offene Stellen

wende sich man stets an den 558a *

Verband Deutscher Handluugsgehttlfen zu I .eipzig .
Geschäftsstelle :I Frankfurt a . M ., gr . Efchcnhcimerstr . 6 .

IivdsnssteUnng 010a
findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns . berühmt . Futterkalke an Land¬
wirte u. Wiederverkäuser . Auch als
Nebenerwerb paff . t>. Hardung &
C . ,d )tin . 5ab .,LeiDzi (|- Eutritzsch .

Seltene Gelegenheit !
Privatreijende , Wiederverkauf . , Herren
und Damen verdienen 10 — 20 M . tägl .
Ueber 120 M pro Woche von Reisenden
erzielt , Charles Horton , Hatto¬
witz 135 O . /S . 11812 .6.3

Lehrling - Gesuch.
Für mein Kolonialwaren - und

Delikatessengeschäft suche sosort oder
später braven junge » Mann . Kost
und Wohnung im Hause , 550a .4 .4Paul Wessbecher ,

Ettlingen.

Commis -Gesuch .
Für einen fleißigen , strebsamen , jungen Mann mit schöner

Handschrift wird auf 1 . April am hiesigen Platze eine

Bttchhalterftelle frei .
Bewerber sollten , wenn möglich , gute Kenntnisse der Kolonial¬

warenbranche haben . Gefl . Offerten mit Zeugnisabschriften und

Referenzen sind unter Chiffre 2046 zu richten an die Expedition
der „ Badischen Presse " . 2 .2

Tüchtige Damenschneider
nnd Rockarbeiterinnen

werden geSUObt 84611

J . Wfsswässer , Kailstraße 21a.

Zimmermädchen , Hausmädchen ,
Küchenmädchen, Büglerinnen ,

Näherin » Serviermädchen
fiuden bei hohem Lohn dauernde Stellung in einem erstklassigen Sana -
torium de» wttbg . Schwarzwaldes . Eintritt sosort oder später , bczw 1 . Mär -.
Anfragen mit Zeugnisabschriften und Lohnansprüchen sind zu richten unter
S . O . 1974 an Rudolf Mosse , Stuttgart . 1161a .2 .2

Zciiungsiragcrini
durchaus zuverlässige , ehrliche und pünktliche , bei
guter Bezahlung für die Mittelstadt sofort gesucht .

Bewerberinnen wollen sich melden in der Expe»
dttion der „Badifchen Preffe ".

Jnucrniit n. mpiiinr
Stellung s :

finden Personen jeden Standes
idurch den Vertrieb eines in jeder
Fainilie absetzbaren Artikels ; fester
Lohn und Provision werden ge¬
währleistet. Man wende sich -ver¬
trauensvoll unter Nr . 115*5a an
die Expedition der „Bad . Presse" .

In einer crstklass. Dro¬
gerie wird aufs Frühjahr ein

I
| Lehrling |
M mit guter Schulbildung zu ®
0 günst . Beding , angenommen .

{
Offerten unter Rr - 1186»

an die Expedition der „Bad .
Presse ' . 3 .3

Zn unserer Kunstpräge - Anstalt
findet Ostern 1908 ein Sohn recht¬
licher Eltern Stellung als

Lehrling .
Mingslhe Lsüff mifi flunftliutfem
802 Amalienstr . 83 . _ 5.5

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

Badifche Bürstenfabrik ,
1236 » Burlach . 3 .2

Buchhalterin,
welche mit der Buchführung voll »'

ständig vertraut , wird per baldigst
gesucht . Offerten mit GehaltSau»
sprüchen unter Nr . 1917 an dir
Exped . der „ Bad . Presse ". 6 .3

Zchnlechniktt-
Lehrlikg - GksM.

Einem Sohn aus achtbarer Fainilie
ist Gelegenheit geboten , in besteln -
geführter , langiährtger Praxis
die feinere »moderne Zahn ecknik
gründlich zu erlernen . Prima
Referenzen sieben zur Verfügung.
Nachweis gut dotierter Stellung
nach beendigter Lehrzeit wird erbracht .
Offerten beliebe man unter Nr . 2089
in der Expedition der „ Bad . Presse "

abzugebcn 3 .2

Für das Kontor eines
Zeitschriftenverlages wird
z. sof . Antritt Sohn od.
Tochter achlb . Eltern als

Lehrling
gewissen¬unter Zusicherung

Ausbildung
Selbstgeschr . Offert , befördert
die Exped . der . Bad . Presse "

unter Nr . 1434 .

Vertrauensposten
Buchhalterin »welchcmit der Buch¬

führung sowie Korrespondenz voll¬
ständig vertraut , wird per 1 . März
gesucht . Offerten mit GchaltSan -
sprüchen unter Nr . 1918 an die
Exped . der »Bad . Presse ". 6.3

Tüchtige
lioen-Sehreu

für größeres Etablissement ge¬
sucht . Bedingung ist, daß solche
perfekt stenographiert und auf
der Maschine flott und sicher
arbeitet . Eintritt sofort , Stelle
bei guten Leistungen dauernd .

Gefl . Offerten mit Gehalts¬
ansprüchen , sowie Photographie
unt . „Stenotypistin

" Ar . 12663
an die Exp . d . „ Bad . Presse " . LI -

Ladenfräulein-Gesuch .
Zum Eintritt auf 17 . Februar

suche ich ein solides , fleißiges u. gut
empfohlenes Fräulein aus gutem
Hause , das gewandt ist im Bedienen
und im Umgang mit feiner Kundschaft .

Offerten mit Angabe von Alter ,
Gehaltsansprüchen und Photographie
zu richten an Barl Kaufmau « ,
Konditorei , Karlsruhe . Ludwigs ,
p atz ._ _ « 4748

Zuschneider gesucht.
Tüchtiger Schreiner , der im Zu-

schncidcn bewandert ist , auf sofort
gesucht . 1220a .3.2

A . Meinzer ,
mcch. Schreinerei und Glaserei ,

Pforzheim » Lindenftraße 50.
äi : i(ic per sofort eine jüngere ,
w sauber «, nnabhäng . Witwe
ohne Kinder , die in alle «
Zweige » des Haushalte » er¬
fahre » ist und auch bürgerlich
kochen kann , oder ältere », uuav »
hängiges » tüchtige » Mädchen .

Offerte « unter Ne . B47S8
an die Expedttio « der ^ Ba » .
Preff ? " erboten »

>
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Llhttillkr-CesO.
^ Ein tücfitig ., btrfidrot . Zchrciuer ,
der sich für kleinere Reyarouircn und
Transportieren von Modeln eignet,

- Lei guter Bezahlung und dauernder
Beschäftigung sofort gesucht .

Zu melden bei 2167
Friedrich Holz , WrlSsntlnng ,

Waldhorustratze 19 .

MobBlschpeiner
Selbständiger Möbelschrcinersofort

gesncht . 2166 .2.1
Eiseubasiu ^ rasie 18 .

A FeinmEchonihBr
für den Bau von Präzisions -In¬
strumenten zum sofortigen Antritt
gesucht . 1257 »2,2
K . Heiss , ^ ieöenwerda .

Fabrik geodät. Instrumente .
Wir suche« zum Eintrittp . 1 . März

einen lcvtgen, jüngeren, tüchtigen

Reparatnr -Scblosser
Bewerber, die nötigen Falles auch
drehen können , bevorzugt. 1221 ».2 .2

LKampagnörilaseKen - FsbriK
vormals 6 «org LöKringer K v !e

Achern (Baden ).

DkrrslijGlilkmr !
Lebensstellung !

In Herrschaf lichem Haushalt wird
«in jüngerer Dien -r bet hohem Lohn
in dauernde Stellung gesucht . Ein -
tritt sofort oder per 1 . März . Nur
durchaus gewandte und zuverlässige
Bewerber wollen sich unter Mitteilung
des Lebenslaufes und der Zeugnis -
abschriiten unter Nr . li .6i)a an die
Erhebstwn der . Bad . Presse" wenden.

H
Stellen finden :

• Buffetfräulein » Kellnerinnen, Rc-
stourations - u. Beiköchinnen, Zimmer-,
Haus - u. Küchenmädchen . £ 4737
Bureau Höller , Kaiserstr . 4911.
£ 4717 Ein gewandte « 2. 1

Zimmermädchen
bei gutem Lohn gesucht zum 1. März .
Mit Zeugnissen zu melden bei
Krau Geheime Hosrat Schur ,

Beieriheuner Allee 2.

Gute Kochin,
welche die Küche eines feinen, größeren
Haushaltes selbständig besorgen kann
und auf dauernde Stellung sieht , wird
zum 1. April gesucht . Hoher Lohn.

Offerten mit Zeugnissen unter
Nr . 2138 an die Expedition der
. Bad . Prelle " ._ *

Gesucht
zuverläss Mädchen , aus gut. Familie ,
das gut nähen u bügeln kann , für
Zimmerarbeit und zu Ijährig . Kinde
bei Hoh . Lohn. Recht bald . Offert,
unter Nr . 2158 an die Exped. der
. Bad . Presse- .

All Mcheil,
welches selbständig kochen kann nnd
die häusliche Arbeit verrichtet, wird
zu einer kleinen Familie (2 Person .)
auf 1. März gesucht . ‘ 1940.2.2
, Amalienstratze 57 , pari.

Mädchen ,
das etwas kochen kann , per sofort
oder später zu zwei PersonenBür gesucht -UW
bei gutem Lohn u. famil . Behandlung .

Näheres unter Nr . 2039 in der
Expedition der „Bad . Presse*. 2,2

Ein Mädchen,
das kochen kann und Häusl. Arbeit
übernimmt, auf 1b . Februar oder
1. März gesucht . 1268a .8.1

Frau Direktor » inner , Grün -
tvinkel , Villa Herr mann ._

Nach Baden ' vade «

«in Mädchen
für Küche u. Haus für eine kl . Fainilie
zum 1. März gesucht . 1277 »

Hßerstleutnant Hoft 'mann ^

Nach Frankreich
such« ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen st garant. fol. Häuser.»« -,-»

i-ratt Hoisiaoi , Heilorona ,
Staat !, konzessioniert. — Gegr . 1863.)

Ein Mädchen ,
welche « gut bürgerlich kochen kann u .
in allen Hausarbeiten erfahren ist,
wird auf 15. Februar zu kleiner
Familie bei hobem Lohn geucht .

Zu melden Karlsttatze 16 , HI .
Ei» bas einfach bür -

tüchtiges ' gerlich kochen
kann und willig alle Hausarbeit ver¬
sieht , findet sofort oder später gute
Grelle . Zu erfragen 1898

Kaiserstratze 39 , 2 . Stock.
Fleißiges Maschen per 15. ^evr.

oder 1 . März gesucht . £ 4458 .3.3
. Lesfingstraß « Sl , Lade».

m» IliUiges NädA«,
das Liebe zu Kindern hat, zur Bei¬
hilfe i» Küche und Haushalt gesucht .
9171 .2 . 1 Garten r . 8, II.

Zuverläsi . Mädchen , welches im
Kochen ii Hausarbeiten bewandert ist,
auf 1 . März gesucht . Solche mit
Zeugnissen wollen sich m' lden
84731 Kaserallee 31 . lll .
, Ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches kochen kann , wird auf 1. März
gejucht . Borzustellen zw . 3 u. 6 Uhr .
84323 .8 .3 Htrschfiratze 69 , II .

Sesu t wird ein Mädchen für
Küche n . Hausarbeit per sofort oder
15. Februar . £ 4703 .2 .2

Herrenstratze 40 , II.

I Tüchtiger, erfahrener

Kmtftmuttt , 33
28 I . alt . vertrau : in der Mar .u -
fakrur - . Kurz- u. Kolonialwarcn -
Brauche, z , Zt . in einem Engros -
Gcschäst tätig u . auch schon mit Er¬
folg gereist hat. sucht per 1 . April
ein . F 'liale - od . Reiseposten . Wäre
auch nicht abgeneigt , mich an ein .
solid . Unternehm . m . 5— 10 Mille
aktiv zu beteilig . Auf Wunsch stehe
m. nah . Ang . über meine bisher .
Tätigk . u . Zeugn . gerne zu Dienst .
Gesch . Offert , unt . Nr . 1169 » an
die Spedition der , Bad . Presse" .

unabhängige Krllil ÖD . NlliiLk '!
für Monatsarbeit sofort oder später
gesucht . Wo ? zu ertragen unt. Nr
1897 in der Expedition der , Bod .
Presse". 6 .5
"'S ?' RmtssrM '»

.L
2 und nachmittags 1 Stunde gesucht .
£ 4759 Biktorias r . 4 . Hl .

eine tüchtige, zuvei -
lässige Laufsrau

auf sofort oder später. £ 4757
Sophie « -ratze 79 81 , II.

Selbständige

Taillen- n .
Rnch - Arbeiterinnen

bei hohem Lohn und dauernder Be-
schäftigung gejncht . 1267 »

Ij . Meyer , Wiksttint ,
Heidelberg .

rf*3“
MM » m . »

Tüchtige 2 . Arbeiterin ,
welche auch dem Verkaufe vor¬
stehen ka in , in angenehme
dauerndeStelle gesucht . 2lv9

Spezial -Pntzgeschüft

L. P. Drescher,
EckeKaiser » « . Lammstratze .

^ » « WMWMWMUWMMMMU

Modes .I
■ Anständ. intelligente Mädchen !
■ welche das Putzmachenerlernen j
> wollen, erhalten unter günüigen
8 Bedingungen gute, vorreilbaite I8 Lehrstelle im Spezialpntz»
I ge,chäft von 2170 |

t

P . Drescher , |
« Kaiserstratze .

kann unter günstigen Bedingungen
das Putzmachen gründlich erlernen
bei S . Kosenbusch ,
2035 .2 .2 Kaiserstrabe 137 .

r r,. u, r
Eine geübte Büglerin findet »

A dauernde Stellung bei 2087 Ä

? Himmeiheber & Vier, S
• Spezial - »
f Wäsche - Au; ftattung; geschäst , f
t Kaiserstrabe 171 . 2.2 ^

^ ürtlcrimn ^
sucht Dampswafchanstalt Schorpp ,
We , endstratze 29 i>. £ 4260 .5 .2

l _ ehrtochter .
Jung Mädchen , welches sich im Zim -

merdienst u. Servier , ausbild , möchte,
find , auf 1. März geg .sof .Bergüt .Stelle .
£ 4718 Akademiestr . 65 , II.

Varrtechnikev ,
4 Semester Baugewerkeschule, gute
Zeugnisse, wünscht auf 15. März od.
1. April Stellung . Offerten unter
Nr. £ 4376 an bie Expedition der
» Bad . Presse" erbeten. 2.2

Aelterer, erj. Bilütechniktr
sucht Beschäftigung in Planfertig¬
ung, Ausmeffen und Abrechncn von
Neubauten bei billigster Berechnung.

Offerten unter Nr. £ 4457 an die
Exped . der ^Bäd . Presse" erb . 2.2

W pp im
28 Jahre alt , verheiratet, ohne Sinder
wünscht gerne eine Stelle als Haus¬
meister rc. in eine Villa aus 1. April
oder auch später. Gefl. schriftliche
Angebote unt. Nr. 1245 » befördert
die Exped. der . Bad . Presse". 3 .2
« -»

NcbenbtsUstiglmg
sucht verh. solider Mann mit guter
Handschriit und bittet um gefl. An¬
gebote unter Nr . £ 475 - an die Ex¬
pedition der . Badischen Presse".

Reiseposten - Gesncii
Ein Herr, welcher längere Jabrc

in der Mauufakturwareubrauche ,
Detail gereist , sucht sofort in einem
gut eingefubrten Hause dauernden
Posten. Offenen unter Nr. £4428
an die Exp, der . Bad Prcffe". 3.2

Aerztlich geprüfter

Bademeister und
Masteur

sucht per 1. Aprfl oder später dauernde
Stellung , die ihm Heirat gestattet,
such ist m 't ollen Borkommn. im
Badew. u. Naiurdeilverf ., sowie Licht
und Elektrotherapie vertr. Gefl Off.
s „ b W . 152 F. M. an Rupol
Mosse , Mannheim . 1229» .2 .2

Llll
( Wirtstochterl aus gut. Familie suckit
Stellung als Kasfierertu od Stütze
in beff. Rest . od. Hotel, ev . f. Saison
Zeugn. - Dienst. Gefl. Off u Nr. £4722
an die Exped . der „Bad . Presse

ßess gebild . Fräulein,
Norddeutsche , sucht für halbe oder
ganze Tage Beschäftigung als
Stütze oder Gesellschafterin ; ältere,
auch lebende Dame bevorzugt.

Offerten unter Nr. £ 4669 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb. 2.2

Wir suchen für Fräulein , im
Nähen durchaus bewand., Stellung ,
in welcher es sein 2 '), jähriges Ämd
bei sich haben kann . 1225a3 .2

Näbere Ausumst erteilt bie Rechts»
schutzstelle für Frauen und Mädchen ,
Heidelberg

£ 4727 ZShringerstr . 60 , pari.

u vermieten
Laden zn nemiehn«
In bester Geschäftslage der Haupt

straße in Durtach ist auf 1. Jul ,
ein Ladeu zu vermietcxi , event. nnt
Wohnung. Näheres unter Nr . £ 471u
an du Expedition der „Bad. Presse"
erbcstn . 9.1

hMttksAitl. Ws-Müzk !!
zu 6 »nd 7 Zimmern sind Kart,er .
« 8 » im 1. bezw . 2 . St ., z. 1. Apru
zu vermie eu . 1304 .8 .6

Näheres dort beim Hausverwalter

hnriAits- WWUg .
Hirschstratze 97 , 2. Et ., ist eine

sckwne Wohnung von 4 bezw . ü
Zimmern und samtl. Zubehör aus
1 . AprU 1908 zu verinieteri . 1056*

Zu ersr . Wilhelmftr . 52 , 2. St .

8 Zimmerwoimüng
“

mit Zubehör, Balkon, über 1 Treppe
belegen , ist Katserstrabe 169 , Ecke
Douglasstraße , zu vermieten. Näh.
baselvsl im Eckladen. 1181*

Schützenstrabe 64 , 8 . St ., schöne
Wohnung, 6 Zimmer, Küche, 1 Man
sarde und Keller, auf 1. April zu
vermieten. Näh. Waldstratze 63
bei kr . Mtrohsrle . £ 4445.3.2

8 Zimmerwohnung
gegenüber Palais Prinz Max so¬
fort od. später zu vermieten . Näh.
Karlstr. 12 , 2 . Stock . 565 *

4 Zimmerwohnung
Gg . -Friedrichstr . 34 , 4. Stock,

3 Zimmerwohnung
« arl - Wilhelmstr . 36 , 5. St .,

3 Zimmerwohnung
Riutheimerstr . 1 , 4. St -,

schön modern eingerichtet .
Näh. im Bureau Melauch »

tdoustrab « 2. 1654*

Berschtedene 2041.6.2

uir
sind auf sofort oder 1 . Aprfl zu
vermieten . Näh. Beilcheustr . 7,
Hinterhaus und Friseur L-ttrcher ,
Ecke Humboldt uT Essenweinstrahe .

4 Zimmer - Wohnung.
Markqrafeustrabe 52 , 2. Stock

ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmern mit Zubehör, Klosett mit
Wasserspülungper 1. Aprfl od. früher
zu vermiete « . 19222

Nähere» parterre.

I zn vermieten : ,
; EcrvenstrasselS . S. Steck ,

2 Zimmer , 1 Kflehe mit
Speicliersaten .

I Edsorstrasta 57,2 . Stock ,
reehts , Seiteabai zwei |
Zimmer ,1 Stehe .1 KeTlor.

Rh8ln *trassa3B,MafeMiiirg I
l Laden m. 3 Wohnzimm .

Näheres zn tr1 »8raa
| in der 1265 » 6.1
Brauerei Sinner, Grünvinkel . I

3 » vermieten
4 Zimmer - Wohnung 2. Stock.
Humboldt - rabe 37 . 1653 *
Näh, Schöufeldü ratze 1 , 3 . Stock.

4 HilllllP-MIjllllllg
Kaiserstratze 165 im 4 . St ., au
kl. rnh . Fam . auf 1. April zu verm.
Preis 675 Mk. 2146 *

Ludwig Bertsch . Hofjuwelier .

Gerwigstr . 49 , Ecke Tullastr .,
ist eine 3 Zimmerwohnung im
3. Stock mtt schöner Aussicht zu ver»
micten . Näber, im 3. St . lks , 936*

Schöne 8 Zimmer - Wohnung »
3 . Stock, neu hergerichtet, in ruhigem
Haus , Gas und Zubehör, ist auf fo-
iort für 380 Mk. zu vermietet «

Näh. Ublaudstr . 3l,part . £ " " ».,
Schöne 2 Zimmerwohnung in
in sauberem kinderlosen Hause auf
1 . April zu vermieten. Näheres
Uhlaudftr . 8 , II r. £ 4714

Boeckhstratze 17 ist der 3 . Stock ,
bestehend aus 5 schönen Zimmern ,
Bad und reichlichem Zugehör auf
1. Avril zu vermieten. Näh. Karl-
straße 94, Part ._ £ 436 >.3.3

Bürgerftr . 19 , Hts . 3. St . , 2 Zim
mer » Küche , Kammer , Keller aus
1 . April zu vermieten . Zu erfrag .
1 St . Vdhs ._ £ 4740

Durlacher - Allee 22 ist ein
Zimmer und Küche mit Zübebör
oer sofort oder später zu vermieten .

Näy. im Vordh. 4 . St . , lks. £ <*"

Dnrlacher Allee 30 , schöne Woh
« uug von 4 Zimmern. Bad , Balkon
u. sonit . Zugeh. aus 1. April zu verm.
Zu ersr. im Schubladen. £ 4294 2.2

Frredenfir . 20 iu eine schon aus
gestattete Wohnung , 5 Zimmer
tBad kann eingerichtet werden ,
Speiseschrank , Küche und reich! Zu -
bebör . Näheres pari. £ 4028 .3.3

Friedenftratz « 23 ist eine Man -
iardeuwohnuug von 1 Zimmer,
Küche und Keller per 1. März zn
vermiete « . £ 4756
jJläh eres im 2. Stock daselb st.

Hirsmie , 52 (2stöckig) ist der 2. St .
von 7 Zimmern . Bad, Glasveranda ,
Zuvehör, Gärtchenvcnüyung, auf
1. April zu verm. Nah . daselbst od .
Bahnbosur. 6 . II. £ 4 '20 .3.2

« atserallce 59 sind zwei schöne
Wohnungen zu verniieteu (ohne
vis- ä-via ), 2. Stock mit 5 Zimmern ,
Badezimmer und Balkon , 2 R!an-
sarden , 2 Keller, per 1 . April , S . Stock
5 Zimmer, 2 Keller, 2 Mansarden ,
per sofort oder 1. April. £ 3313 .7.4

jiiilei -AieeiU , S££Ä
Balkon, ged. Veranda nebst reich ! .
Zubehör, per 1. März od . 1 . April zu
vermieten. Zu ersr. 1. St . £ 1035
Kalierstratze 177 , 2 Treppen hoch,

ist eine Wohnnug (Balkon), 4 Zim
mer, Küche u. Zubehör, per 1 . April zu
verm Stütz . 3 Tr . doch. £ 4339 .3.3

Karlftratze 76 im Hinterhaus ist
aus 1 . April eine Drei - Ztmmer -
Wohnnng zu vermieten. Näheres
Vorderhaus , parterre. £ 3285 6.4

Karlstratze 120 tit eine schöne
Parterre - Wohnung von 3 Zim¬
mern mit Zugehör auf 1 . April zu ver-
mieten. Näh. Karlstr. 94, Part . £ 4367

Karl - Wilhelmstratze 30 ist eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung , 3.
Siock, mit Balkon , Badezimmer»
Klosett, freie Aussicht nach dein
Fasanengarten u. Schloß sofort z«
vermiete « . 7 <2

Näheres daselbst im 4. Stock rechts
Lejstugiir . 13 ist im Parterre eine
3 Zimmerwohnung mit Zubeh.
evtl , auch 2 nevst Küche uud Gas¬
leitung zn vermieten. Näheres
daselbst . £ 4449 .2 .2

Lut,eustrabe 75 ist eine Mausac
den - Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . Aprfl zu ver
mieten. Näheres part . £ 4473 .5.2

Maricnstr . 19 ist im Seitenbau eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und Keller auf sofort oder spärer
zu vermieten . Näheres im 3 . Stock
des Vorderhauses ._ B3844

Ostendstratze 10 , 2. Stock von
4 schönen Ziminern, mit Zugehör ,
ohne via - k-via, fof . od . spät , zu ver.
mieten. Näh. daselbst part. rechts u.
Karlstr 94 , pari ._ £ 4366 3 3

Aoonftratze 19 , 8 Stock, ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung auf
1. Aprfl oder 1. Mai zn ver -
mieten . £ 4681 .3.2

Sa,utzenurabe64 , Seitend ., 4. St . ,
schöne Wohnung , 2 Zimmer. Küche ,
Keller, auf 1. April zu vermieten.

Näheres Walvstratze 68 bei
fr . Eitaekorle - E4444 & 2

V « d Herrriialb .
Zu vermieten oder zu verkaufen

ist eine gröbere , erstklassige , der Neuzeit entsprechend eingerichtet «

frä *»
unter günstige « Bedingungen . 6 .6

Offerten unter Rr . 866 » an die Exped . der „ Bad . Presse ".

Schützenstr. 15 ist im 2 . Stock des
Seitenü . eine Wohnung v . 2 Zim¬
mer« m . Zubeh. auf 1 . April zu
verm . Ebendaselbst ist auch eine
größ . Werkstätte. kann auch als
Lagerraum benützt werd. , zu verm.
Näh . i . Vorderhaus part . 397

Schwanenstr . 32 ist der 1 . Stock
von 3 Zimmer « auf 1 . März od.
später zu vermiete « . £ 4753

Midi.
mieten . Zähringerstr . 60 , p . £ " "

Möbl. Zimmer zn vermieten
au Fräulein . £ 4729

Wilhelmstratze 72 , 2. St , lk«.

Schwanenstratze 34 , 2 . Stock, ist
eine Wohnung von 3 gr. Zimmern,
1 Küche u. Keller, aus 1 . April zu
vermieten. Zu erlr. 3 . St . l. E" 5*

Lternbergstratze 4 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung w. Balkon
nebst Zubehör aus 1. April billig
zu vermieten. Zu erfragen daselbst
rm Laden. £ 4768.2.1

Sternbergfir . 7 , 2. Stock, ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung ». Zu¬
behör auf 1. April zu vermieten.
Näh . dos. 2. @t„ rechts . £ 4755 .2.1

Waldstratze l5 , 4. St ., ist eilte
schöne Wohnung mit 4 Zimmern
und reichlichem Zubehör auf 1 . Mai
zu vermieten. £ 4388-2 2

Nähere« « malienstr . 26 , 3. St .
Weltztenvratze 4 , Ecke Sophieu -

ftratze , sind 3 schöne 4 Zimmer -
Wohnungen mit Bad u . sonstigem
Zubehör, in der Preislage von 600
bis 730 Mk. sofort oder später
zu vermieten. Näheres Garteu-
strabe 49. I . 19183*

Weltztenftratze 4 , Ecke Sophien -
ftratze , ist im Hinterh. eine Zwei »
zimmerwohnnngsow . Werkstätte
auf 1 . Aprfl zu vermieten. Näheres
Gartenstrabe 49 , l . 19184*

Werderüratze 18 ist eme 4 Zim »
mer - Wohnung mit Koch- und
Leuchtgas versehen , samt dem üb¬
lichen Zubehör auf 1. April zn
vermieien . £4725 .6 . 1

Wilhelmstratze 56 ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Zugehör
im Seiteuvau auf 1. März oder
später zu vermieten. Nähere» Vorder¬
haus , 2. St . lks. £ 4423.2.2

Mühlburg, Rhtinjlr. 45,
ist eine Mansardenwohnung von
2 oder 3 Zimmer zu vermiete « .

Näh . im 3. Stock , lk« . »3681 .3 .3
Mühlburg . Schöne Parterre¬

wohnung mit groß . Garten aus
1 . Aprfl zu vermieten . £ 4742

Näheres Rhein ' r . 43 .
Mühlstr . 12 (Mhlb ) , kt. Wohnung

von 1 Zimmer , Küche und Zubehör
p. sof . od . spät, zu vermiet. B ‘, 4*.4. 1

Rüppurr , Schlößchen,
sind Wohnungen von 3 Zimmern,
Küche, Garten rc., im 2. und 3. Stock,
per sofort oder später zu vermieten .
Näheres daselbst . £ 4705.3.1

Klein -Rüppurr.
In neuerbautem Hause sind Woh -

uuugen von je 2 Zimmern u. Küche
per 1. April zu vermieten. Näheres
dort im „ Grünen Baum " oder
Durlacher Allee 85 , 2. Stock , zu
erfahren. 1672*

Mria-AlttMrajtrch j |j
zn vermieten : Vorderhaus .
Wohnungen » 2. und 3. Stock , je
3 Zimmer und Küche mit Zuvehör
und Wasserleitung. Preis 372 und
276 Mark. 1089*

Durlach .
Schöne 5 Zimmer - Wohnung

mit Balkon und allem Zubehör uud
kreier Aussicht sofort oder später für
600 Mk zn vermieten . £ 3159.4.4

Grötzingerüratze 44 .
In schöner Lage in Daxianden

L3Zimmer-Wohnuug
im 2. Stock unter Glasabschluß mit
allem Zubehör sofort od. später billig
zu vermiete « .

Zu ersragen Krei » stratze 22 im
Laden daselbst . £3449.3.2

« irSliA-Ziemr, S Ü'
«
“.

anliegendem, möbl. Schlafzimmer ,
möglichst an eine Malerin zu ver¬
mieten . Lesfiugstr . 1 , part. £ - *».*

Zimmer
in gutem Privathau » an besseren
Mieter zu vermieten. Zu ersragen
£ 1007 .10. 10 warteustr . 34,2 . St .

Friedenslraße 20 ,
parterre, ist ein große », gut möb»
licrtcS Zimmer sogleich zu ver¬
mieten. Näheres daselbst bei Frau
Beck-Düma ». £ 4027 .3 3

MöblieneS Zi « mer an einzelne
ordentliche Frau

"
zu vermiete « ,

unentgeltl ., Gegenleilr. Bureau putz .
£ 2788 .6.5 Lesfiugstr . 1 , p .

Möbliertes , ungeniertes Zimmer
per 15. Febr. aa Herrn od. Fräulein
zu vermieten. Nähere» £ 4494.8.3

« ndolfstr . 28 , pt. lks.

Gut möbliertes Zimmer an sol.
Herrn oder Fräulein vom 5. Febr.
an zu vermieten . £ 3232

Amalienstratze 14 . II. . reckt».
Einzelne Dame gibt große», un¬

möbliertes Zimmer Nähe Sonntag »,
platz bill. ab. Zu ersr. unter £ 4766
in der Exped . der » Bad . Breffe". '

Akademiestr . 16 , Stb .. 4. ^ t. L,
ist ein sreundl. möbl. Zimmer an
soliden Herrn mit oder ohne Pens ,
billig zu vermieten _ £ 4763

« malieuflr . 7 , 4 Trepp .. Vorderh.,
heizbares Manfardenzimmer zu
vermieten._ E4122 .2.2

Belfortstratze 17 , 2. St ., Nähe de»
Mühlburgertores , ist ein gut möb¬
liertes Zimmer zu vermieten.
Näheres im 2. St . £ 4736 .2.1

Kaiser,ir . 33 , 2. St ^ ist ein gut
möbliert. Zimmer , ohne vu -k-m ,
in der Nähe der Hochschule , billig
zu vermieten, £ 4195 .4. 4

Kaiserstr . 55 , 2 Trepp, hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer an soliden
Herrn sofort od. später billig zu
vermieten._ 2t 03 .5 .4

Kaiserstratze 81 , Seitenbau , 4 . St .,
rechts , ist ein einfach möbl. Zimmer
sofort zu vermiete « . £ <751

Kriegftr . 10 , 4. Stock, via- ii -vis d.
Bahnhof, sind sehr schön möbl Sa¬
lon u . Schla, - immer , event. auch
ein Zimmer zu verm. £ 4358 .2.2

Krtegftratze 14 , 3 Tr ^ gut möbl.
Zimmer mit Pension an sol . Herrn
sofort od. später zu vermiet. £ 4762

Lesfiugstr . 1 » ist im 4 . Stock ein
großes, unmöbliertes Zimmer mit
Kock-Ofen sofort zu vermieien .

Näheres pari- £ 4450 .2.2
Lessing ratze 58 , 2 . St -, ist ein

gut möblierte » Zimmer zu
vermieten._

£ 4648 .2.2
Parkstrabe 3 , parterre, ist ein
besseres , gut möbliertes Zimmer
»u vermieten ._ £ 4414 .3.3

^ chwa ienst . atze25 ist sogleich ein
Zimmer mit separatem Eingang zu
vermieten . Zu erst, im 1 . Et . £ 47 . 8

Sophienstratze 53 , part., bei der
Westendstr ., ist ein gut möbliertes
Zimmer sofort oder 15 . Februar
zu vermieten. £ 4747

Steinftratze 2 ist ein gut möbliert .
Mnnsardeuztmmer sogleich z«
vermiete «. £ 4752
Zu erfragen im 2. Stock._

Wald stratze 16 18 , II , links, ist ein
gut möbliertes Zimmer zn ver -
mieten . £ 4767 .2.1

Waldhnrnftr. 2 , 8 Trep ., nächst d.
Schloßpl . , ist ein gut möbliertes
Zimmer , bei Fam . o. Kind . , per
1 . März bill . zu vermiet . £ 4270

Werverstraße 77 , 2. Stock, recht »,
finden 2 Herren gute Peunpu
mit Zimmer ._ £ 4629 .3,1

Hardtstratz « 4 « (Mühlburg ), ist im
2. Stock ein gut möbliert. Zimmer
sofort oder später zu verm. £ 4733

iet-GBSüche:

Photographie.
Junger » strebsamer, mit der mo¬

dernen Technfl vertrauter Fachmann
sucht aus 1 . Mär » oder später ei»
im Betrieb befindliches , auch
ne » eingerichtete « Atelier mit
Inventar z« mieten .

Gefl. Offerten unter Nr . 1174 » an
die Exped. der „ Ba d . Presse" . 2 .1

Auf 1. März wird kl-, heizb .
Atelier

Nähe Stephanienstr . ». m . gesucht . ,
Offerte » aa Fränl . Mayer ,

Steohamenstraße 31 . £ 4570 .2.2

Sai uolie
in der Nähe von Gottesaue eine

ZZimmer - Wohmlvg
mst 1 Mansarde u. Zubeh . a. fasert .

Offert. m- PreiSang . unt Nr. 1226 »
an die Expedition d. » Bad. Presse".

auf 1. Juli von kinderlosem
Ehepaar moderne2 Zimmer -

wohnnng , evtl, mit Mansarde . Off.
mit Preis u. Stockwerkunt. Rr . £ 4706
au die Exved . der » Bad . Preffe ".

Zimmer mit Küche gesucht von
»lt. Fräul . (schönes Hinterhaus nicht
ausgeschloffen ) zum 1. Aprfl . Offert ,
obzugeben unter Str . £ 4709 in der
Expedition der „Bad . Preffe ".
ftocnpht gut möbl . Wohn - u.
UVSlUtlN . Schl » ,- immer sür
rwei Personen mit Pension u. Bad -
oenützung in Wcststadt , möglichst

Leere » Zimmer auf 1 . Mär »



«Lette VI f aö t f * JIrerrt . Mittagblatt. Samstag den 8. Februar 1908 . Nv . 6 Z

W\

t | p

m

oche !

Ir bringen In dieser
oche
aren aller Art,eiche eigens für

diesen Zweck
aufgestapelt ,

zu auffallend billigen Preisen .
Soweit der Vorrat reicht !

Ri£| £ Letzter Tag

Im Souterrain : Glas-, Porzellan-, Steingut -, Haushalt-Waren
Echte Porzellan -Tassen , fein bemalt and weisa,ohne Untertasse Stück 54

Untertassen mit Goldrand Stück 8 4 6 4
Porzellan - Dessert - Teller mit bunt . Blumenmal . 8t. 154
Porzellan - Milchkrüge , gross, fein bemalt , Stück 28 4
Porzellan - Zuckerdosen mit bunter Malerei 24 4

ForzBllan -RaffeB -Scrvicesfür 6 Person. ,
mit bunter

Malerei, besteh, aus 6 Tassen mit Untertasse ,Kaffeekanne, Milchkanne, /iuckerdose 165
Porzellan - Butterglocken mit Malerei
Porzellan - Handleuchter , bemalt
Porzellan -Kaffeebecher , Sein bemalt

58 4
18 4
10 4

Porzellan-Essteller, tief und flach 10 H
Weingläser , Mathilde-Form 14 4
Weingläser , geschliffener Fuss 18 4
Ein Posten fein geschliff, u . gravierte Henkelkaraffen 95 4
Geschliffene Wassergläser 18 4
Wassergläser 4 4
Teebecher , glatt 9 4Bierbecher , glatt, '/.Eiter 8 4
Sturzflaschen , fein Kleeblattschliff 58 4
Sturzflaschen , glatt 28 4
Champagner - Kelche mit Kante 28 dt

■weiss 5 Stück , im Satz 68 4
weiss
bunt
bunt

Teller , flach und tief
Waschschüsseln , weis»

8! 6 Stück im Satz 88 dt
5 Stück im Satz 78 dt
6 Stück im Satz 98 dt

Stück 6 dt
48 dt

Waschgarnituren , 4 temg
Waschgarnituren mftdSn 'sScn
Nachtgeschirre
Salz - und Mehlmetzen , gross, weiss
Compottschüsseln , eckig 22, 19 , 14 . 10 dt
Salatieren , rund 22 , 19 , 16 4

98 dt
2 .45

38 dt
48 4

Majolika - Blumenkübel ,
3 »r ! « I Serie II Sari * III

» jtr » gion grv . . mit *. « '

2 45 1 .05 1 .45 0 « 4 SS iS 4

Ganz besonders billig !

Tonnen - Garnituren
in diversen schönen Mustern

Gemüse -Tonne
Gewürz Tönnchen
Oel - u. Essigkrug
Salz - u . Mehlmetze

Stück 28 dt
Stück 10 dt
Stück 28 dt
Stück 58 -5)

Kompl . Garnitur * n E
16 Teile 4 . Ü3

mit Etagere

Emaille - Eierbecher , bunt 94
Emaille -Senftöpfe , ff. dekoriert 244
Emaille -Spucknapf mit Trichter 384
Emaille - Irrigateure ohne Garnitur 484
Emaille - Seifenschalen , eckig 10 4
Brotkasten ,

“
olide Ausstattung 2 .45

Emaille -Suppenterrine mit Deckel 78 , 954
Emaille - Nachtgeschirre 38 , 324
Emaille -Schüsseln 45 . 38 . 30 , 18 , 174
Emaille -Tassen 12 , 94
Emaille -Essteller , « ach und ti. f 10 4
Emaille - Wasserkannen 95, 68 ZEmaille- Essenträger , steilig 115, 98 4Emaille -Omelett -Pfannen mit Stiel 28 . 26 . 18 , 14 4Emaille -Kaffee - Schüsseln 14 . 10 4EmaiOe- Kaffeekannen , 12 cm 48 , 14 Cm 68 16 cm 84 4
Emaille - Wasserkessel 95 , 78. 58
Emaille -Schöpflöffel 20 , 18 , 12 4Emaille - Fleischtöpfe 72 , 68 , 55, 45, 34 4

Emaille -Tolletten -Eimer m Säe !
1 1 .25

■0I Extra- auf sämtliche

Gaslampen u. PetrslBumlampen
Installation gratis

Wandlampen
Glühstrümpfe
Fleischseiher
Deckelhalter
Wiegemesser
Fleischhackmaschinen
Kaffeemühlen m. verstellb Werk
Messerputzmaschinen
Spirituskocher
Bügeleisen mit Klappgrift

35 . 284
16 , 104
45. 384

98 , 52 . 45 , 304
98 , 52. 45 . 38 4
375 . 290 , 145 4

145 115 , 98, 88 4
690 4
24 4

110, 95, 85 4

Spaiasfierde 14.75,10 .90,8 90
Esslöffel Britania 18, 14, 12 4
Kaffeelöffel Britania 10, 8, 7, 5 4

Ein Poeten verschiedene

Solinger Taschenmesser ^ °7hen
25 4 38 4 48 4

Messerschmirgel Dose 24 4
Feueranzünder Paket 8 4
Bodenlack 2 Pfnnd -Dose 85 4
Wollbesen 165 dt
Lederschwämme 15 4
Putz „Art !" 3 Dosen 10 4
Seifenpulver 12 Pack 42 4
Teppichbürsten 32 4
Scheuerbürsten 19 S

TTletallpUtZj ganz vorzügliche Qualität \
Blech -Flasche , ca . 250 Gramm Inhalt

Holzwaren
Bauerntische , rund und eckig 2 45
Bücher - Etagören 245
Serviertische 7 50
Handtuchständer 2 45
Vogelbauerständer 4 .95
Handtuchhalter 1.25
Garderobenleisten 35, 48 4
Zimmerspiegel 225 , 2 . 75
Putzkommoden mit 3 Schubladen 2 .45
Putz - oder Wichskasten 25 4
Gewürzschränke 48, 85 4
Hackbretter 28, 48, 58, 78 4
Topfdeckelhalter 1 32, 45, 58 4
Messerkasten 38, 58 , 68 4
SchlUsselbrettchen 25, 35. 48

Korbwaren
Marktkörbe ohne Deckel
Markttaschen (Binsengeflecht)
Papierkörbe
Staubtuchkörbe
Arbeitskörbe mit Deckel
Wäschepuffs
Palmen

95 4
22 , 58, 75 4

95 4
38 4
85 4

185 4
45 4

Die Preiee hfthon uur wahrend der s ,
AG »"- « ff . QOo 'h «» »'* wurden trotz dieser Vergünstigung noch gestempelt .

" Ottltigkeit .
2092

- *
.K
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